
Grundbuchauszug 17.08.2026 KG_ 87106 EZ_ 456 - Text - Top P 6

KATASTRALGEMEINDE 87106 Fügenberg                             EINLAGEZAHL   456
BEZIRKSGERICHT Zell am Ziller
*******************************************************************************
Letzte TZ 965/2026
WOHNUNGSEIGENTUM
Einlage umgeschrieben gemäß Verordnung BGBl. II, 143/2012 am 07.05.2012
************************************* A1 **************************************
   GST-NR  G BA (NUTZUNG)          FLÄCHE  GST-ADRESSE
   218/3     GST-Fläche        *     1024
             Bauf.(10)                511
             Landw(10)                501
             Sonst(10)                 12  Hochfügenerstraße 162
Legende:
*: Fläche rechnerisch ermittelt
Bauf.(10): Bauflächen (Gebäude)
Landw(10): landwirtschaftlich genutzte Grundflächen (Äcker, Wiesen oder Weiden)
Sonst(10): Sonstige (Straßenverkehrsanlagen)
************************************* A2 **************************************
   2  a 938/2000 Recht des Gehens und Fahrens auf Gst 218/1 in EZ 90038
          für Gst 218/3
************************************* B ***************************************
  31 ANTEIL: 5/1046
     MH Energie & Wohnbau GmbH (FN 427567a)
     ADR: Trattenweg 5, Aschau im Zillertal   6274
      a 1817/2016 IM RANG 1322/2016 Kaufvertrag 2016-05-11 Eigentumsrecht
      e 1475/2020 Rangordnung für die beabsichtigte Einräumung von
          Wohnungseigentum gem § 42 WEG 2002; Treuhänder/in: Mag. Martin
          Schallhart geb 1963-12-01
      f 2267/2023 Eröffnung des Konkurses am 2023-09-27
          (19 S 82/23s LG Innsbruck)
      g 432/2024 Wohnungseigentum an Tiefgaragenabstellplatz Top P6
************************************* C ***************************************
   1  a 938/2000
          DIENSTBARKEIT des Gehens und Fahrens auf Gst 218/3 gem.
          Pkt. IX. Übergabsvertrag 1999-07-22 für
          Gst 219/3 in EZ 457
   2    auf Anteil B-LNR 31
      a 1817/2016 Pfandbestellungsurkunde 2016-06-28
          PFANDRECHT                                Höchstbetrag EUR 300.000,--
          für easybank AG (FN 150466z)
   4    auf Anteil B-LNR 31
      a 2305/2017 Pfandbestellungsurkunde 2017-10-02
          PFANDRECHT                                Höchstbetrag EUR 600.000,--
          für easybank AG (FN 150466z)
      c 689/2022 Hypothekarklage (25 Cg 11/22s Handelsgericht Wien)
  11    auf Anteil B-LNR 31
      a 2195/2020 432/2024 Vergleich 2019-10-29
          PFANDRECHT                                     vollstr. EUR 30.625,35
          Kosten EUR 1.021,98, Antragskosten EUR 1.073,32,
          für A.B.S. Factoring AG (FN 62648f)
          (4 E 1287/20t BG Zell am Ziller)
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      b 2195/2020 Simultan haftende Liegenschaften
          EZ 456 KG 87106 Fügenberg C-LNR 11
          EZ 1183 KG 83121 Voldöpp C-LNR 11
  12    auf Anteil B-LNR 31
      a 2786/2020 432/2024 Zahlungsbefehl 2020-10-15
          PFANDRECHT                                     vollstr. EUR 16.651,20
          samt 8,58 % Z aus
          EUR 7.833,60 ab 2019-10-30 bis 2020-09-10
          EUR 16.651,20 ab 2020-09-11,
          Kosten EUR 1.791,44 samt 4 % Z seit 2020-10-15,
          Antragskosten EUR 1.031,22 (Pauschalgebühr EUR 270,90,
          Eintragungsgebühr EUR 234,--),
          für Schindler Aufzüge und Fahrtreppen GmbH (FN 291811i)
          (4 E 1627/20t BG Zell am Ziller)
      b 2786/2020 Simultan haftende Liegenschaften
          EZ 456 KG 87106 Fügenberg C-LNR 12
          EZ 1183 KG 83121 Voldöpp C-LNR 12
  13    auf Anteil B-LNR 31
      a 114/2021 432/2024 Zahlungsbefehl 2020-11-06
          PFANDRECHT                                     vollstr. EUR 26.785,62
          samt 8,58 Zinsen aus
          EUR 1.790,81 ab 30.05.2020 bis 27.01.2021
          EUR 1.242,58 ab 17.06.2020 bis 27.01.2021
          EUR 2.574,12 ab 05.07.2020 bis 27.01.2021
          EUR 5.042,82 ab 05.07.2020 bis 27.01.2021
          EUR 5.679,72 ab 15.07.2020 bis 27.01.2021
          EUR 1.012,38 ab 22.07.2020 bis 27.01.2021
          EUR 9.755,87 ab 26.07.2020 bis 27.01.2021
          EUR 1.387,32 ab 08.08.2020 bis 27.01.2021
          EUR 90,81 ab 05.09.2020 bis 27.01.2021,
          zusätzlich wird der betreibenden Partei die gegenständliche
          Exekution auch zur Hereinbringung der Zinsen in der Höhe
          von  9,2 %  über dem jeweiligen Basiszinssatz vom
          vorhergehenden 30.06. bzw. 31.12. (das sind derzeit 8,58%)
          pro Jahr bewilligt aus:
          EUR 1.790,81 ab 27.01.2021
          EUR 1.242,58 ab 27.01.2021
          EUR 2.574,12 ab 27.01.2021
          EUR 5.042,82 ab 27.01.2021
          EUR 5.679,72 ab 27.01.2021
          EUR 1.012,38 ab 27.01.2021
          EUR 9.755,87 ab 27.01.2021
          EUR 1.387,32 ab 27.01.2021
          EUR 90,81 ab 27.01.2021,
          Kosten EUR 1.603,88,
          Antragskosten EUR 1.405,54 (Pauschalgebühr: EUR 270,90,
          Eintragungsgebühr EUR 358,--),
          für Raiffeisen Lagerhaus Hippach GmbH (FN 429995x)
          (4 E 66/21k BG Zell am Ziller)
      b 114/2021 Simultan haftende Liegenschaften
          EZ 456 KG 87106 Fügenberg C-LNR 13
          EZ 1183 KG 83121 Voldöpp C-LNR 13
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      c gelöscht
  14    auf Anteil B-LNR 31
      b 2271/2021 IM RANG 340/2021 432/2024 rk. Versäumungsurteil
          2020-12-15
          PFANDRECHT                                     vollstr. EUR 32.249,34
          samt 14 % Z p.a. seit 2020-06-16, Kosten von EUR 4.410,44
          samt 4 % Z p.a. seit 2020-12-15, Kosten von EUR 1.278,58,
          Antragskosten EUR 1.223,28 (darin enthalten EUR 531,-- an
          Barauslagen und EUR 115,38 an USt)
          für Mauracher Bau GmbH Zimmerei Bauunternehmen
          (FN 318628x) (4 E 183/21s)
  15    auf Anteil B-LNR 31
      a 567/2021 432/2024 Zahlungsbefehl 2018-06-07
          PFANDRECHT                                      vollstr. EUR 2.149,82
          samt 8,58 % Z p.a. aus EUR 2.149,82 ab 2020-06-09 bis
          2021-03-18,
          zusätzlich wird der betreibenden Partei die gegenständliche
          Exekution auch zur Hereinbringung der Zinsen in der Höhe
          von 9,2 % über dem jeweiligen Basisizinssatz vom
          vorhergehenden 30.06. bzw. 31.12. (das sind derzeit 8,58 %)
          pro Jahr bewilligt aus:
          EUR 2.149,82 ab 2021-03-18;
          Zinseszinsen 4 % seit 2018-07-11,
          Kosten EUR 2.071,76 samt 4 % Z seit 2018-06-07,
          Kosten EUR 168,90,
          Antragskosten EUR 171,-- (Pauschalgebühr EUR 116,--,
          Eintragungsgebühr EUR 55,--),
          für Fröschl AG & Co. KG (FN 23496d)
          (4 E 305/21g BG Zell am Ziller)
      b 567/2021 Simultan haftende Liegenschaften
          EZ 456 KG 87106 Fügenberg C-LNR 15
          EZ 1183 KG 83121 Voldöpp C-LNR 16
  18    auf Anteil B-LNR 31
      a 1511/2023 432/2024 (Entscheidendes Gericht BG Rattenberg -
          1140/2023) Vergleich 2023-01-18
          PFANDRECHT                                     vollstr. EUR 48.671,54
          samt 4 % Z seit 2023-01-18
          Kosten EUR 2.148,06
          (Pauschalgebühr EUR 307,-- Eintragungsgebühr EUR 610,--)
          für EG Badl 61b, 6233 Kramsach (4E 915/23y BG Rattenberg)
      b 1511/2023 (Entscheidendes Gericht BG Rattenberg - 1140/2023)
          Abweisung des Mehrbegehren von 4 % Z aus
          EUR 48.671,54 seit 2023-01-18 (4E 915/23y BG Rattenberg)
      c 1511/2023 (Entscheidendes Gericht BG Rattenberg - 1140/2023)
          Simultan haftende Liegenschaften
          EZ 1183 KG 83121 Voldöpp C-LNR 21
          EZ 456 KG 87106 Fügenberg C-LNR 18
  19    auf Anteil B-LNR 31
      a 1653/2023 432/2024 vollstreckbarer Zahlungsbefehl 2020-08-07
          PFANDRECHT                                     vollstr. EUR 16.595,70
          samt 8,58 % Z p.a. aus
          EUR 16.549,20 ab 2020-03-13 bis 2022-12-31
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          EUR 6,50 ab 2020-03-27 bis 2022-12-31
          EUR 40,-- ab 2020-07-16 bis 2022-12-31
          sowie 11,08 % Z p.a. aus
          EUR 16.549,20 ab 2023-01-01 bis 2023-06-30
          EUR 6,50 ab 2023-01-01 bis 2023-06-30
          EUR 40,-- ab 2023-01-01 bis 2023-06-30
          sowie 12,58 % Z p.a. aus
          EUR 16.549,20 ab 2023-07-01 bis 2023-07-13
          EUR 6,50 ab 2023-07-01 bis 2023-07-13
          EUR 40,-- ab 2023-07-01 bis 2023-07-13,
          zusätzlich wird der betreibenden Partei die gegenständliche
          Exekution auch zur Hereinbringung der Zinsen in Höhe von
          9,2 % über dem jeweiliegen Basiszinssatz vom vorhergehenden
          30.06. bis 31.12. (das sind derzeit 12,58 %) bewilligt aus:
          EUR 16.549,20 ab 2023-07-13
          EUR 6,50 ab 2023-07-13
          EUR 40,-- ab 2023-07-13,
          Kosten EUR 1.289,54 samt 4 % Z seit 2020-08-07,
          Kosten EUR 700,14,
          Antragskosten EUR 1.082,92 (Pauschalgebühr EUR 200,--,
          Eintragungsgebühr EUR 233,--)
          für TINETZ-Tiroler Netze GmbH (FN 216507v) (4 E 989/23y)  
  23    auf Anteil B-LNR 31
      a 566/2025 Klage gem § 27 Abs 2 WEG 2002 (2 C 143/25v)  
  30    auf Anteil B-LNR 31
      a 2785/2025 Klage gem § 27 Abs 2 WEG 2002 (5 C 1205/25p BG
          Favoriten)
      b 393/2026 Einleitung des Versteigerungsverfahrens
          siehe C-LNR 31 (4 E 310/26z BG Zell am Ziller)
  31    auf Anteil B-LNR 31
      a 393/2026 Einleitung des Versteigerungsverfahrens zur
          Hereinbringung von vollstr. EUR 104,77
          samt 4 % Z (jährlich) aus
          EUR 15,21 seit 2025-06-06
          EUR 15,21 seit 2025-07-06
          EUR 15,21 seit 2025-08-06
          EUR 13,51 seit 2025-08-06
          EUR 15,21 seit 2025-09-06
          EUR 15,21 seit 2025-10-06
          EUR 15,21 seit 2025-11-06
          und der Kosten des Titelverfahrens von EUR 254,53 samt
          4 % Z seit 2025-12-15 sowie der mit EUR 166,54 (darin
          enthalten EUR 6,38 inkl USt für eine Grundbuchsabfrage)
          bestimten Kosten des Exekutionsantrags
          für EG der Liegenschaft EZ 456 KG 87106 Fügenberg
          (4 E 310/26z BG Zell am Ziller)
      b 393/2026 Klage gem § 27 Abs 2 WEG 2002 siehe C-LNR 30
*********************************** HINWEIS ***********************************
          Eintragungen ohne Währungsbezeichnung sind Beträge in ATS.
*******************************************************************************
Grundbuch 17.08.2026 17:01:54
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ENERGIEAUSWEIS

NEUBAU WOHNANLAGE PANKRAZBERG | FÜGENBERG

MH Energie & Wohnbau GmbH / Michael Hotter
Dorf 3d

6210 Wiesing

LA Planung Baumanagement
Baumeister Ing. Christoph Eller
Achenkirch 248
6215 Achenkirch
+43 664 1665791
office@la-plan.at

07.03.2017



BEZEICHNUNG

Gebäude(-teil)

Nutzungsprofil

Straße

PLZ/Ort

Katastralgemeinde

Baujahr

Letzte Veränderung

KG-Nr.

SeehöheGrundstücksnr.

NEUBAU WOHNANLAGE PANKRAZBERG | FÜGENBERG

Mehrfamilienhaus

Pankrazberg

6263 Fügen

218/3

2017

Fügenberg

87106

544 m

GEEfSKCO2SKPEBRef,SKHWB

SPEZIFISCHER STANDORT-REFERENZ-HEIZWÄRMEBEDARF, STANDORT-PRIMÄRENERGIEBEDARF,
STANDORT-KOHLENDIOXIDEMISSIONEN UND GESAMTENERGIEEFFIZIENZ-FAKTOR

   B    B

   A++

   A

Alle Werte gelten unter der Annahme eines normierten BenutzerInnenverhaltens. Sie geben den Jahresbedarf pro Quadratmeter beheizter Brutto-Grundfläche an.

HWB Ref: Der Referenz-Heizwärmebedarf ist jene Wärmemenge, die in den Räumen
bereitgestellt werden muss, um diese auf einer normativ geforderten Raumtemperatur,
ohne Berücksichtigung allfälliger Erträge aus Wärmerückgewinnung, zu halten.

WWWB: Der Warmwasserwärmebedarf ist in Abhängigkeit der Gebäudekategorie
als flächenbezogener Defaultwert festgelegt.

HEB: Beim Heizenergiebedarf werden zusätzlich zum Heiz- und Warmwasser-
wärmebedarf die Verluste des gebäudetechnischen Systems berücksichtigt, dazu
zählen insbesondere die Verluste der Wärmebereitstellung, der Wärmeverteitung,
der Wärmespeicherung und der Wärmeabgabe sowie allfälliger Hilfsenergie.

HHSB: Der Haushaltsstrombedarf ist als flächenbezogener Defaultwert festgelegt.
Er entspricht in etwa dem durchschnittlichen flächenbezogenen Stromverbrauch
eines österreichischen Haushalts.

EEB: Der Endenergiebedarf umfasst zusätzlich zum Heizenergiebedarf den
Haushaltsstrombedarf, abzüglich allfälliger Endenergieerträge und zuzüglich eines
dafür notwendigen Hilfsenergiebedarfs. Der Endenergiebedarf entspricht jener
Energiemenge, die eingekauft werden muss (Lieferenergiebedarf).

fGEE: Der Gesamtenergieeffizienz-Faktor ist der Quotient aus dem
Endenergiebedarf und einem Referenz-Endenergiebedarf (Anforderung 2007).

PEB: Der Primärenergiebedarf ist der Endenergiebedarf einschließlich der Verluste
in allen Vorketten. Der Primärenergiebedarf weist einen erneuerbaren (PEB ern.) und
einen nicht erneuerbaren (PEB n.ern.) Anteil auf.

CO2: Gesamte dem Endenergiebedarf zuzurechnende Kohlendioxidemissionen,
einschließlich jener für Vorketten.

Dieser Energieausweis entspricht den Vorgaben der OIB-Richtlinie 6 "Energieeinsparung und Wärmeschutz" des Österreichischen Instituts für Bautechnik in Umsetzung der
Richtlinie 2010/31/EU über die Gesamtenergieeffizienz von Gebäuden und des Energieausweis-Vorlage-Gesetzes (EAVG).  Der Ermittlungszeitraum für die Konversionsfaktoren für
Primärenergie und Kohlendioxidemissionen ist 2004 - 2008 (Strom: 2009 - 2013), und es wurden übliche Allokationsregeln unterstellt.

Energieausweis für Wohngebäude

OIB-Richtlinie 6
Ausgabe: März 2015
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GEBÄUDEKENNDATEN

Brutto-Grundfläche   1 221 m² charakteristische Länge 2,73 m mittlerer U-Wert 0,28 W/m²K

Heiztage

Brutto-Volumen

Gebäude-Hüllfläche

Norm-Außentemperatur

Bezugsfläche

Heizgradtage

Klimaregion

Kompaktheit (A/V) Soll-Innentemperatur

LEK   -Wert

Art der Lüftung

Bauweise

    977 m²

  4 014 m³

  1 469 m²

0,37 1/m -12,5 °C

207 d

NF

3993 Kd

   17,6

20 °C

mittelschwer

Fensterlüftung

T

ANFORDERUNGEN (Referenzklima)

Referenz-Heizwärmebedarf erfüllt kWh/m²a     24,2HWB Ref,RK     33,6 kWh/m²a

Heizwärmebedarf kWh/m²aHWB RK      24,2

Erneuerbarer Anteil

Gesamtenergieeffizienz-Faktor

End-/Lieferenergiebedarf

erfüllt

erfüllt

kWh/m²a     83,2

0,77

E/LEB

f
RK

GEE0,85

alternatives Energiesystem

WÄRME- UND ENERGIEBEDARF (Standortklima)

Referenz-Heizwärmebedarf

Heizwärmebedarf

Warmwasserwärmebedarf

Heizenergiebedarf

Energieaufwandszahl Heizen

HWB      28,3 kWh/m²a

     28,3HWB kWh/m²a

WWWB      12,8 kWh/m²a

     71,0HEB kWh/m²a

1,73e

    34 490 kWh/a

    34 490 kWh/a

    86 621 kWh/a

    15 593 kWh/a

Ref,SK

SK

SK

AWZ,H

Haushaltsstrombedarf HHSB      16,4 kWh/m²a    20 049 kWh/a

Primärenergiebedarf

Endenergiebedarf

Primärenergiebedarf nicht erneuerbar

Primärenergiebedarf erneuerbar

Kohlendioxidemissionen

Gesamtenergieeffizienz-Faktor

Photovoltaik-Export

EEB      87,4 kWh/m²a

PEB     109,4 kWh/m²a

PEB      28,0 kWh/m²a

PEB      81,4 kWh/m²a

CO2       5,3 kg/m²a

0,77f

PV

   106 670

    99 321 kWh/a

    34 187 kWh/a

   133 508

kWh/a

kWh/a

     6 425 kg/a

SK

SK

n.ern.,SK

ern.,SK

SK

GEE

Export,SK

GWR-Zahl

ERSTELLT

Ausstellungsdatum 07.03.2017

PlanungGültigkeitsdatum

ErstellerIn

Unterschrift

LA Planung Baumanagement
Achenkirch 248
6215 Achenkirch

Die Energiekennzahlen dieses Energieausweises dienen ausschließlich der Information. Aufgrund der idealisierten Eingangsparameter können bei tatsächlicher Nutzung erhebliche
Abweichungen auftreten. Insbesondere Nutzungseinheiten unterschiedlicher Lage können aus Gründen der Geometrie und der Lage hinsichtlich ihrer Energiekennzahlen von den
hier angegebenen abweichen.

Energieausweis für Wohngebäude

OIB-Richtlinie 6
Ausgabe: März 2015
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HWB fGEE 0,7728
Anzeige in Druckwerken und elektronischen Medien Ergebnisse bezogen auf Fügen

SK
Energiekennzahl Förderung Tirol

 24,15HWB kWh/m²a HWB  24,40 kWh/m²aBGF, Förderung BGF, Förderung max

  1 469
  4 014

Gebäudedaten - Neubau - Planung 1

Konditioniertes Brutto-Volumen
  1 221

Gebäudehüllfläche A

Brutto-Grundfläche BGF
Kompaktheit A    / V       0,37m³

m²

m²
m

B

B B
-1

charakteristische Länge I       2,73 mC

Wohnungsanzahl 10

Geometrische Daten:

Ermittlung der Eingabedaten

Bauphysikalische Daten:

Haustechnik Daten:

Einreichplan LA Planung Baumanagement., 07.03.2017, Plannr. 1620_EP

Angaben durch Michael Hotter., 07.03.2017

Angaben durch Michael Hotter., 07.03.2017

Ergebnisse Standortklima (Fügen)

kWh/a

kWh/a

kWh/a

kWh/a

kWh/a

Lüftungswärmeverluste Q

Transmissionswärmeverluste Q

Solare Wärmegewinne     x Q

Heizwärmebedarf Q

T

V

Innere Wärmegewinne     x Qh
s

i

h

    44 761

    23 356

    37 868

    24 422

    34 490

h
Luftwechselzahl: 0,4

mittelschwere Bauweise

Lüftungswärmeverluste Q

Transmissionswärmeverluste Q

Solare Wärmegewinne     x Q

Heizwärmebedarf Q

T

V

Innere Wärmegewinne     x Qh
s

i

h

h

kWh/a

kWh/a

kWh/a

kWh/a

kWh/a

    37 993

    18 576

    32 159

    21 548

    29 482

Ergebnisse Referenzklima

Raumheizung:

Haustechniksystem

Warmwasser:

Fester Brennstoff automatisch (Pellets)

Kombiniert mit Raumheizung

Lüftung: Fensterlüftung, Nassraumlüfter vorhanden

Berechnungsgrundlagen
Der Energieausweis wurde mit folgenden ÖNORMen und Hilfsmitteln erstellt: GEQ von Zehentmayer Software GmbH  www.geq.at

Bauteile nach ON EN ISO 6946 / Fenster nach ON EN ISO 10077-1 / Erdberührte Bauteile vereinfacht nach ON B 8110-6 / Unkonditionierte
Gebäudeteile vereinfacht nach ON B 8110-6 / Wärmebrücken pauschal nach ON B 8110-6 / Verschattung vereinfacht nach ON B 8110-6

Verwendete Normen und Richtlinien:
ON B 8110-1  / ON B 8110-2  / ON B 8110-3  / ON B 8110-5  / ON B 8110-6  / ON H 5055  / ON H 5056  / ON EN ISO 13790  / ON EN ISO 13370  /
ON EN ISO 6946  / ON EN ISO 10077-1  / ON EN 12831  / OIB Richtlinie 6

Anmerkung:
Der Energieausweis dient zur Information über den energetischen Standard des Gebäudes. Der Berechnung liegen durchschnittliche Klimadaten,
standardisierte interne Wärmegewinne sowie ein standardisiertes Nutzerverhalten zugrunde. Die errechneten Bedarfswerte können daher von den
tatsächlichen Verbrauchswerten abweichen. Bei Mehrfamilienwohnhäusern ergeben sich je nach Lage der Wohnung im Gebäude unterschiedliche
Energiekennzahlen. Für die exakte Auslegung der Heizungsanlage muss eine Berechnung der Heizlast gemäß ÖNORM H 7500 erstellt werden.

NEUBAU WOHNANLAGE PANKRAZBERG | FÜGENBERG

Datenblatt GEQ

LA Planung Baumanagement

Baumeister Ing. Christoph Eller

             Bearbeiter Baumeister Ing. Christoph EGEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at
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Zusammenfassung HWB - Wohnbauförderung Tirol

Förderungswerber

Name

Adresse

Bauort

Name

Planer

Adresse

Datum Stempel und Unterschrift Planer

MH Energie & Wohnbau GmbH

6210 Wiesing, Dorf 3d

6263 Fügen

LA Planung Baumanagement

Achenkirch 248, 6215 Achenkirch

27.03.2017

Nutzfläche (NF)

BruttoGrundFläche (BGF)

Temperaturänderungsgrad Lüftung

Bruttovolumen

Luftwechselrate

Falschluftrate

Referenzklima Standort

Norm Außentemperatur

Innentemperatur

Temperaturdifferenz zu Normtemperatur

Heizgradtage

Heiztage

-13

20

33

3400

-

-12,5

20

32,5

3993

207

°C

°C

K

Kd

Tage

m²      0

  1 221

  4 014

0,400

m²

m³

1/h

%

1/h

Berechnungshinweise Verschattung

Wärmebrückenberechnung

Verluste zu Erdreich

Programm

pauschal

pauschal
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ÖNORM B 8110-6

Kontrollierte Wohnraumlüftung

Flächenheizung

Nein

Ja

Bauteile
Ug-Wert

Glas
[W/m²K]

g-Wert

[%]

Uf-Wert
Rahmen
[W/m²K]

psi-Wert

[W/mK]

Rahmen-
anteil
[%]

Versch.-
fakt.
[%]

Korr.-
fakt.
[f]

U- bzw.
Uw-Wert
[W/m²K]

A
[m²]

A*f*U
(A*f*k)
[W/K]

%
von

Lt+Lv

K
on

tro
lle

y

Verglaste Flächen zu Außenluft (Fenster, Fixverglasungen, Dachflächenfenster usw...) und Türen Summe 24,3183,36

FE01 1xS  T01 - 2,20 x 2,20 * 50  30 4,84 75 1,0 0,74 3,58 0,5

FE02 2xW  F11 - 2,60 x 3,20 *0,50  51 1,40 0,04 18 16,64 75 1,0 0,74 12,31 1,6

FE03 1xS  F10 - 2,40 x 0,70 *0,50  51 1,40 0,04 35 1,68 75 1,0 0,94 1,58 0,2

FE04 2xN  F12 - 3,70 x 3,04 *0,50  51 1,40 0,04 18 22,50 75 1,0 0,74 16,71 2,2

FE05 2xNO  F13 - 2,40 x 2,87 *0,50  51 1,40 0,04 19 13,78 75 1,0 0,76 10,48 1,4

FE06 2xSO  F14 - 2,40 x 2,64 *0,50  51 1,40 0,04 20 12,67 75 1,0 0,77 9,72 1,3

FE07 1xHORIZ  DF-RWA - 1,20 x 1,20 *0,50  51 1,40 0,04 31 1,44 75 1,0 0,89 1,28 0,2

FE08 4xS  F01 - 1,00 x 1,30 *0,60  61 0,93 0,03 32 5,20 75 0,6 0,80 2,50 0,3

FE09 1xO  F02 - 1,10 x 1,30 *0,50  51 1,40 0,04 31 1,43 75 1,0 0,89 1,27 0,2

FE10 1xSO  F02 - 1,10 x 1,30 *0,50  51 1,40 0,04 31 1,43 75 1,0 0,89 1,27 0,2

FE11 1xW  F02 - 1,10 x 1,30 *0,50  51 1,40 0,04 31 1,43 75 1,0 0,89 1,27 0,2

FE12 3xS  F02 - 1,10 x 1,30 *0,50  51 1,40 0,04 31 4,29 75 1,0 0,89 3,81 0,5

FE13 1xO  F02 - 1,10 x 1,30 *0,50  51 1,40 0,04 31 1,43 75 1,0 0,89 1,27 0,2

FE14 2xS  F02 - 1,10 x 1,30 *0,50  51 1,40 0,04 31 2,86 75 1,0 0,89 2,54 0,3

FE15 1xN  F03 - 1,80 x 1,30 *0,50  51 1,40 0,04 30 2,34 75 1,0 0,90 2,11 0,3

FE16 1xSO  F03 - 1,80 x 1,30 *0,50  51 1,40 0,04 30 2,34 75 1,0 0,90 2,11 0,3

FE17 1xW  F03 - 1,80 x 1,30 *0,50  51 1,40 0,04 30 2,34 75 1,0 0,90 2,11 0,3

FE18 4xS  F03 - 1,80 x 1,30 *0,50  51 1,40 0,04 30 9,36 75 1,0 0,90 8,42 1,1

FE19 1xN  F03 - 1,80 x 1,30 *0,50  51 1,40 0,04 30 2,34 75 1,0 0,90 2,11 0,3

FE20 1xSO  F03 - 1,80 x 1,30 *0,50  51 1,40 0,04 30 2,34 75 1,0 0,90 2,11 0,3

FE21 2xW  F03 - 1,80 x 1,30 *0,50  51 1,40 0,04 30 4,68 75 1,0 0,90 4,21 0,6

FE22 1xNW  F04 - 2,20 x 1,30 *0,50  51 1,40 0,04 28 2,86 75 1,0 0,86 2,47 0,3

FE23 1xO  F04 - 2,20 x 1,30 *0,50  51 1,40 0,04 28 2,86 75 1,0 0,86 2,47 0,3

FE24 2xN  F04 - 2,20 x 1,30 *0,50  51 1,40 0,04 28 5,72 75 1,0 0,86 4,94 0,7

FE25 3xNO  F04 - 2,20 x 1,30 *0,50  51 1,40 0,04 28 8,58 75 1,0 0,86 7,40 1,0

FE26 1xNW  F04 - 2,20 x 1,30 *0,50  51 1,40 0,04 28 2,86 75 1,0 0,86 2,47 0,3

FE27 1xO  F04 - 2,20 x 1,30 *0,50  51 1,40 0,04 28 2,86 75 1,0 0,86 2,47 0,3

FE28 1xSO  F04 - 2,20 x 1,30 *0,50  51 1,40 0,04 28 2,86 75 1,0 0,86 2,47 0,3
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FE29 1xW  F04 - 2,20 x 1,30 *0,50  51 1,40 0,04 28 2,86 75 1,0 0,86 2,47 0,3

FE30 2xN  F04 - 2,20 x 1,30 *0,50  51 1,40 0,04 28 5,72 75 1,0 0,86 4,94 0,7

FE31 3xNO  F04 - 2,20 x 1,30 *0,50  51 1,40 0,04 28 8,58 75 1,0 0,86 7,40 1,0

FE32 1xNO  F05 - 2,20 x 2,20 *0,50  51 1,40 0,04 22 4,84 75 1,0 0,80 3,86 0,5

FE33 1xSO  F05 - 2,20 x 2,20 *0,50  51 1,40 0,04 22 4,84 75 1,0 0,80 3,86 0,5

FE34 1xW  F05 - 2,20 x 2,20 *0,50  51 1,40 0,04 22 4,84 75 1,0 0,80 3,86 0,5

FE35 1xNO  F05 - 2,20 x 2,20 *0,50  51 1,40 0,04 22 4,84 75 1,0 0,80 3,86 0,5

FE36 1xNO  F06 - 1,10 x 2,20 *0,50  51 1,40 0,04 26 2,42 75 1,0 0,83 2,00 0,3

FE37 1xO  F06 - 1,10 x 2,20 *0,50  51 1,40 0,04 26 2,42 75 1,0 0,83 2,00 0,3

FE38 2xN  F06 - 1,10 x 2,20 *0,50  51 1,40 0,04 26 4,84 75 1,0 0,83 4,00 0,5

FE39 1xO  F06 - 1,10 x 2,20 *0,50  51 1,40 0,04 26 2,42 75 1,0 0,83 2,00 0,3

FE40 2xN  F06 - 1,10 x 2,20 *0,50  51 1,40 0,04 26 4,84 75 1,0 0,83 4,00 0,5

FE41 2xS  F07 - 1,60 x 1,30 *0,50  51 1,40 0,04 32 4,16 75 1,0 0,93 3,85 0,5

FE42 2xN  F07 - 1,60 x 1,30 *0,50  51 1,40 0,04 32 2,08 75 1,0 0,93 1,92 0,3

FE43 3xS  F08 - 1,80 x 2,20 *0,50  51 1,40 0,04 25 11,88 75 1,0 0,84 9,96 1,3

FE44 2xS  F09 - 1,10 x 1,10 *0,50  51 1,40 0,04 33 2,42 75 1,0 0,92 2,22 0,3

FE45 1xS  T02 - 1,10 x 2,20 *100 2,42 75 1,0 0,74 1,79 0,2

Wände Summe 7,153,21

AW01 Außenwand 23,69 1,0 0,15 3,53 0,5

AW02 Außenwand hinterlüftet 192,37 1,0 0,16 30,57 4,1

EW01 erdanliegende Wand (>1,5m unter Erdreich) 136,93 0,6 0,23 19,11 2,5

Dächer und Decken Summe 8,665,17

DD01 Außendecke, Wärmestrom nach unten hinterlüftet 6,77 1,0 0,18 1,53 0,2

DS01 Dachschräge hinterlüftet 406,78 1,0 0,14 55,20 7,3

FD01 Außendecke, Wärmestrom nach oben 9,81 1,0 0,15 1,44 0,2

FD02 Außendecke, Wärmestrom nach oben 38,13 1,0 0,18 7,00 0,9

Fußböden Summe 9,067,61

ID01 Decke zu geschlossener Tiefgarage 430,04 0,8 0,16 67,61 9,0

* Bauteil beinhaltet nicht in Datenbanken gelistete Baustoffe

Wärmebrücken

PSI Transmission-Leitwertzuschläge für Wärmebrücken L   + L    =

Summe     4,9

37,104y         c

Transmissionswärmeverluste

TRANS Leitwert Transmissionverluste L    =

Summe    54,2

408,14T

Lüftungswärmeverluste

LÜFT Leitwert Lüftungsverluste L    =

Summe    45,8

2,73lc = 0,37A/V = L   + L    =    17,6 Hüllfläche =   1 469 U     (inkl. Wärmebrückenzuschlag) = 753,43m

345,29V

0,28 T       VLEK =

Verluste

Summe Transmissionsverluste

Summe Lüftungsverluste

Summe Transmissions- und Lüftungsverluste

Q    =T

Q    =V

Q    =l

kWh/a

kWh/a

kWh/a

 44 761

 37 868

 82 629

Gewinne

Summe Solare Gewinne

Summe Innere Gewinne

Summe Solare und Innere Gewinne

Q    =s

Q    =i

Q    =g

kWh/a

kWh/a

kWh/a

 21 585

 23 083

 44 667

     20,1P     pro m² BGF =

P     =      24,5 kW

W/m²

Gebäudeheizlast für den jeweiligen Standort

Spezifische Gebäudeheizlast für den jeweiligen Standort:

tot

tot
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HWB             =

 24,4HWB        = kWh/m²Grenzwert für den spezifischen Heizwärmebedarf laut Wohnbauförderung 2012

Spezifischer Heizwärmebedarf pro m² BGF für den jeweiligen Standort  28,3 kWh/m²BGF,SK

Spezifischer HeizWärmeBedarf pro m² BGF für die Förderung kWh/m² 24,2HWB               =BGF,RK

Verbesserungsgrad zum Grenzwert Wohnbauförderung -1,0 %

CO               =

 87,4EEB                    = kWh/m²Endenergiebedarf

Primärenergiebedarf PEB              = 109,4 kWh/m²

Kohlendioxidemissionen   5,3 kg/m²

Gesamtenergieeffizienz-Faktor f        = 0,77

BGF,WG,SK

BGF,SK

GEE

2 BGF,SK
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Zusammenfassung Haustechnik - WBF Tirol

Förderungswerber

Name

Adresse

Bauort

Name

Planer

Adresse

Datum Stempel und Unterschrift Planer

MH Energie & Wohnbau GmbH

6210 Wiesing, Dorf 3d

6263 Fügen

LA Planung Baumanagement

Achenkirch 248, 6215 Achenkirch

27.03.2017

     20,1P      pro m² BGF =

P     =      24,5 kW

W/m²

Gebäudeheizlast für den jeweiligen Standort

Spezifische Gebäudeheizlast für den jeweiligen Standort

tot

tot

Raumwärme

Wärmeerzeugung:

Art der Wärmeerzeugung:

Nennleistung der Wärmeerzeugung:

Betrieb der Wärmeerzeugung:

Baujahr:

Wärmespeicherung:

Wärmeabgabe und -verteilung:

Speicherinhalt: LiterSpeichertyp:

Art der Wärmeabgabe:

Heizkreis-Auslegungstemperatur:

von der Wärmeabgabe versorgte BGF:

Betriebsweise:

m²

kW

Fester Brennstoff automatisch (Pellets)

30°/25°

Flächenheizung

für automatisch beschickte Heizungen

36,63

916

ab 2005

modulierend

1 221

gleitender Betrieb

Warmwasser

Warmwassererzeugung:

Art der Wärmeerzeugung:

Kombiniert mit Heizung: Betrieb der Wärmeerzeugung:

Baujahr:

Wärmespeicherung:

Warmwasserabgabe und -verteilung:

Speicherinhalt:Art des Warmwasser-Wärmespeicher:

Art der Wärmeabgabe: von der Warmwasserabgabe versorgte BGF: m²

Nennleistung der Wärmeerzeugung:

1 221

Kombiniert mit Raumheizung

Ja

Wärmetauscher

gebäudezentral

Seite 7v2017,032102 REPTWBF2 o1517 - Tirol             Geschäftszahl 1620                07.03.2017

             Bearbeiter Baumeister Ing. Christoph E

LA Planung Baumanagement | Baumeister Ing. Christoph Eller

GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at



ErfülltBAUTEILE U-Wert U-Wert
max

R-Wert
min

R-Wert

EW01 erdanliegende Wand (>1,5m unter Erdreich) 0,23 0,40 Ja

AW01 Außenwand 0,15 0,35 Ja

AW02 Außenwand hinterlüftet 0,16 0,35 Ja

ID01 Decke zu geschlossener Tiefgarage 0,16 0,30 Ja 3,50 5,86

ZD01 warme Zwischendecke gegen getrennte Wohn- und Betriebseinheiten 0,38 0,90 Ja

DS01 Dachschräge hinterlüftet 0,14 0,20 Ja

FD01 Außendecke, Wärmestrom nach oben 0,15 0,20 Ja

FD02 Außendecke, Wärmestrom nach oben 0,18 0,20 Ja

DD01 Außendecke, Wärmestrom nach unten hinterlüftet 0,18 0,20 Ja 4,00 5,03

ErfülltFENSTER U-Wert U-Wert
max

T01 - 2,20 x 2,20 (gegen Außenluft vertikal) 0,74 1,40 Ja

T02 - 1,10 x 2,20 (unverglaste Tür gegen Außenluft) 0,74 1,70 Ja

Prüfnormmaß Typ 1 (T1) (gegen Außenluft vertikal) 0,85 1,40 Ja

Prüfnormmaß Typ 1 (T1) (gegen Außenluft horizontal oder in Schrägen) 0,85 2,00 Ja

Prüfnormmaß Typ 2 (T2) (gegen Außenluft vertikal) 0,77 1,40 Ja

Prüfnormmaß Typ 3 (T3) (gegen Außenluft vertikal) 0,77 1,40 Ja

Einheiten: R-Wert [m²K/W], U-Wert [W/m²K]

Quelle U-Wert max: OIB Richtlinie 6

U-Wert berechnet nach ÖNORM EN ISO 6946

NEUBAU WOHNANLAGE PANKRAZBERG | FÜGENBERG

Bauteil Anforderungen

LA Planung Baumanagement

Baumeister Ing. Christoph Eller
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B
 4 013,70 m³V

Bauteile Fläche GWP

A
[m²] [kg CO2]

BA  1 468,96 m²
c

l 2,73 m

mU 0,28 W/m²K

PEI

[MJ]

AP

[kg SO2]

BGF  1 220,63 m²

KOF  2 252,78 m²

Datum BAUBOOK: 08.03.2017

OI3D

AW01 Außenwand    23,7   1 297,3 23 824,8       5,3  72,7
AW02 Außenwand hinterlüftet   192,4  13 168,7189 125,0      60,7  86,3
DD01 Außendecke, Wärmestrom nach unten

hinterlüftet
    6,8     865,9  8 670,8       3,7 135,5

DS01 Dachschräge hinterlüftet   406,8   1 275,2213 972,2      40,8  31,4
FD01 Außendecke, Wärmestrom nach oben     9,8   1 183,2 15 169,9       5,5 146,8
FD02 Außendecke, Wärmestrom nach oben    38,1   3 822,0 47 783,1      17,5 119,7
EW01 erdanliegende Wand (>1,5m unter Erdreich)   136,9  19 163,0187 256,1      66,1 133,3
ID01 Decke zu geschlossener Tiefgarage   430,0  66 697,2637 170,5     298,1 167,7
ZD01 warme Zwischendecke gegen getrennte Wohn-

und Betriebseinheiten
  783,8  88 183,0821 705,6     340,6 111,6

FE/TÜ Fenster und Türen   224,5   4 766,0159 207,2      69,4  68,4

Summe    200 421

PEI (Primärenergieinhalt nicht erneuerbar)  1 022,72[MJ/m² KOF]

 2 303 885        908

GWP (Global Warming Potential)     88,97[kg CO2/m² KOF]

AP (Versäuerung)      0,40[kg SO2/m² KOF]

OI3-BGF (Ökoindikator)    122,38OI3- BGF Punkte

OI3-BGF = (OI PEI + OI GWP + OI AP) / 3 * KOF / BGF

    52,27OI PEI Punkte

    69,49OI GWP Punkte

    77,17OI AP Punkte

Ökoindikator PEI

Ökoindikator GWP

Ökoindikator AP

OI3-Berechnungsleitfaden Version 3.0, 2013

122

sehr gering

80 120 16040

ökologische Belastung sehr hoch

NEUBAU WOHNANLAGE PANKRAZBERG | FÜGENBERG

OI3-Klassifizierung - Ökologie der Bauteile

LA Planung Baumanagement

Baumeister Ing. Christoph Eller

LA Planung Baumanagement | Baumeister Ing. Christoph Eller
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Schichtbezeichnung

OI3-Bezeichnung

Dichte
[kg/m³]

im Bauteil

Zementputz 2 100 EW01

Beton B300 WU
nicht mehr in aktuellem Baubook vorhanden

2 500 EW01

steinodur PSN LD (140mm)
steinodur PSN - Perimeterdämmplatte

   30 EW01

Innenputz
nicht mehr in aktuellem Baubook vorhanden

1 300 AW01, AW02

Hochlochziegel 25
nicht mehr in aktuellem Baubook vorhanden

  800 AW01, AW02

steinopor EPS - F plus (180mm) N+F flexx
nicht mehr in aktuellem Baubook vorhanden

   20 AW01

WDVS - Unterputz
Silikatputz (ohne Kunstharzzusatz) armiert

1 800 AW01

WDVS - Oberputz
Silikatputz (ohne Kunstharzzusatz) armiert

1 800 AW01

Sto-Steinwolleplatte 034 Typ I   105 AW02, DD01

ISOCELL OMEGA Winddichtung   300 AW02, DD01

TDP 35/30
nicht mehr in aktuellem Baubook vorhanden

  100 ID01, ZD01, DD01

SÜ EPS Granulat zementgebunden bis 125 kg/m³
nicht mehr in aktuellem Baubook vorhanden

  125 ID01, ZD01, DD01

Stahlbeton-Decke
nicht mehr in aktuellem Baubook vorhanden

2 400 ID01, ZD01, FD02, DD01

KI Tektalan A2-035 /2 [1.0 mm]-125mm   141 ID01

PAE-Folie
nicht mehr in aktuellem Baubook vorhanden

1 500 ID01, ZD01, DD01

Normalputzmörtel GP Kalkzement (1600 kg/m³) 1 600 ZD01

Sichtschalung Fichte
nicht mehr in aktuellem Baubook vorhanden

  500 DS01

Villasub PV-40 (bit. Schalungsbahn)
Bitumenpappe

  778 DS01

steinothan 120 silent PUR/PIR-158mm, ...    32 DS01

STB-Decke
nicht mehr in aktuellem Baubook vorhanden

2 400 FD01

Gefällebeton i.M.
nicht mehr in aktuellem Baubook vorhanden

2 000 FD01

steinodur® UKD
nicht mehr in aktuellem Baubook vorhanden

   30 FD01

Innenputz
nicht mehr in aktuellem Baubook vorhanden

1 500 FD01, FD02

NEUBAU WOHNANLAGE PANKRAZBERG | FÜGENBERG

OI3-Schichten

LA Planung Baumanagement

Baumeister Ing. Christoph Eller
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steinodur® WDK LD WLG-035
nicht mehr in aktuellem Baubook vorhanden

   30 FD02

Estrich
nicht mehr in aktuellem Baubook vorhanden

2 000 ID01, ZD01, DD01

SÜ EPS Granulat zementgebunden bis 125 kg/m³
nicht mehr in aktuellem Baubook vorhanden

  125 ID01, ZD01, DD01

NEUBAU WOHNANLAGE PANKRAZBERG | FÜGENBERG

OI3-Schichten

LA Planung Baumanagement

Baumeister Ing. Christoph Eller
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EW01 erdanliegende Wand (>1,5m unter Erdreich) flächenspez.
Masse
[kg/m²]d [m]

Dichte
[kg/m³]

   GWP
[kg CO2
equi. /kg]

  GWP
[kg CO2
equi./m²]

PEI
[MJ/kg]

PEI
[MJ/m²]

   AP
[kg SO2
equi./kg]

   AP
[kg SO2
equi./m²]

Delta
OI3

Zementputz  0,0150   2 100      31,50  0,24500      7,72    2,38     74,970,000938  0,02955   7,726
Beton B300 WU  0,3000   2 500     750,00  0,15300    114,75    1,17    877,500,000521  0,39075 100,475
steinodur PSN LD (140mm)  0,1400      30       4,20  4,16922     17,51   98,90    415,360,014900  0,06258  25,108

   139,98Summen:  0,48288 1 367,83 133,308

AW01 Außenwand flächenspez.
Masse
[kg/m²]d [m]

Dichte
[kg/m³]

   GWP
[kg CO2
equi. /kg]

  GWP
[kg CO2
equi./m²]

PEI
[MJ/kg]

PEI
[MJ/m²]

   AP
[kg SO2
equi./kg]

   AP
[kg SO2
equi./m²]

Delta
OI3

Innenputz  0,0150   1 300      19,50  0,12800      2,50    2,56     49,920,000454  0,00885   3,261
Hochlochziegel 25  0,2500     800     200,00  0,17600     35,20    2,49    498,000,000553  0,11060  37,213
steinopor EPS - F plus (180mm) N+F flexx  0,1800      20       3,60  3,45000     12,42  102,00    367,200,022300  0,08028  25,014
WDVS - Unterputz  0,0050   1 800       9,00  0,32100      2,89    6,26     56,340,001800  0,01620   4,520
WDVS - Oberputz  0,0030   1 800       5,40  0,32100      1,73    6,26     33,800,001800  0,00972   2,711

    54,74Summen:  0,22565 1 005,26  72,719

AW02 Außenwand hinterlüftet flächenspez.
Masse
[kg/m²]d [m]

Dichte
[kg/m³]

   GWP
[kg CO2
equi. /kg]

  GWP
[kg CO2
equi./m²]

PEI
[MJ/kg]

PEI
[MJ/m²]

   AP
[kg SO2
equi./kg]

   AP
[kg SO2
equi./m²]

Delta
OI3

Innenputz  0,0150   1 300      19,50  0,12800      2,50    2,56     49,920,000454  0,00885   3,261
Hochlochziegel 25  0,2500     800     200,00  0,17600     35,20    2,49    498,000,000553  0,11060  37,213
Sto-Steinwolleplatte 034 Typ I  0,1800     105      18,90  1,60000     30,24   22,20    419,580,010300  0,19467  44,982
ISOCELL OMEGA Winddichtung  0,0006     300       0,18  2,82541      0,51   85,99     15,480,008322  0,00150   0,801

    68,44Summen:  0,31562   982,98  86,257
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ID01 Decke zu geschlossener Tiefgarage flächenspez.
Masse
[kg/m²]d [m]

Dichte
[kg/m³]

   GWP
[kg CO2
equi. /kg]

  GWP
[kg CO2
equi./m²]

PEI
[MJ/kg]

PEI
[MJ/m²]

   AP
[kg SO2
equi./kg]

   AP
[kg SO2
equi./m²]

Delta
OI3

Bodenbelag  0,0100   2 300      23,00  0,00000      0,00    0,00      0,000,000000  0,00000#   0,000

Estrich  0,0700   2 000     140,00  0,13200     18,48    0,80    111,440,000414  0,05796  14,523
PAE-Folie  0,0002   1 500       0,30  2,35000      0,71   78,40     23,520,021000  0,00630   1,742
TDP 35/30  0,0300     100       3,00  1,60000      4,80   22,20     66,600,010300  0,03090   7,140
SÜ EPS Granulat zementgebunden bis 125 kg/m³  0,0700     125       8,75  1,44000     12,60   30,10    263,380,009550  0,08356  22,021
Stahlbeton-Decke  0,2500   2 400     600,00  0,15300     91,80    1,17    702,000,000521  0,31260  80,380
KI Tektalan A2-035 /2 [1.0 mm]-125mm  0,1250     141      17,63  1,51630     26,72   17,86    314,860,011451  0,20182  41,858

   155,11Summen:  0,69314 1 481,79 167,664

ZD01 warme Zwischendecke gegen getrennte Wohn-
und Betriebseinheiten

flächenspez.
Masse
[kg/m²]d [m]

Dichte
[kg/m³]

   GWP
[kg CO2
equi. /kg]

  GWP
[kg CO2
equi./m²]

PEI
[MJ/kg]

PEI
[MJ/m²]

   AP
[kg SO2
equi./kg]

   AP
[kg SO2
equi./m²]

Delta
OI3

Bodenbelag  0,0100   2 300      23,00  0,00000      0,00    0,00      0,000,000000  0,00000#   0,000

Estrich  0,0700   2 000     140,00  0,13200     18,48    0,80    111,440,000414  0,05796  14,523
PAE-Folie  0,0002   1 500       0,30  2,35000      0,71   78,40     23,520,021000  0,00630   1,742
TDP 35/30  0,0300     100       3,00  1,60000      4,80   22,20     66,600,010300  0,03090   7,140
SÜ EPS Granulat zementgebunden bis 125 kg/m³  0,0700     125       8,75  1,44000     12,60   30,10    263,380,009550  0,08356  22,021
Stahlbeton-Decke  0,2000   2 400     480,00  0,15300     73,44    1,17    561,600,000521  0,25008  64,304
Normalputzmörtel GP Kalkzement (1600 kg/m³)  0,0100   1 600      16,00  0,15512      2,48    1,36     21,830,000359  0,00574   1,906

   112,51Summen:  0,43455 1 048,36 111,636

DS01 Dachschräge hinterlüftet flächenspez.
Masse
[kg/m²]d [m]

Dichte
[kg/m³]

   GWP
[kg CO2
equi. /kg]

  GWP
[kg CO2
equi./m²]

PEI
[MJ/kg]

PEI
[MJ/m²]

   AP
[kg SO2
equi./kg]

   AP
[kg SO2
equi./m²]

Delta
OI3

Sichtschalung Fichte  0,0220     500      11,00 -1,69000    -18,59    2,35     25,850,000799  0,00879  -1,065
Villasub PV-40 (bit. Schalungsbahn)  0,0007     778       0,54  0,51300      0,28   47,50     25,870,005840  0,00318   1,333
steinothan 120 silent PUR/PIR-158mm, ...  0,1580      32       5,06  4,24156     21,45   93,80    474,270,017471  0,08833  31,161

     3,13Summen:  0,10030   525,99  31,430
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FD01 Außendecke, Wärmestrom nach oben flächenspez.
Masse
[kg/m²]d [m]

Dichte
[kg/m³]

   GWP
[kg CO2
equi. /kg]

  GWP
[kg CO2
equi./m²]

PEI
[MJ/kg]

PEI
[MJ/m²]

   AP
[kg SO2
equi./kg]

   AP
[kg SO2
equi./m²]

Delta
OI3

Innenputz  0,0150   1 500      22,50  0,23200      5,22    2,22     49,950,000840  0,01890   5,055
STB-Decke  0,2000   2 400     480,00  0,15300     73,44    1,17    561,600,000521  0,25008  64,304
Gefällebeton i.M.  0,0500   2 000     100,00  0,13200     13,20    0,80     79,600,000414  0,04140  10,373
bit. Abdichtungsbahn geflämmt (2-lagig)  0,0080   1 100       8,80  0,00000      0,00    0,00      0,000,000000  0,00000#   0,000

PE-Folie als Trennschicht  0,0002   1 200       0,24  0,00000      0,00    0,00      0,000,000000  0,00000#   0,000

steinodur® UKD  0,2400      30       7,20  4,01000     28,87  119,00    856,800,035100  0,25272  67,068
Steinodur UKD Top (Schutz- u. Trennschichte)  0,0020     233       0,47  0,00000      0,00    0,00      0,000,000000  0,00000#   0,000

Kies  0,1000   2 000     200,00  0,00000      0,00    0,00      0,000,000000  0,00000#   0,000

   120,73Summen:  0,56310 1 547,95 146,800

FD02 Außendecke, Wärmestrom nach oben flächenspez.
Masse
[kg/m²]d [m]

Dichte
[kg/m³]

   GWP
[kg CO2
equi. /kg]

  GWP
[kg CO2
equi./m²]

PEI
[MJ/kg]

PEI
[MJ/m²]

   AP
[kg SO2
equi./kg]

   AP
[kg SO2
equi./m²]

Delta
OI3

Innenputz  0,0150   1 500      22,50  0,23200      5,22    2,22     49,950,000840  0,01890   5,055
Stahlbeton-Decke  0,2000   2 400     480,00  0,15300     73,44    1,17    561,600,000521  0,25008  64,304
Voranstrich u. bituminöse Dampfsperre  0,0027   1 000       2,70  0,00000      0,00    0,00      0,000,000000  0,00000#   0,000

steinodur® WDK LD WLG-035  0,1800      30       5,40  4,01000     21,65  119,00    642,600,035100  0,18954  50,300
bit. Abdichtungsbahn 2-lagig (1. Lage selbstkleb.)  0,0080   1 000       8,00  0,00000      0,00    0,00      0,000,000000  0,00000#   0,000

   100,31Summen:  0,45852 1 254,15 119,659
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DD01 Außendecke, Wärmestrom nach unten
hinterlüftet

flächenspez.
Masse
[kg/m²]d [m]

Dichte
[kg/m³]

   GWP
[kg CO2
equi. /kg]

  GWP
[kg CO2
equi./m²]

PEI
[MJ/kg]

PEI
[MJ/m²]

   AP
[kg SO2
equi./kg]

   AP
[kg SO2
equi./m²]

Delta
OI3

Bodenbelag  0,0100   2 300      23,00  0,00000      0,00    0,00      0,000,000000  0,00000#   0,000

Estrich  0,0700   2 000     140,00  0,13200     18,48    0,80    111,440,000414  0,05796  14,523
PAE-Folie  0,0002   1 500       0,30  2,35000      0,71   78,40     23,520,021000  0,00630   1,742
TDP 35/30  0,0300     100       3,00  1,60000      4,80   22,20     66,600,010300  0,03090   7,140
SÜ EPS Granulat zementgebunden bis 125 kg/m³  0,0700     125       8,75  1,44000     12,60   30,10    263,380,009550  0,08356  22,021
Stahlbeton-Decke  0,2000   2 400     480,00  0,15300     73,44    1,17    561,600,000521  0,25008  64,304
Sto-Steinwolleplatte 034 Typ I  0,1000     105      10,50  1,60000     16,80   22,20    233,100,010300  0,10815  24,990
ISOCELL OMEGA Winddichtung  0,0006     300       0,18  2,82541      0,51   85,99     15,480,008322  0,00150   0,801

   127,33Summen:  0,53845 1 275,11 135,521

#... diese Schicht zählt nicht zur OI3 - Berechnung

Delta OI3 ... OI3-Indikator für eine Baustoffschicht
Der Delta OI3 einer Baustoffschicht gibt an, um wie viele OI3Punkte diese Baustoffschicht den Wert OI3KON der Konstruktion erhöht bzw. senkt.
Löscht man eine Bauteilschicht aus einer Konstruktion heraus, so verringert sich OI3KON der Konstruktion um Delta OI3BS Punkte (BS bedeutet Bauteilschicht).
Dieser Delta OI3-Indikator ist bei der Konstruktionsoptimierung sehr hilfreich, da sich die 'ökologischen Schwergewichte' einer Konstruktion an den hochsten Delta OI3BS
Punkten einfach erkennen lassen.
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Glas

Produktbeschreibung verwendet bei folgenden FensternIndex

2142704380 Rieder Wärmeschutzglas 4/18/4/18/4
(Argon) Ug=0,5

F02 - 1,10 x 1,30 / F03 - 1,80 x 1,30 / F04 - 2,20 x
1,30 / F05 - 2,20 x 2,20 / F06 - 1,10 x 2,20 / F07 - 1,60
x 1,30 / F08 - 1,80 x 2,20 / F09 - 1,10 x 1,10 / F10 -
2,40 x 0,70 / F11 - 2,60 x 3,20 / F12 - 3,70 x 3,04 /
F13 - 2,40 x 2,87 / F14 - 2,40 x 2,64 / Prüfnormmaß
Typ 3 (T3)

2142704427 Rieder Wärmeschutzglas 4/12/4/12/4
(Kryp.) Ug=0,5

Prüfnormmaß Typ 1 (T1) / DF-RWA - 1,20 x 1,20

2142707055 Internorm 3-Scheib.-Isoliergl. solar+
Ug=0,6

F01 - 1,00 x 1,30 / Prüfnormmaß Typ 2 (T2)

Rahmen

Produktbeschreibung verwendet bei folgenden FensternIndex

2142702364 Rieder Holzprofil 88 F02 - 1,10 x 1,30 / F03 - 1,80 x 1,30 / F04 - 2,20 x
1,30 / F05 - 2,20 x 2,20 / F06 - 1,10 x 2,20 / F07 - 1,60
x 1,30 / F08 - 1,80 x 2,20 / F09 - 1,10 x 1,10 / F10 -
2,40 x 0,70 / F11 - 2,60 x 3,20 / F12 - 3,70 x 3,04 /
F13 - 2,40 x 2,87 / F14 - 2,40 x 2,64 / Prüfnormmaß
Typ 3 (T3)

2142702369 Rieder Holzprofil 78 HA Prüfnormmaß Typ 1 (T1) / DF-RWA - 1,20 x 1,20

2142711394 Internorm K.-Fensterrahmen KF 500 (Uf
0,93)

F01 - 1,00 x 1,30 / Prüfnormmaß Typ 2 (T2)

PSI

Produktbeschreibung verwendet bei folgenden FensternIndex

2142684204 Kunststoff/Butyl (3-IV; Ug <0,9; Uf  <1,4) F01 - 1,00 x 1,30 / F02 - 1,10 x 1,30 / F03 - 1,80 x
1,30 / F04 - 2,20 x 1,30 / F05 - 2,20 x 2,20 / F06 - 1,10
x 2,20 / F07 - 1,60 x 1,30 / Prüfnormmaß Typ 1 (T1) /
Prüfnormmaß Typ 2 (T2) / F08 - 1,80 x 2,20 / F09 -
1,10 x 1,10 / F10 - 2,40 x 0,70 / F11 - 2,60 x 3,20 /
F12 - 3,70 x 3,04 / F13 - 2,40 x 2,87 / F14 - 2,40 x
2,64 / DF-RWA - 1,20 x 1,20 / Prüfnormmaß Typ 3
(T3)

Türen

Produktbeschreibung verwendet bei folgenden TürenIndex

2142684500 Haustüre aus Holz mit Holzzarge (gegen
Außenluft)

T01 - 2,20 x 2,20

2142693492 Sigg Passivhaus-Haustüre U D= 0,74
W/m²K

T02 - 1,10 x 2,20
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Tel.: +43 664 1665791

Baumeister / Baufirma / Bauträger / Planer

Berechnungsblatt

Abschätzung der Gebäude-Heizlast auf Basis der
Energieausweis-Berechnung

Bauherr

MH Energie & Wohnbau GmbH

Dorf 3d

6210 Wiesing

Tel.: +43 676 6287758

Norm-Außentemperatur:

Berechnungs-Raumtemperatur:

-12,5

20

Standort: Fügen

  4 013,70 m³

Brutto-Rauminhalt der

Bauteile
Fläche

Wärmed.-
koeffizient

Korr.-
faktor

A U
[W/m² K][m²]

f
[1]

Leitwert

Temperatur-Differenz: 32,5 beheizten Gebäudeteile:

[W/K]

LA Planung Baumanagement

6215 Achenkirch

Achenkirch 248

°C

°C

K

Korr.-
faktor

ffh
[1]

  1 468,96 m²Gebäudehüllfläche:

AW01 Außenwand    23,69 0,149 1,00       3,53

AW02 Außenwand hinterlüftet   192,37 0,159 1,00      30,57

DD01 Außendecke, Wärmestrom nach unten hinterlüftet     6,77 0,184 1,00       1,531,23

DS01 Dachschräge hinterlüftet   406,78 0,136 1,00      55,20

FD01 Außendecke, Wärmestrom nach oben     9,81 0,147 1,00       1,44

FD02 Außendecke, Wärmestrom nach oben    38,13 0,184 1,00       7,00

FE/TÜ Fenster u. Türen   224,45 0,824     185,05

EW01 erdanliegende Wand (>1,5m unter Erdreich)   136,93 0,233 0,60      19,11

ID01 Decke zu geschlossener Tiefgarage   430,04 0,160 0,80      67,611,23

Summe OBEN-Bauteile   456,15

Summe UNTEN-Bauteile   436,81

Summe Außenwandflächen   352,99

Fensteranteil in Außenwänden 38,7 %   223,01

Fenster in Deckenflächen     1,44

Summe [W/K]     371

Wärmebrücken (vereinfacht)      37[W/K]

Transmissions - Leitwert L     408,14[W/K]

Gebäude-Heizlast Abschätzung     24,5[kW]

Flächenbez. Heizlast Abschätzung (   20,06[W/m² BGF]

Lüftungs - Leitwert L     345,29[W/K]

1 221 m²)

V

T

Luftwechsel = 0,40 1/h

Die Gebäude-Heizlast Abschätzung dient als Anhaltspunkt für die Auslegung des Wärmeerzeugers.
Für die exakte Dimensionierung ist eine Heizlast-Berechnung nach ÖNORM H 7500 erforderlich.
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Nr Bezeichnung

d l R = d /

Konstruktionsaufbau und Berechnung

Baustoffschichten l
von innen nach außen Dicke Leitfähigkeit Durchlaßw.

[m] [W/mK] [m²K/W]

1 Zementputz 0,015 1,400 0,011
2 Beton B300 WU 0,300 1,900 0,158
3 steinodur PSN LD (140mm) 0,140 0,035 4,000

R    = R    +      R    +  R

R    + R

0,23

0,455

4,299

Dicke des Bauteils [m]

Wärmedurchgangswiderstand

Wärmedurchgangskoeffizient

Summe der Wärmeübergangswiderstände si

S
0,130se

T si t se [m²K/W]

[W/m²K]

[m²K/W]

U = 1 / RT

Bauteilbezeichnung:

M 1 : 10

Projekt:

Auftraggeber

Blatt-Nr.:

Bearbeitungsnr.:

NEUBAU WOHNANLAGE PANKRAZBERG |
FÜGENBERG
MH Energie & Wohnbau GmbH 1620

1

erdanliegende Wand (>1,5m unter Erdreich)

Bauteiltyp:

erdanliegende Wand (>1,5m unter Erdreich)

Wärmedurchgangskoeffizient

0,23U - Wert [W/m²K]

I A
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Baumeister Ing. Christoph Eller

berechnet nach ÖNORM EN ISO 6946

Kurzbezeichnung:

EW01
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Nr Bezeichnung

d l R = d /

Konstruktionsaufbau und Berechnung

Baustoffschichten l
von innen nach außen Dicke Leitfähigkeit Durchlaßw.

[m] [W/mK] [m²K/W]

1 Innenputz 0,015 0,700 0,021
2 Hochlochziegel 25 0,250 0,350 0,714
3 steinopor EPS - F plus (180mm) N+F flexx 0,180 0,031 5,806
4 WDVS - Unterputz 0,005 1,400 0,004
5 WDVS - Oberputz 0,003 0,700 0,004

R    = R    +      R    +  R

R    + R

0,15

0,453

6,719

Dicke des Bauteils [m]

Wärmedurchgangswiderstand

Wärmedurchgangskoeffizient

Summe der Wärmeübergangswiderstände si

S
0,170se

T si t se [m²K/W]

[W/m²K]

[m²K/W]

U = 1 / RT

Bauteilbezeichnung:

M 1 : 10

Projekt:

Auftraggeber

Blatt-Nr.:

Bearbeitungsnr.:

NEUBAU WOHNANLAGE PANKRAZBERG |
FÜGENBERG
MH Energie & Wohnbau GmbH 1620

2

Außenwand

Bauteiltyp:

Außenwand

Wärmedurchgangskoeffizient

0,15U - Wert [W/m²K]

I A
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U-Wert Berechnung
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Baumeister Ing. Christoph Eller

berechnet nach ÖNORM EN ISO 6946

Kurzbezeichnung:

AW01
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Nr Bezeichnung

d l R = d /

Konstruktionsaufbau und Berechnung

Baustoffschichten l
von innen nach außen Dicke Leitfähigkeit Durchlaßw.

[m] [W/mK] [m²K/W]

1 Innenputz 0,015 0,700 0,021
2 Hochlochziegel 25 0,250 0,350 0,714
3 Sto-Steinwolleplatte 034 Typ I 0,180 0,034 5,294
4 ISOCELL OMEGA Winddichtung 0,0006 0,220 0,003

R    = R    +      R    +  R

R    + R

0,16

0,446

6,292

Dicke des Bauteils [m]

Wärmedurchgangswiderstand

Wärmedurchgangskoeffizient

Summe der Wärmeübergangswiderstände si

S
0,260se

T si t se [m²K/W]

[W/m²K]

[m²K/W]

U = 1 / RT

Bauteilbezeichnung:

M 1 : 10

Projekt:

Auftraggeber

Blatt-Nr.:

Bearbeitungsnr.:

NEUBAU WOHNANLAGE PANKRAZBERG |
FÜGENBERG
MH Energie & Wohnbau GmbH 1620

3

Außenwand hinterlüftet

Bauteiltyp:

Außenwand hinterlüftet

Wärmedurchgangskoeffizient

0,16U - Wert [W/m²K]

I A
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U-Wert Berechnung
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berechnet nach ÖNORM EN ISO 6946

Kurzbezeichnung:
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Nr Bezeichnung

d l R = d /

Konstruktionsaufbau und Berechnung

Baustoffschichten l
von innen nach außen Dicke Leitfähigkeit Durchlaßw.

[m] [W/mK] [m²K/W]

#1 Bodenbelag 0,010 1,300 0,008
2 Estrich 0,070 1,330 0,053F
3 PAE-Folie 0,0002 0,230 0,001
4 TDP 35/30 0,030 0,036 0,833
5 SÜ EPS Granulat zementgebunden bis 125 kg/m³ 0,070 0,050 1,400
6 Stahlbeton-Decke 0,250 2,300 0,109
7 KI Tektalan A2-035 /2 [1.0 mm]-125mm 0,125 0,036 3,519

R    = R    +      R    +  R

R    + R

0,16

0,555

6,263

Dicke des Bauteils [m]

Wärmedurchgangswiderstand

Wärmedurchgangskoeffizient

Summe der Wärmeübergangswiderstände si

S
0,340se

T si t se [m²K/W]

[W/m²K]

[m²K/W]

U = 1 / RT

#... diese Schicht zählt nicht zur OI3-Berechnung
F... diese Schicht enthält eine Flächenheizung

Bauteilbezeichnung:

M 1 : 20

Projekt:

Auftraggeber

Blatt-Nr.:

Bearbeitungsnr.:

NEUBAU WOHNANLAGE PANKRAZBERG |
FÜGENBERG
MH Energie & Wohnbau GmbH 1620

4

Decke zu geschlossener Tiefgarage

Bauteiltyp:

Decke zu geschlossener Tiefgarage

Wärmedurchgangskoeffizient

0,16U - Wert [W/m²K]

A

I

NEUBAU WOHNANLAGE PANKRAZBERG | FÜGENBERG

U-Wert Berechnung

LA Planung Baumanagement

Baumeister Ing. Christoph Eller

berechnet nach ÖNORM EN ISO 6946

Kurzbezeichnung:

ID01
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Nr Bezeichnung

d l R = d /

Konstruktionsaufbau und Berechnung

Baustoffschichten l
von innen nach außen Dicke Leitfähigkeit Durchlaßw.

[m] [W/mK] [m²K/W]

#1 Bodenbelag 0,010 1,300 0,008
2 Estrich 0,070 1,330 0,053F
3 PAE-Folie 0,0002 0,230 0,001
4 TDP 35/30 0,030 0,036 0,833
5 SÜ EPS Granulat zementgebunden bis 125 kg/m³ 0,070 0,050 1,400
6 Stahlbeton-Decke 0,200 2,300 0,087
7 Normalputzmörtel GP Kalkzement (1600 kg/m³) 0,010 0,780 0,013

R    = R    +      R    +  R

R    + R

0,38

0,390

2,655

Dicke des Bauteils [m]

Wärmedurchgangswiderstand

Wärmedurchgangskoeffizient

Summe der Wärmeübergangswiderstände si

S
0,260se

T si t se [m²K/W]

[W/m²K]

[m²K/W]

U = 1 / RT

#... diese Schicht zählt nicht zur OI3-Berechnung
F... diese Schicht enthält eine Flächenheizung

Bauteilbezeichnung:

M 1 : 20

Projekt:

Auftraggeber

Blatt-Nr.:

Bearbeitungsnr.:

NEUBAU WOHNANLAGE PANKRAZBERG |
FÜGENBERG
MH Energie & Wohnbau GmbH 1620

5

warme Zwischendecke gegen getrennte Wohn-

Bauteiltyp:

warme Zwischendecke gegen getrennte Wohn- und

Wärmedurchgangskoeffizient

0,38U - Wert [W/m²K]

A

I

NEUBAU WOHNANLAGE PANKRAZBERG | FÜGENBERG

U-Wert Berechnung

LA Planung Baumanagement

Baumeister Ing. Christoph Eller

berechnet nach ÖNORM EN ISO 6946

Kurzbezeichnung:

ZD01
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Nr Bezeichnung

d l R = d /

Konstruktionsaufbau und Berechnung

Baustoffschichten l
von außen nach innen Dicke Leitfähigkeit Durchlaßw.

[m] [W/mK] [m²K/W]

1 steinothan 120 silent PUR/PIR-158mm, ... 0,158 0,023 6,996
2 Villasub PV-40 (bit. Schalungsbahn) 0,0007 0,190 0,004
3 Sichtschalung Fichte 0,022 0,130 0,169

R    = R    +      R    +  R

R    + R

0,14

0,181

7,369

Dicke des Bauteils [m]

Wärmedurchgangswiderstand

Wärmedurchgangskoeffizient

Summe der Wärmeübergangswiderstände si

S
0,200se

T si t se [m²K/W]

[W/m²K]

[m²K/W]

U = 1 / RT

Bauteilbezeichnung:

M 1 : 10

Projekt:

Auftraggeber

Blatt-Nr.:

Bearbeitungsnr.:

NEUBAU WOHNANLAGE PANKRAZBERG |
FÜGENBERG
MH Energie & Wohnbau GmbH 1620

6

Dachschräge hinterlüftet

Bauteiltyp:

Dachschräge hinterlüftet

Wärmedurchgangskoeffizient

0,14U - Wert [W/m²K]

I

A

NEUBAU WOHNANLAGE PANKRAZBERG | FÜGENBERG

U-Wert Berechnung

LA Planung Baumanagement

Baumeister Ing. Christoph Eller

berechnet nach ÖNORM EN ISO 6946

Kurzbezeichnung:

DS01
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Nr Bezeichnung

d l R = d /

Konstruktionsaufbau und Berechnung

Baustoffschichten l
von außen nach innen Dicke Leitfähigkeit Durchlaßw.

[m] [W/mK] [m²K/W]

#1 Kies 0,100 0,700 0,143*
#2 Steinodur UKD Top (Schutz- u. Trennschichte) 0,002 0,230 0,009*

3 steinodur® UKD 0,240 0,037 6,486
#4 PE-Folie als Trennschicht 0,0002 0,190 0,001
#5 bit. Abdichtungsbahn geflämmt (2-lagig) 0,008 0,190 0,042

6 Gefällebeton i.M. 0,050 1,300 0,038
7 STB-Decke 0,200 2,300 0,087
8 Innenputz 0,015 0,700 0,021

0,513wärmetechnisch relevante Dicke des Bauteils [m]

R    = R    +      R    +  R

R    + R

0,15

0,615

6,815

Dicke des Bauteils [m]

Wärmedurchgangswiderstand

Wärmedurchgangskoeffizient

Summe der Wärmeübergangswiderstände si

S
0,140se

T si t se [m²K/W]

[W/m²K]

[m²K/W]

U = 1 / RT

*... diese Schicht zählt nicht zur Berechnung

#... diese Schicht zählt nicht zur OI3-Berechnung

Bauteilbezeichnung:

M 1 : 20

Projekt:

Auftraggeber

Blatt-Nr.:

Bearbeitungsnr.:

NEUBAU WOHNANLAGE PANKRAZBERG |
FÜGENBERG
MH Energie & Wohnbau GmbH 1620

7

Außendecke, Wärmestrom nach oben

Bauteiltyp:

Außendecke, Wärmestrom nach oben

Wärmedurchgangskoeffizient

0,15U - Wert [W/m²K]

I

A

NEUBAU WOHNANLAGE PANKRAZBERG | FÜGENBERG

U-Wert Berechnung

LA Planung Baumanagement

Baumeister Ing. Christoph Eller

berechnet nach ÖNORM EN ISO 6946

Kurzbezeichnung:

FD01
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Nr Bezeichnung

d l R = d /

Konstruktionsaufbau und Berechnung

Baustoffschichten l
von außen nach innen Dicke Leitfähigkeit Durchlaßw.

[m] [W/mK] [m²K/W]

#1 bit. Abdichtungsbahn 2-lagig (1. Lage selbstkleb.) 0,008 0,190 0,042
2 steinodur® WDK LD WLG-035 0,180 0,035 5,143

#3 Voranstrich u. bituminöse Dampfsperre 0,003 0,170 0,016
4 Stahlbeton-Decke 0,200 2,300 0,087
5 Innenputz 0,015 0,700 0,021

R    = R    +      R    +  R

R    + R

0,18

0,406

5,449

Dicke des Bauteils [m]

Wärmedurchgangswiderstand

Wärmedurchgangskoeffizient

Summe der Wärmeübergangswiderstände si

S
0,140se

T si t se [m²K/W]

[W/m²K]

[m²K/W]

U = 1 / RT

#... diese Schicht zählt nicht zur OI3-Berechnung

Bauteilbezeichnung:

M 1 : 20

Projekt:

Auftraggeber

Blatt-Nr.:

Bearbeitungsnr.:

NEUBAU WOHNANLAGE PANKRAZBERG |
FÜGENBERG
MH Energie & Wohnbau GmbH 1620

8

Außendecke, Wärmestrom nach oben

Bauteiltyp:

Außendecke, Wärmestrom nach oben

Wärmedurchgangskoeffizient

0,18U - Wert [W/m²K]

I

A

NEUBAU WOHNANLAGE PANKRAZBERG | FÜGENBERG

U-Wert Berechnung

LA Planung Baumanagement

Baumeister Ing. Christoph Eller

berechnet nach ÖNORM EN ISO 6946

Kurzbezeichnung:

FD02
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Nr Bezeichnung

d l R = d /

Konstruktionsaufbau und Berechnung

Baustoffschichten l
von innen nach außen Dicke Leitfähigkeit Durchlaßw.

[m] [W/mK] [m²K/W]

#1 Bodenbelag 0,010 1,300 0,008
2 Estrich 0,070 1,330 0,053F
3 PAE-Folie 0,0002 0,230 0,001
4 TDP 35/30 0,030 0,036 0,833
5 SÜ EPS Granulat zementgebunden bis 125 kg/m³ 0,070 0,060 1,167
6 Stahlbeton-Decke 0,200 2,300 0,087
7 Sto-Steinwolleplatte 034 Typ I 0,100 0,034 2,941
8 ISOCELL OMEGA Winddichtung 0,0006 0,220 0,003

R    = R    +      R    +  R

R    + R

0,18

0,481

5,433

Dicke des Bauteils [m]

Wärmedurchgangswiderstand

Wärmedurchgangskoeffizient

Summe der Wärmeübergangswiderstände si

S
0,340se

T si t se [m²K/W]

[W/m²K]

[m²K/W]

U = 1 / RT

#... diese Schicht zählt nicht zur OI3-Berechnung
F... diese Schicht enthält eine Flächenheizung

Bauteilbezeichnung:

M 1 : 20

Projekt:

Auftraggeber

Blatt-Nr.:

Bearbeitungsnr.:

NEUBAU WOHNANLAGE PANKRAZBERG |
FÜGENBERG
MH Energie & Wohnbau GmbH 1620

9

Außendecke, Wärmestrom nach unten hinterlüftet

Bauteiltyp:

Außendecke, Wärmestrom nach unten hinterlüftet

Wärmedurchgangskoeffizient

0,18U - Wert [W/m²K]

A

I

NEUBAU WOHNANLAGE PANKRAZBERG | FÜGENBERG

U-Wert Berechnung

LA Planung Baumanagement

Baumeister Ing. Christoph Eller

berechnet nach ÖNORM EN ISO 6946

Kurzbezeichnung:

DD01
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Grundform
a = 12,37     b  = 18,65

lichte Raumhöhe  =  2,50 + obere Decke: 0,39 => 2,89m

BGF      230,70m² BRI    666,77m³

Wand W1   35,75m² AW01 Außenwand

Wand W2   53,90m² AW01

Wand W3   27,08m² AW01

         Teilung  3,00 x 2,89 (Länge x Höhe)

           8,67m² EW01 erdanliegende Wand (>1,5m unter Erdre

Wand W4   53,90m² EW01 erdanliegende Wand (>1,5m unter Erdre

Decke    212,68m² ZD01 warme Zwischendecke gegen getrennte W

Teilung   18,02m² FD02

Boden    230,70m² ID01 Decke zu geschlossener Tiefgarage

EG

Rechteck V1
a =  7,00     b  =  3,46

lichte Raumhöhe  =  2,50 + obere Decke: 0,39 => 2,89m

BGF       24,22m² BRI     70,00m³

Wand W1   10,00m² AW01 Außenwand

Wand W2  -20,23m² AW01

Wand W3   10,00m² EW01 erdanliegende Wand (>1,5m unter Erdre

Wand W4  -20,23m² AW01 Außenwand

Decke     20,45m² ZD01 warme Zwischendecke gegen getrennte W

Teilung    3,77m² FD02

Boden     24,22m² ID01 Decke zu geschlossener Tiefgarage

EG

Dreieck rechtwinkelig V2
a =  7,00     b  = 14,28

lichte Raumhöhe  =  2,50 + obere Decke: 0,39 => 2,89m

BGF       49,98m² BRI    144,45m³

Wand W1   41,27m² AW01 Außenwand

Wand W2  -20,23m² AW01

Wand W3  -45,96m² AW01

Decke     44,17m² ZD01 warme Zwischendecke gegen getrennte W

Teilung    5,81m² FD02

Boden     49,98m² ID01 Decke zu geschlossener Tiefgarage

EG

NEUBAU WOHNANLAGE PANKRAZBERG | FÜGENBERG

Geometrieausdruck

LA Planung Baumanagement

Baumeister Ing. Christoph Eller
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Rechteck V3
a = 15,51     b  =  6,54

lichte Raumhöhe  =  2,50 + obere Decke: 0,39 => 2,89m

BGF      101,44m² BRI    293,17m³

Wand W1   18,90m² AW01 Außenwand

Wand W2  -44,83m² AW01

Wand W3   18,90m² AW01

Wand W4   44,83m² AW01

Decke     98,75m² ZD01 warme Zwischendecke gegen getrennte W

Teilung    2,69m² FD02

Boden    101,44m² ID01 Decke zu geschlossener Tiefgarage

EG

Dreieck rechtwinkelig V4
a = 14,28     b  =  3,32

lichte Raumhöhe  =  2,50 + obere Decke: 0,39 => 2,89m

BGF       23,70m² BRI     68,51m³

Wand W1    5,32m² AW01 Außenwand

         Teilung  1,48 x 2,89 (Länge x Höhe)

           4,28m² EW01 erdanliegende Wand (>1,5m unter Erdre

Wand W2  -41,27m² AW01

Wand W3   42,37m² EW01 erdanliegende Wand (>1,5m unter Erdre

Decke     15,86m² ZD01 warme Zwischendecke gegen getrennte W

Teilung    7,84m² FD02

Boden     23,70m² ID01 Decke zu geschlossener Tiefgarage

EG

   430,04EG Bruttogrundfläche [m²]:
 1 242,90EG Bruttorauminhalt [m³]:

EG Summe

Grundform
a = 12,37     b  = 11,35

lichte Raumhöhe  =  2,50 + obere Decke: 0,39 => 2,89m

BGF      140,40m² BRI    405,78m³

Wand W1   35,75m² AW02 Außenwand hinterlüftet

Wand W2   32,80m² AW02

Wand W3   35,75m² AW02

Wand W4   32,80m² AW01 Außenwand

Decke    140,40m² ZD01 warme Zwischendecke gegen getrennte W

Boden   -140,40m² ZD01 warme Zwischendecke gegen getrennte W

OG1

NEUBAU WOHNANLAGE PANKRAZBERG | FÜGENBERG
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Rechteck V1
a = 11,60     b  =  7,30

lichte Raumhöhe  =  2,50 + obere Decke: 0,39 => 2,89m

BGF       84,68m² BRI    244,74m³

Wand W1   21,10m² AW02 Außenwand hinterlüftet

Wand W2  -33,53m² AW02

Wand W3   21,10m² AW01 Außenwand

Wand W4   33,53m² AW02 Außenwand hinterlüftet

Decke     84,68m² ZD01 warme Zwischendecke gegen getrennte W

Boden    -84,68m² ZD01 warme Zwischendecke gegen getrennte W

OG1

Rechteck V2
a =  6,00     b  =  3,46

lichte Raumhöhe  =  2,50 + obere Decke: 0,39 => 2,89m

BGF       20,76m² BRI     60,00m³

Wand W1   10,00m² AW02 Außenwand hinterlüftet

Wand W2  -17,34m² AW02

Wand W3   10,00m² AW01 Außenwand

Wand W4  -17,34m² AW02 Außenwand hinterlüftet

Decke     20,76m² ZD01 warme Zwischendecke gegen getrennte W

Boden    -20,76m² ZD01 warme Zwischendecke gegen getrennte W

OG1

Dreieck rechtwinkelig V3
a =  6,00     b  = 12,40

lichte Raumhöhe  =  2,50 + obere Decke: 0,39 => 2,89m

BGF       37,20m² BRI    107,52m³

Wand W1  -39,81m² AW02 Außenwand hinterlüftet

Wand W2  -17,34m² AW02

Wand W3  -35,84m² AW01 Außenwand

Decke     37,20m² ZD01 warme Zwischendecke gegen getrennte W

Boden    -37,20m² ZD01 warme Zwischendecke gegen getrennte W

OG1
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Rechteck V4
a = 14,50     b  =  6,54

lichte Raumhöhe  =  2,50 + obere Decke: 0,39 => 2,89m

BGF       94,83m² BRI    274,08m³

Wand W1   18,90m² AW02 Außenwand hinterlüftet

Wand W2  -41,91m² AW02

Wand W3   18,90m² AW02

Wand W4   41,91m² AW02

Decke     94,83m² ZD01 warme Zwischendecke gegen getrennte W

Boden    -94,83m² ZD01 warme Zwischendecke gegen getrennte W

OG1

Dreieck rechtwinkelig
a = 10,80     b  =  2,60

lichte Raumhöhe  =  2,50 + obere Decke: 0,39 => 2,89m

BGF       14,04m² BRI     40,58m³

Wand W1    7,51m² AW02 Außenwand hinterlüftet

Wand W2  -31,21m² AW01 Außenwand

Wand W3   32,11m² AW01

Decke     14,04m² ZD01 warme Zwischendecke gegen getrennte W

Boden    -14,04m² ZD01 warme Zwischendecke gegen getrennte W

OG1

   391,91OG1 Bruttogrundfläche [m²]:
 1 132,70OG1 Bruttorauminhalt [m³]:

OG1 Summe

Dachkörper B5
Dachneigung a(°) 17,00

a = 18,65     b  = 12,87

h1=  1,29     h2 =  1,29

lichte Raumhöhe  =  3,95 + obere Decke: 0,19 => 4,14m

BGF      240,03m² BRI    651,78m³

Dachfl.  250,99m²

Wand W1   50,64m² AW02 Außenwand hinterlüftet

Wand W2   16,60m² AW02

Wand W3   50,64m² AW02

Wand W4   16,60m² AW02

Dach     250,99m² DS01 Dachschräge hinterlüftet

Boden   -236,65m² ZD01 warme Zwischendecke gegen getrennte W

Teilung    3,38m² DD01

DG
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Gaube West
Dachneigung a(°) 17,00

b  =  8,07

h1=  2,91

lichte Raumhöhe  =  3,95 + obere Decke: 0,19 => 4,14m

BRI    165,83m³

Dachfläche        97,35m²

Dach-Anliegefl.   97,35m²

Wand W1   28,46m² AW02 Außenwand hinterlüftet

Wand W2   13,85m² AW02

Wand W4   13,85m² AW02

Dach      97,35m² DS01 Dachschräge hinterlüftet

DG

Satteldach A5
Dachneigung a(°) 20,00

a = 13,60     b  =  9,60

h1=  1,02     h2 =  1,02

lichte Raumhöhe  =  3,30 + obere Decke: 0,19 => 3,49m

BGF      130,56m² BRI    294,74m³

Dachfl.  138,94m²

Wand W1   30,70m² AW02 Außenwand hinterlüftet

Wand W2    9,79m² AW02

Wand W3   30,70m² AW02

Wand W4   -9,79m² AW02

Dach     138,94m² DS01 Dachschräge hinterlüftet

Boden   -127,17m² ZD01 warme Zwischendecke gegen getrennte W

Teilung    3,39m² DD01

DG

Gaube Ost
Dachneigung a(°) 17,00

b  =  9,60

h1=  2,47

lichte Raumhöhe  =  3,75 + obere Decke: 0,19 => 3,94m

BRI    163,96m³

Dachfläche       105,19m²

Dach-Anliegefl.  105,19m²

Wand W1   30,76m² AW02 Außenwand hinterlüftet

Wand W2    9,98m² AW02

Wand W4    9,98m² AW02

Dach     105,19m² DS01 Dachschräge hinterlüftet

DG
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Dreieck rechtwinkelig V1
a =  3,46     b  =  6,50

lichte Raumhöhe  =  3,95 + obere Decke: 0,51 => 4,46m

BGF       11,25m² BRI     50,19m³

Wand W1  -32,86m² AW02 Außenwand hinterlüftet

Wand W2   15,44m² AW02

Wand W3  -29,01m² AW02

Decke     11,25m² FD01 Außendecke, Wärmestrom nach oben

Boden    -11,25m² ZD01 warme Zwischendecke gegen getrennte W

DG

Dreieck rechtwinkelig V2
a =  3,30     b  =  8,10

lichte Raumhöhe  =  3,95 + obere Decke: 0,18 => 4,13m

BGF       13,37m² BRI     55,21m³

Wand W1  -36,13m² AW02 Außenwand hinterlüftet

Wand W2  -13,63m² AW02

Wand W3   33,46m² AW02

Decke     13,37m² DS01 Dachschräge hinterlüftet

Boden    -13,37m² ZD01 warme Zwischendecke gegen getrennte W

DG

Dreieck V3
a =  9,28     b  =  0,75

x =  7,00     y  =  2,28

lichte Raumhöhe  =  3,95 + obere Decke: 0,18 => 4,13m

BGF        3,48m² BRI     14,37m³

Wand W1    9,91m² AW02 Außenwand hinterlüftet

Wand W2  -38,33m² AW02

Wand W3   29,08m² AW02

Decke      3,48m² DS01 Dachschräge hinterlüftet

Boden     -3,48m² ZD01 warme Zwischendecke gegen getrennte W

DG

   398,68DG Bruttogrundfläche [m²]:
 1 396,09DG Bruttorauminhalt [m³]:

DG Summe

Deckenvolumen ID01
 Fläche    430,04 m²  x Dicke 0,56 m =     238,76 m³

Deckenvolumen DD01
 Fläche      6,77 m²  x Dicke 0,48 m =       3,26 m³

   242,01 Bruttorauminhalt [m³]:
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Fassadenstreifen - Automatische Ermittlung
 Wand     Boden     Dicke       Länge       Fläche

 AW01  -  ID01      0,555m      21,87m      12,14m²

 EW01  -  ID01      0,555m      41,25m      22,90m²

  1 220,63Gesamtsumme Bruttogeschoßfläche [m²]:
  4 013,70Gesamtsumme Bruttorauminhalt [m³]:
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Ag
m²

Breite
m

Höhe
m

Anz. Fläche
m²

Ug
W/m²K

Uf
W/m²K

Uw
W/m²K

Bauteil AxUxf
W/K

PSI
W/mK

Typ gBezeichnung fs

 1,32 1,23  1,48   1,82 0,50 1,40 0,040Prüfnormmaß Typ 1 (T1) 0,510,85

 1,32 1,23  1,48   1,82 0,60 0,93 0,032Prüfnormmaß Typ 2 (T2) 0,610,77

 2,53 1,48  2,18   3,23 0,50 1,40 0,040Prüfnormmaß Typ 3 (T3) - Fenstertür 0,510,77

  5,17

horiz.
 1,00 1,20  1,201   1,44 0,50 1,40 0,040FD01     1,28T1 DF-RWA - 1,20 x 1,20 0,51 0,75DG 0,89

  1,44      1,28    1   1,00

N
 1,63 1,80  1,301   2,34 0,50 1,40 0,040AW01     2,11T1 F03 - 1,80 x 1,30 0,51 0,75EG 0,90

 4,14 2,20  1,302   5,72 0,50 1,40 0,040AW01     4,94T1 F04 - 2,20 x 1,30 0,51 0,75EG 0,86

 3,60 1,10  2,202   4,84 0,50 1,40 0,040AW01     4,00T3 F06 - 1,10 x 2,20 0,51 0,75EG 0,83

 1,63 1,80  1,301   2,34 0,50 1,40 0,040AW02     2,11T1 F03 - 1,80 x 1,30 0,51 0,75OG1 0,90

 4,14 2,20  1,302   5,72 0,50 1,40 0,040AW02     4,94T1 F04 - 2,20 x 1,30 0,51 0,75OG1 0,86

 3,60 1,10  2,202   4,84 0,50 1,40 0,040AW02     4,00T3 F06 - 1,10 x 2,20 0,51 0,75OG1 0,83

 1,41 1,60  1,301   2,08 0,50 1,40 0,040AW02     1,92T1 F07 - 1,60 x 1,30 0,51 0,75OG1 0,93

 1,41 1,60  1,301   2,08 0,50 1,40 0,040AW02     1,92T1 F07 - 1,60 x 1,30 0,51 0,75DG 0,93

18,52 3,70  3,042  22,50 0,50 1,40 0,040AW02    16,71T3 F12 - 3,70 x 3,04 0,51 0,75DG 0,74

 52,46     42,65   14  40,08

NO
 6,20 2,20  1,303   8,58 0,50 1,40 0,040AW01     7,40T1 F04 - 2,20 x 1,30 0,51 0,75EG 0,86

 3,76 2,20  2,201   4,84 0,50 1,40 0,040AW01     3,86T3 F05 - 2,20 x 2,20 0,51 0,75EG 0,80

 1,80 1,10  2,201   2,42 0,50 1,40 0,040AW01     2,00T3 F06 - 1,10 x 2,20 0,51 0,75EG 0,83

 6,20 2,20  1,303   8,58 0,50 1,40 0,040AW02     7,40T1 F04 - 2,20 x 1,30 0,51 0,75OG1 0,86

 3,76 2,20  2,201   4,84 0,50 1,40 0,040AW02     3,86T3 F05 - 2,20 x 2,20 0,51 0,75OG1 0,80

11,11 2,40  2,872  13,78 0,50 1,40 0,040AW02    10,48T3 F13 - 2,40 x 2,87 0,51 0,75DG 0,76

 43,04     35,00   11  32,83

NW
 2,07 2,20  1,301   2,86 0,50 1,40 0,040AW01     2,47T1 F04 - 2,20 x 1,30 0,51 0,75EG 0,86

 2,07 2,20  1,301   2,86 0,50 1,40 0,040AW02     2,47T1 F04 - 2,20 x 1,30 0,51 0,75OG1 0,86

  5,72      4,94    2   4,14

O
 0,99 1,10  1,301   1,43 0,50 1,40 0,040AW01     1,27T1 F02 - 1,10 x 1,30 0,51 0,75EG 0,89

 2,07 2,20  1,301   2,86 0,50 1,40 0,040AW01     2,47T1 F04 - 2,20 x 1,30 0,51 0,75EG 0,86

 1,80 1,10  2,201   2,42 0,50 1,40 0,040AW01     2,00T3 F06 - 1,10 x 2,20 0,51 0,75EG 0,83

 2,07 2,20  1,301   2,86 0,50 1,40 0,040AW02     2,47T1 F04 - 2,20 x 1,30 0,51 0,75OG1 0,86

 1,80 1,10  2,201   2,42 0,50 1,40 0,040AW02     2,00T3 F06 - 1,10 x 2,20 0,51 0,75OG1 0,83

 0,99 1,10  1,301   1,43 0,50 1,40 0,040AW02     1,27T1 F02 - 1,10 x 1,30 0,51 0,75OG1 0,89

 13,42     11,48    6   9,72

S
 3,52 1,00  1,304   5,20 0,60 0,93 0,032EW01     4,16T2 F01 - 1,00 x 1,30 0,61 0,75EG 0,80

 2,97 1,10  1,303   4,29 0,50 1,40 0,040AW01     3,81T1 F02 - 1,10 x 1,30 0,51 0,75OG1 0,89

 6,51 1,80  1,304   9,36 0,50 1,40 0,040AW01     8,42T1 F03 - 1,80 x 1,30 0,51 0,75OG1 0,90

 2,82 1,60  1,302   4,16 0,50 1,40 0,040AW01     3,85T1 F07 - 1,60 x 1,30 0,51 0,75OG1 0,93

 1,10  2,201   2,42AW01     1,79T02 - 1,10 x 2,20OG1 0,74

 3,39 2,20  2,201   4,84AW01     3,58T01 - 2,20 x 2,20 0,50 0,75OG1 0,74
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Ag
m²

Breite
m

Höhe
m

Anz. Fläche
m²

Ug
W/m²K

Uf
W/m²K

Uw
W/m²K

Bauteil AxUxf
W/K

PSI
W/mK

Typ gBezeichnung fs

 1,98 1,10  1,302   2,86 0,50 1,40 0,040AW02     2,54T1 F02 - 1,10 x 1,30 0,51 0,75DG 0,89

 8,88 1,80  2,203  11,88 0,50 1,40 0,040AW02     9,96T3 F08 - 1,80 x 2,20 0,51 0,75DG 0,84

 1,62 1,10  1,102   2,42 0,50 1,40 0,040AW02     2,22T1 F09 - 1,10 x 1,10 0,51 0,75DG 0,92

 1,10 2,40  0,701   1,68 0,50 1,40 0,040AW02     1,58T1 F10 - 2,40 x 0,70 0,51 0,75DG 0,94

 49,11     41,91   23  32,79

SO
 0,99 1,10  1,301   1,43 0,50 1,40 0,040AW01     1,27T1 F02 - 1,10 x 1,30 0,51 0,75EG 0,89

 1,63 1,80  1,301   2,34 0,50 1,40 0,040AW01     2,11T1 F03 - 1,80 x 1,30 0,51 0,75EG 0,90

 3,76 2,20  2,201   4,84 0,50 1,40 0,040AW01     3,86T3 F05 - 2,20 x 2,20 0,51 0,75EG 0,80

 1,63 1,80  1,301   2,34 0,50 1,40 0,040AW02     2,11T1 F03 - 1,80 x 1,30 0,51 0,75OG1 0,90

 2,07 2,20  1,301   2,86 0,50 1,40 0,040AW02     2,47T1 F04 - 2,20 x 1,30 0,51 0,75OG1 0,86

10,15 2,40  2,642  12,67 0,50 1,40 0,040AW02     9,72T3 F14 - 2,40 x 2,64 0,51 0,75DG 0,77

 26,48     21,54    7  20,23

W
 0,99 1,10  1,301   1,43 0,50 1,40 0,040AW01     1,27T1 F02 - 1,10 x 1,30 0,51 0,75EG 0,89

 1,63 1,80  1,301   2,34 0,50 1,40 0,040AW01     2,11T1 F03 - 1,80 x 1,30 0,51 0,75EG 0,90

 3,76 2,20  2,201   4,84 0,50 1,40 0,040AW01     3,86T3 F05 - 2,20 x 2,20 0,51 0,75EG 0,80

 3,26 1,80  1,302   4,68 0,50 1,40 0,040AW02     4,21T1 F03 - 1,80 x 1,30 0,51 0,75OG1 0,90

 2,07 2,20  1,301   2,86 0,50 1,40 0,040AW02     2,47T1 F04 - 2,20 x 1,30 0,51 0,75OG1 0,86

13,68 2,60  3,202  16,64 0,50 1,40 0,040AW02    12,31T3 F11 - 2,60 x 3,20 0,51 0,75DG 0,74

 32,79     26,23    8  25,39

224,46    185,03Summe    72 166,18

g... Energiedurchlassgrad Verglasung    fs... Verschattungsfaktor
Ug... Uwert Glas    Uf... Uwert Rahmen    PSI... Linearer Korrekturkoeffizient    Ag... Glasfläche

Typ... Prüfnormmaßtyp
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0,1000,100Typ 1 (T1) 0,100 0,100  28 Rieder Holzprofil 78 HA

0,1000,100Typ 2 (T2) 0,100 0,100  28 Internorm K.-Fensterrahmen KF 500
(Uf 0,93)

0,1000,100Typ 3 (T3) 0,100 0,100  21 Rieder Holzprofil 88

0,1000,100F02 - 1,10 x 1,30 0,100 0,100  31 Rieder Holzprofil 88

0,1000,100 0,1201F08 - 1,80 x 2,20 0,100 0,100  25 Rieder Holzprofil 88

0,1000,100F09 - 1,10 x 1,10 0,100 0,100  33 Rieder Holzprofil 88

0,1000,100F10 - 2,40 x 0,70 0,100 0,100  35 Rieder Holzprofil 88

0,1000,100 0,1201F07 - 1,60 x 1,30 0,100 0,100  32 Rieder Holzprofil 88

0,1000,100 0,1201F11 - 2,60 x 3,20 0,100 0,100  18 Rieder Holzprofil 88

0,1000,100 0,1202F12 - 3,70 x 3,04 0,100 0,100  18 Rieder Holzprofil 88

0,1000,100 0,1201F13 - 2,40 x 2,87 0,100 0,100  19 Rieder Holzprofil 88

0,1000,100 0,1201F14 - 2,40 x 2,64 0,100 0,100  20 Rieder Holzprofil 88

0,1000,100DF-RWA - 1,20 x 1,20 0,100 0,100  31 Rieder Holzprofil 78 HA

0,1000,100F01 - 1,00 x 1,30 0,100 0,100  32 Internorm K.-Fensterrahmen KF 500
(Uf 0,93)

0,1000,100 0,1201F03 - 1,80 x 1,30 0,100 0,100  30 Rieder Holzprofil 88

0,1000,100 0,1201F04 - 2,20 x 1,30 0,100 0,100  28 Rieder Holzprofil 88

0,1000,100 0,1201F05 - 2,20 x 2,20 0,100 0,100  22 Rieder Holzprofil 88

0,1000,100F06 - 1,10 x 2,20 0,100 0,100  26 Rieder Holzprofil 88

Rb.li,re,o,u ...... Rahmenbreite links,rechts,oben, unten [m]
Stb. ...... Stulpbreite [m]
Pfb. ...... Pfostenbreite [m]

H-Sp. Anz  ...... Anzahl der horizontalen Sprossen
V-Sp. Anz  ...... Anzahl der vertikalen Sprossen

Spb. .... Sprossenbreite [m]
% ........ Rahmenanteil des gesamten Fensters

Typ ...... Prüfnormmaßtyp
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Prüfnormmaß Typ 1 (T1)Fenster
Abmessung

U   -Wert 0,85 W/m²K

MJ kg CO2 kg SO2

Glas

Rahmen

Psi
(Abstandh.)

Gesamt

PEI n. e. GWP100 AP

Rieder Wärmeschutzglas 4/12/4/12/4
(Kryp.) Ug=0,5

Rieder Holzprofil 78 HA

Kunststoff/Butyl

0,50 W/m²K

1,40 W/m²K

0,040 W/mK

1 034,81

  846,80

   71,56

    5,16

 1 881,61     76,72

    0,49

    0,25

     0,74

1,23 m x 1,48 m

Ug

Uf

Psi

g-Wert 0,51

Rahmenbreite 0,10 m

0,10 m

0,10 m

0,10 mrechts

links

unten

oben

w

Prüfnormmaß Typ 2 (T2)Fenster
Abmessung

U   -Wert 0,77 W/m²K

MJ kg CO2 kg SO2

Glas

Rahmen

Psi
(Abstandh.)

Gesamt

PEI n. e. GWP100 AP

Internorm 3-Scheib.-Isoliergl. solar+
Ug=0,6

Internorm K.-Fensterrahmen KF 500
(Uf 0,93)

Kunststoff/Butyl

0,60 W/m²K

0,93 W/m²K

0,032 W/mK

  703,98

1 708,65

   53,75

   75,83

 2 412,63    129,58

    0,41

    0,28

     0,69

1,23 m x 1,48 m

Ug

Uf

Psi

g-Wert 0,61

Rahmenbreite 0,10 m

0,10 m

0,10 m

0,10 mrechts

links

unten

oben

w
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Prüfnormmaß Typ 3 (T3)Fenster
Abmessung

U   -Wert 0,77 W/m²K

MJ kg CO2 kg SO2

Glas

Rahmen

Psi
(Abstandh.)

Gesamt

PEI n. e. GWP100 AP

Rieder Wärmeschutzglas 4/18/4/18/4
(Argon) Ug=0,5

Rieder Holzprofil 88

Kunststoff/Butyl

0,50 W/m²K

1,40 W/m²K

0,040 W/mK

1 353,29

  762,50

  103,33

  -22,85

 2 115,79     80,48

    0,79

    0,21

     1,00

1,48 m x 2,18 m

Ug

Uf

Psi

g-Wert 0,51

Rahmenbreite 0,10 m

0,10 m

0,10 m

0,10 mrechts

links

unten

oben

w

Fenstertür

F01 - 1,00 x 1,30Fenster

U   -Wert 0,80 W/m²K

MJ kg CO2 kg SO2

Glas

Rahmen

Psi
(Abstandh.)

Gesamt

PEI n. e. GWP100 AP

Internorm 3-Scheib.-Isoliergl. solar+
Ug=0,6

Internorm K.-Fensterrahmen KF 500
(Uf 0,93)

Kunststoff/Butyl

0,60 W/m²K

0,93 W/m²K

0,032 W/mK

  469,89

1 429,54

   35,88

   63,45

 1 899,43     99,33

    0,27

    0,23

     0,50

Ug

Uf

Psi

g-Wert 0,61

Rahmenbreite 0,10 m

0,10 m

0,10 m

0,10 mrechts

links

unten

oben

w
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F02 - 1,10 x 1,30Fenster

U   -Wert 0,89 W/m²K

MJ kg CO2 kg SO2

Glas

Rahmen

Psi
(Abstandh.)

Gesamt

PEI n. e. GWP100 AP

Rieder Wärmeschutzglas 4/18/4/18/4
(Argon) Ug=0,5

Rieder Holzprofil 88

Kunststoff/Butyl

0,50 W/m²K

1,40 W/m²K

0,040 W/mK

  528,63

  484,83

   40,36

  -14,53

 1 013,46     25,83

    0,31

    0,13

     0,44

Ug

Uf

Psi

g-Wert 0,51

Rahmenbreite 0,10 m

0,10 m

0,10 m

0,10 mrechts

links

unten

oben

w

F03 - 1,80 x 1,30Fenster

U   -Wert 0,90 W/m²K

MJ kg CO2 kg SO2

Glas

Rahmen

Psi
(Abstandh.)

Gesamt

PEI n. e. GWP100 AP

Rieder Wärmeschutzglas 4/18/4/18/4
(Argon) Ug=0,5

Rieder Holzprofil 88

Kunststoff/Butyl

0,50 W/m²K

1,40 W/m²K

0,040 W/mK

  869,30

  784,54

   66,38

  -23,51

 1 653,84     42,87

    0,51

    0,22

     0,73

Ug

Uf

Psi

g-Wert 0,51

Rahmenbreite 0,10 m

Pfosten Anzahl   1

0,10 m

0,10 m

0,10 mrechts

links

unten

oben

Breite   0,12 m

w
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F04 - 2,20 x 1,30Fenster

U   -Wert 0,86 W/m²K

MJ kg CO2 kg SO2

Glas

Rahmen

Psi
(Abstandh.)

Gesamt

PEI n. e. GWP100 AP

Rieder Wärmeschutzglas 4/18/4/18/4
(Argon) Ug=0,5

Rieder Holzprofil 88

Kunststoff/Butyl

0,50 W/m²K

1,40 W/m²K

0,040 W/mK

1 104,25

  872,69

   84,32

  -26,16

 1 976,94     58,16

    0,64

    0,24

     0,88

Ug

Uf

Psi

g-Wert 0,51

Rahmenbreite 0,10 m

Pfosten Anzahl   1

0,10 m

0,10 m

0,10 mrechts

links

unten

oben

Breite   0,12 m

w

F05 - 2,20 x 2,20Fenster

U   -Wert 0,80 W/m²K

MJ kg CO2 kg SO2

Glas

Rahmen

Psi
(Abstandh.)

Gesamt

PEI n. e. GWP100 AP

Rieder Wärmeschutzglas 4/18/4/18/4
(Argon) Ug=0,5

Rieder Holzprofil 88

Kunststoff/Butyl

0,50 W/m²K

1,40 W/m²K

0,040 W/mK

2 007,72

1 190,03

  153,30

  -35,67

 3 197,75    117,63

    1,17

    0,33

     1,50

Ug

Uf

Psi

g-Wert 0,51

Rahmenbreite 0,10 m

Pfosten Anzahl   1

0,10 m

0,10 m

0,10 mrechts

links

unten

oben

Breite   0,12 m

w

Fenstertür
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F06 - 1,10 x 2,20Fenster

U   -Wert 0,83 W/m²K

MJ kg CO2 kg SO2

Glas

Rahmen

Psi
(Abstandh.)

Gesamt

PEI n. e. GWP100 AP

Rieder Wärmeschutzglas 4/18/4/18/4
(Argon) Ug=0,5

Rieder Holzprofil 88

Kunststoff/Butyl

0,50 W/m²K

1,40 W/m²K

0,040 W/mK

  961,14

  683,16

   73,39

  -20,48

 1 644,30     52,91

    0,56

    0,19

     0,75

Ug

Uf

Psi

g-Wert 0,51

Rahmenbreite 0,10 m

0,10 m

0,10 m

0,10 mrechts

links

unten

oben

w

Fenstertür

F07 - 1,60 x 1,30Fenster

U   -Wert 0,93 W/m²K

MJ kg CO2 kg SO2

Glas

Rahmen

Psi
(Abstandh.)

Gesamt

PEI n. e. GWP100 AP

Rieder Wärmeschutzglas 4/18/4/18/4
(Argon) Ug=0,5

Rieder Holzprofil 88

Kunststoff/Butyl

0,50 W/m²K

1,40 W/m²K

0,040 W/mK

  751,83

  740,46

   57,41

  -22,19

 1 492,29     35,22

    0,44

    0,21

     0,65

Ug

Uf

Psi

g-Wert 0,51

Rahmenbreite 0,10 m

Pfosten Anzahl   1

0,10 m

0,10 m

0,10 mrechts

links

unten

oben

Breite   0,12 m

w
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F08 - 1,80 x 2,20Fenster

U   -Wert 0,84 W/m²K

MJ kg CO2 kg SO2

Glas

Rahmen

Psi
(Abstandh.)

Gesamt

PEI n. e. GWP100 AP

Rieder Wärmeschutzglas 4/18/4/18/4
(Argon) Ug=0,5

Rieder Holzprofil 88

Kunststoff/Butyl

0,50 W/m²K

1,40 W/m²K

0,040 W/mK

1 580,54

1 101,88

  120,69

  -33,03

 2 682,42     87,66

    0,92

    0,31

     1,23

Ug

Uf

Psi

g-Wert 0,51

Rahmenbreite 0,10 m

Pfosten Anzahl   1

0,10 m

0,10 m

0,10 mrechts

links

unten

oben

Breite   0,12 m

w

Fenstertür

F09 - 1,10 x 1,10Fenster

U   -Wert 0,92 W/m²K

MJ kg CO2 kg SO2

Glas

Rahmen

Psi
(Abstandh.)

Gesamt

PEI n. e. GWP100 AP

Rieder Wärmeschutzglas 4/18/4/18/4
(Argon) Ug=0,5

Rieder Holzprofil 88

Kunststoff/Butyl

0,50 W/m²K

1,40 W/m²K

0,040 W/mK

  432,51

  440,75

   33,03

  -13,21

   873,26     19,82

    0,25

    0,12

     0,37

Ug

Uf

Psi

g-Wert 0,51

Rahmenbreite 0,10 m

0,10 m

0,10 m

0,10 mrechts

links

unten

oben

w
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F10 - 2,40 x 0,70Fenster

U   -Wert 0,94 W/m²K

MJ kg CO2 kg SO2

Glas

Rahmen

Psi
(Abstandh.)

Gesamt

PEI n. e. GWP100 AP

Rieder Wärmeschutzglas 4/18/4/18/4
(Argon) Ug=0,5

Rieder Holzprofil 88

Kunststoff/Butyl

0,50 W/m²K

1,40 W/m²K

0,040 W/mK

  587,36

  639,09

   44,85

  -19,16

 1 226,45     25,69

    0,34

    0,18

     0,52

Ug

Uf

Psi

g-Wert 0,51

Rahmenbreite 0,10 m

0,10 m

0,10 m

0,10 mrechts

links

unten

oben

w

F11 - 2,60 x 3,20Fenster

U   -Wert 0,74 W/m²K

MJ kg CO2 kg SO2

Glas

Rahmen

Psi
(Abstandh.)

Gesamt

PEI n. e. GWP100 AP

Rieder Wärmeschutzglas 4/18/4/18/4
(Argon) Ug=0,5

Rieder Holzprofil 88

Kunststoff/Butyl

0,50 W/m²K

1,40 W/m²K

0,040 W/mK

3 652,34

1 630,78

  278,88

  -48,88

 5 283,12    230,00

    2,13

    0,45

     2,58

Ug

Uf

Psi

g-Wert 0,51

Rahmenbreite 0,10 m

Pfosten Anzahl   1

0,10 m

0,10 m

0,10 mrechts

links

unten

oben

Breite   0,12 m

w

Fenstertür
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F12 - 3,70 x 3,04Fenster

U   -Wert 0,74 W/m²K

MJ kg CO2 kg SO2

Glas

Rahmen

Psi
(Abstandh.)

Gesamt

PEI n. e. GWP100 AP

Rieder Wärmeschutzglas 4/18/4/18/4
(Argon) Ug=0,5

Rieder Holzprofil 88

Kunststoff/Butyl

0,50 W/m²K

1,40 W/m²K

0,040 W/mK

4 943,69

2 192,30

  377,49

  -65,71

 7 135,99    311,78

    2,88

    0,61

     3,49

Ug

Uf

Psi

g-Wert 0,51

Rahmenbreite 0,10 m

Pfosten Anzahl   2

0,10 m

0,10 m

0,10 mrechts

links

unten

oben

Breite   0,12 m

w

Fenstertür

F13 - 2,40 x 2,87Fenster

U   -Wert 0,76 W/m²K

MJ kg CO2 kg SO2

Glas

Rahmen

Psi
(Abstandh.)

Gesamt

PEI n. e. GWP100 AP

Rieder Wärmeschutzglas 4/18/4/18/4
(Argon) Ug=0,5

Rieder Holzprofil 88

Kunststoff/Butyl

0,50 W/m²K

1,40 W/m²K

0,040 W/mK

2 965,44

1 470,35

  226,43

  -44,07

 4 435,79    182,36

    1,73

    0,41

     2,14

Ug

Uf

Psi

g-Wert 0,51

Rahmenbreite 0,10 m

Pfosten Anzahl   1

0,10 m

0,10 m

0,10 mrechts

links

unten

oben

Breite   0,12 m

w

Fenstertür

NEUBAU WOHNANLAGE PANKRAZBERG | FÜGENBERG

Fensterdruck

LA Planung Baumanagement

Baumeister Ing. Christoph Eller

             Bearbeiter Baumeister Ing. Christoph EGEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at

v2017,032102 REPFEN3 o1517 - Tirol             Geschäftszahl 1620                07.03.2017 Seite 44

LA Planung Baumanagement | Baumeister Ing. Christoph Eller



F14 - 2,40 x 2,64Fenster

U   -Wert 0,77 W/m²K

MJ kg CO2 kg SO2

Glas

Rahmen

Psi
(Abstandh.)

Gesamt

PEI n. e. GWP100 AP

Rieder Wärmeschutzglas 4/18/4/18/4
(Argon) Ug=0,5

Rieder Holzprofil 88

Kunststoff/Butyl

0,50 W/m²K

1,40 W/m²K

0,040 W/mK

2 709,99

1 389,25

  206,93

  -41,64

 4 099,24    165,29

    1,58

    0,38

     1,96

Ug

Uf

Psi

g-Wert 0,51

Rahmenbreite 0,10 m

Pfosten Anzahl   1

0,10 m

0,10 m

0,10 mrechts

links

unten

oben

Breite   0,12 m

w

Fenstertür

DF-RWA - 1,20 x 1,20Fenster

U   -Wert 0,89 W/m²K

MJ kg CO2 kg SO2

Glas

Rahmen

Psi
(Abstandh.)

Gesamt

PEI n. e. GWP100 AP

Rieder Wärmeschutzglas 4/12/4/12/4
(Kryp.) Ug=0,5

Rieder Holzprofil 78 HA

Kunststoff/Butyl

0,50 W/m²K

1,40 W/m²K

0,040 W/mK

  784,90

  742,22

   54,28

    4,53

 1 527,12     58,81

    0,37

    0,22

     0,59

Ug

Uf

Psi

g-Wert 0,51

Rahmenbreite 0,10 m

0,10 m

0,10 m

0,10 mrechts

links

unten

oben

w

Wärmedurchgangskoeffiizient (U-Wert), berechnet nach ÖNORM EN ISO 10077-1
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Heizwärmebedarf Standortklima  (Fügen)

BGF   1 220,63 m²

a

L   408,14 W/KT 106,54 h

LV   345,29 W/K

tau

7,659

Innentemperatur  20 °C

BRI   4 013,70 m³

°C kWh kWh

Monat Tage Mittlere
Außen-

tempertur

Lüftungs-
wärme-
verluste

nutzbare
Innere

Gewinne

kWh

nutzbare
Solare

Gewinne

kWh

Wärme-
bedarf *)

kWh

Transmissions-
wärme-
verluste

Heiz-
tage

Ausnut-
zungsgrad

Verhältnis
Heiztage
zu Tage

-2,56      6 850Jänner 31      5 795      2 724      1 4131,000      8 508 31 1,000

-0,73      5 687Februar 28      4 811      2 459      2 0310,999      6 009 28 1,000

 3,00      5 161März 31      4 366      2 704      2 8910,993      3 932 31 1,000

 7,27      3 740April 30      3 164      2 460      3 2050,933      1 119 27 0,902

11,87      2 468Mai 31      2 088      1 784      2 7030,655          0  0 0,000

14,93      1 491Juni 30      1 261      1 099      1 6510,417          0  0 0,000

16,72        995Juli 31        842        722      1 1140,265          0  0 0,000

16,19      1 156August 31        978        871      1 2620,320          0  0 0,000

13,18      2 005September 30      1 696      1 622      2 0410,615          0  0 0,000

 8,22      3 577Oktober 31      3 026      2 620      2 3610,962      1 493 29 0,920

 2,59      5 116November 30      4 328      2 634      1 5350,999      5 275 30 1,000

-1,46      6 516Dezember 31      5 512      2 724      1 1481,000      8 156 31 1,000

    44 761Gesamt 365     37 868     24 422     23 356     34 490207

HWB          =  28,26 kWh/m²aSK

*) Wärmebdarf  =  (Verluste  -  nutzbare Gewinne)  x  (Verhältnis Heiztage zu Tage)
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Referenz-Heizwärmebedarf Standortklima  (Fügen)

BGF   1 220,63 m²

a

L   408,14 W/KT 106,54 h

LV   345,29 W/K

tau

7,659

Innentemperatur  20 °C

BRI   4 013,70 m³

°C kWh kWh

Monat Tage Mittlere
Außen-

tempertur

Lüftungs-
wärme-
verluste

nutzbare
Innere

Gewinne

kWh

nutzbare
Solare

Gewinne

kWh

Wärme-
bedarf *)

kWh

Transmissions-
wärme-
verluste

Heiz-
tage

Ausnut-
zungsgrad

Verhältnis
Heiztage
zu Tage

-2,56      6 850Jänner 31      5 795      2 724      1 4131,000      8 508 31 1,000

-0,73      5 687Februar 28      4 811      2 459      2 0310,999      6 009 28 1,000

 3,00      5 161März 31      4 366      2 704      2 8910,993      3 932 31 1,000

 7,27      3 740April 30      3 164      2 460      3 2050,933      1 119 27 0,902

11,87      2 468Mai 31      2 088      1 784      2 7030,655          0  0 0,000

14,93      1 491Juni 30      1 261      1 099      1 6510,417          0  0 0,000

16,72        995Juli 31        842        722      1 1140,265          0  0 0,000

16,19      1 156August 31        978        871      1 2620,320          0  0 0,000

13,18      2 005September 30      1 696      1 622      2 0410,615          0  0 0,000

 8,22      3 577Oktober 31      3 026      2 620      2 3610,962      1 493 29 0,920

 2,59      5 116November 30      4 328      2 634      1 5350,999      5 275 30 1,000

-1,46      6 516Dezember 31      5 512      2 724      1 1481,000      8 156 31 1,000

    44 761Gesamt 365     37 868     24 422     23 356     34 490207

HWB          =  28,26 kWh/m²aRef,SK

*) Wärmebdarf  =  (Verluste  -  nutzbare Gewinne)  x  (Verhältnis Heiztage zu Tage)
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Heizwärmebedarf Referenzklima

BGF   1 220,63 m²

a

L   407,93 W/KT 106,57 h

LV   345,29 W/K

tau

7,661

Innentemperatur  20 °C

BRI   4 013,70 m³

°C kWh kWh

Monat Tage Mittlere
Außen-

tempertur

Lüftungs-
wärme-
verluste

nutzbare
Innere

Gewinne

kWh

nutzbare
Solare

Gewinne

kWh

Wärme-
bedarf *)

kWh

Transmissions-
wärme-
verluste

Heiz-
tage

Ausnut-
zungsgrad

Verhältnis
Heiztage
zu Tage

-1,53      6 534Jänner 31      5 531      2 724      1 2551,000      8 087 31 1,000

 0,73      5 282Februar 28      4 471      2 458      1 9780,999      5 318 28 1,000

 4,81      4 610März 31      3 902      2 688      2 7810,987      3 044 31 1,000

 9,62      3 049April 30      2 581      2 239      2 9080,849        265 16 0,549

14,20      1 760Mai 31      1 490      1 254      1 9920,460          0  0 0,000

17,33        784Juni 30        664        552        8960,209          0  0 0,000

19,12        267Juli 31        226        187        3060,069          0  0 0,000

18,56        437August 31        370        329        4780,121          0  0 0,000

15,03      1 460September 30      1 236      1 214      1 4770,461          0  0 0,000

 9,64      3 144Oktober 31      2 661      2 546      2 2010,934        738 22 0,698

 4,16      4 652November 30      3 938      2 633      1 2990,999      4 659 30 1,000

 0,19      6 012Dezember 31      5 089      2 724      1 0061,000      7 372 31 1,000

    37 993Gesamt 365     32 159     21 548     18 576     29 482189

HWB          =  24,15 kWh/m²aRK

*) Wärmebdarf  =  (Verluste  -  nutzbare Gewinne)  x  (Verhältnis Heiztage zu Tage)
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Referenz-Heizwärmebedarf Referenzklima

BGF   1 220,63 m²

a

L   407,93 W/KT 106,57 h

LV   345,29 W/K

tau

7,661

Innentemperatur  20 °C

BRI   4 013,70 m³

°C kWh kWh

Monat Tage Mittlere
Außen-

tempertur

Lüftungs-
wärme-
verluste

nutzbare
Innere

Gewinne

kWh

nutzbare
Solare

Gewinne

kWh

Wärme-
bedarf *)

kWh

Transmissions-
wärme-
verluste

Heiz-
tage

Ausnut-
zungsgrad

Verhältnis
Heiztage
zu Tage

-1,53      6 534Jänner 31      5 531      2 724      1 2551,000      8 087 31 1,000

 0,73      5 282Februar 28      4 471      2 458      1 9780,999      5 318 28 1,000

 4,81      4 610März 31      3 902      2 688      2 7810,987      3 044 31 1,000

 9,62      3 049April 30      2 581      2 239      2 9080,849        265 16 0,549

14,20      1 760Mai 31      1 490      1 254      1 9920,460          0  0 0,000

17,33        784Juni 30        664        552        8960,209          0  0 0,000

19,12        267Juli 31        226        187        3060,069          0  0 0,000

18,56        437August 31        370        329        4780,121          0  0 0,000

15,03      1 460September 30      1 236      1 214      1 4770,461          0  0 0,000

 9,64      3 144Oktober 31      2 661      2 546      2 2010,934        738 22 0,698

 4,16      4 652November 30      3 938      2 633      1 2990,999      4 659 30 1,000

 0,19      6 012Dezember 31      5 089      2 724      1 0061,000      7 372 31 1,000

    37 993Gesamt 365     32 159     21 548     18 576     29 482189

HWB          =  24,15 kWh/m²aRef,RK

*) Wärmebdarf  =  (Verluste  -  nutzbare Gewinne)  x  (Verhältnis Heiztage zu Tage)
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Raumheizung
Allgemeine Daten

gebäudezentralWärmebereitstellung

FlächenheizungHaupt Wärmeabgabe

Abgabe

Systemtemperatur

Regelfähigkeit

Heizkostenabrechnung

30°/25°

Einzelraumregelung mit elektronischem Regelgerät

Individuelle Wärmeverbrauchsermittlung und Heizkostenabrechnung (Fixwert)

Verteilung

Verteilleitungen Ja

Steigleitungen

Anbindeleitungen

Verhältnis
Dämmstoffdicke  zu
Rohrdurchmesser

gedämmt

Ja

Ja

2/3

2/3

2/3

Leitungslänge
[m]

Leitungslängen lt. Defaultwerten

  341,78

   97,65

   54,37

100

0

Dämmung
Armaturen

Ja

Ja

Ja

konditioniert
[%]

für automatisch beschickte HeizungenArt des Speichers

Speicher

Standort

Baujahr

Nennvolumen

nicht konditionierter Bereich

ab 1994

  916 l Defaultwert

mit Anschluss Heizregister Solaranlage

Anschlussteile gedämmt

Täglicher Bereitschaftsverlust Wärmespeicher b,WSq            = 4,33 kWh/d Defaultwert

Fester Brennstoff automatischBereitstellungssystem

Bereitstellung

Energieträger

Modulierung

Nennwärmeleistung

Pellets

mit Modulierungsfähigkeit

   36,63 kW Defaultwert

durch FördergebläseBeschickung

Standort nicht konditionierter Bereich

gleitender BetriebHeizkreis

Baujahr Kessel ab 2005 Heizkessel mit Gebläseunterstützung

Kesselwirkungsgrad bei Betriebsbedingungen  84,8%be,100% =h

Kessel bei Volllast 100%

Kesselwirkungsgrad entsprechend Prüfbericht

 82,2%

100% =h

Kesselwirkungsgrad bei Betriebsbedingungen

 87,0%

be,30% =h

Kessel bei Teillast 30%

Kesselwirkungsgrad entsprechend Prüfbericht  84,5%30% =h

Korrekturwert des Wärmebereitstellungssystems  2,25%r =k

Defaultwert

Defaultwert

Fixwert

Betriebsbereitschaftsverlust bei Prüfung  1,9%bb,Pb =q Defaultwert

Hilfsenergie - elektrische Leistung

Speicherladepumpe

Umwälzpumpe

  118,21 W

  270,42 W

Defaultwert

Fördergebläse

Defaultwert

Defaultwert Gebläse für Brenner    54,94 W Defaultwert 2 197,57 W
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Warmwasserbereitung

Allgemeine Daten

gebäudezentralWärmebereitstellung

kombiniert mit Raumheizung

Individuelle Wärmeverbrauchsermittlung und Heizkostenabrechnung (Fixwert)Heizkostenabrechnung

Abgabe

Wärmeverteilung mit Zirkulation

Verteilleitungen Ja

Steigleitungen

Stichleitungen

Verhältnis
Dämmstoffdicke  zu
Rohrdurchmesser

gedämmt

Ja

2/3

2/3

Leitungslänge
[m]

Leitungslängen lt. Defaultwerten

  195,30

   48,83

   19,69

100

Kunststoff  1 W/mMaterial

0

Dämmung
Armaturen

Ja

Ja

konditioniert
[%]

Zirkulationsleitung Rücklauflänge

Verteilleitung

Steigleitung

   18,69

   48,83

Ja

Ja

2/3

2/3 100

0

Ja

Ja

konditioniert [%]

Wärmetauscher

Übertragungsleistung Wärmetauscher     205 kW
wärmegedämmte Ausführung einschließlich Anschlussarmaturen

Defaultwert

Defaultwert

Hilfsenergie - elektrische Leistung
Zirkulationspumpe    37,74 W Defaultwert

WT-Ladepumpe   591,07 W
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Gutachten 

über die Ermittlung der Nutzwerte und Mindestanteile der 

wohnungseigentumstauglichen Objekte sowie der vorhandenen 

Abstellplätze für Kraftfahrzeuge 

auf der Liegenschaft 

EZ: 456 

Grundbuch: Fügenberg 87106 

Bezirksgericht: Zell am Ziller 

GST-NR: 218/3 mit einem Ausmaß von 1024 m² 

GST-Adresse: 6264 Fügenberg, Hochfügenerstraße 162 

zum 

Zwecke der Begründung 

von Wohnungseigentum 

im Sinne des § 9 Abs. 1 des Wohnungseigentumsgesetzes – WEG 2002 – 

in der derzeit gültigen Fassung 

Jenbach, am 22.02.2021 
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Allgemeine Angaben 

Auftraggeber 
Name Adresse 
Hotter Michael 6210 Wiesing, Dorf 3d 

Zweck und Gegenstand des Gutachtens 
Ermittlung der Nutzwerte und Mindestanteile der wohnungseigentumstauglichen 
Objekte sowie der vorhandenen Abstellplä tze für Kra ftfahrzeuge der Liegenschaft EZ 
456, Grundbuch Fügenberg 87106, zum Zwecke der Begründung von 
Wohnungseigentum im Sinne des Wohnungseigentumsgesetzes - WEG 2002 - in der 
derzeit gültigen Fassung. 

Besichtigungsdatum 
04.12.2020 

Bewertungsstichtag 
04.12.2020 

Ausfertigungsdatum 
12.02.2021 

Behördliche Genehmigungen 
Baubescheid Zl. BAU-3/ 2017 vom 23.08.2017 
Bescheid Benützungsbewilligung Zl. 1/ 2020 vom 20.11.2020 

Unterlagen /  Grundlagen 
• das Wohnungseigentumsgesetz WEG 2002 in der derzeit geltenden 

Fassung 
• Grundbuchsauszug EZ 456 Grundbuch 87106 Fügenberg  
• Nutzflächenermittlung gem. § 7 Wohnungseigentumsgesetz WEG 2002 in 

der derzeit geltenden Fassung 
• Nutzflächen sind aus Bau- oder Bestandsplänen oder nach Naturmaßen 

ermittelt 
• zivilrechtliche Widmung der Räume durch den Auftraggeber 
• Baubewilligungsbescheid  
• behördlich bewilligte Baupläne mit Vidierungsvermerk 
• Lageplan mit grafischer Darstellung des Zubehörs (z. B. Keller, Gärten 

etc.) 
• Baubeschreibung 
• Empfehlungen für Zu- und Abschläge bei Nutzwertgutachten nach dem 

WEG, veröffentlicht vom Hauptverband der a llgemein beeideten und 
gerichtlich zertifizierten Sachverständigen Österreichs 

• Empfehlungen aus dem Fachbuch „Nutzfläche im Wohnrecht“ – Böhm, 
Eckharter, Hauswirth, Heindl, Rollwagen 
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• Mit  die Erteilung der Benützungsbewilligung wurden gegenüber der 
Einreichplanung gemachten Änderungen baurchtlich genehmigt, ebenso die 
geänderta  Anzahl der Abstellplä tze für KFZ und die Ausführung  dieser 
entgegen die Bestimmungen der OIB Richtlinien. 

  

Befund 

Grundbuchsstand EZ 456 Grundbuch Fügenberg 87106 
Liegenschaftsadresse: Hochfügenerstraße 162, 6264 Fügenberg 
Grundbuch:  Fügenberg 87106 
Einlagezahl:  456 
Grundstücksnummer:  218/ 3 mit einem Ausmaß von 1024 m²  
Bezirksgericht:  Zell am Ziller 
 

Beschreibung der Liegenschaft 
Die Liegenschaft EZ 456 Grundbuch 87106 Fügenberg mit dem Grundstück Nr. 
218/ 3 mit einem Ausmaß von 1024 m² befindet sich an der 
Hochfügenerstraße 162, 6264 Fügenberg. 
Das Grundstück 218/ 3 ist im Flächenwidmungsplan der Gemeinde Fügenberg 
a ls Wohngebiet gem. § 38 Abs. 1 des Tiroler Raumordnungsgesetzes – TROG 
2016 eingetragen. Die Umgebungsgrundstücke sind Richtung Ta l unbebaut 
und a ls Freiland gewidmet, die Bebauung an der Bergseite besteht 
überwiegend aus Wohnhäusern. 
 

Liegenschaftseigentümer 
Anteil 1/ 1     MH Energie & Wohnbau GmbH (FN 427567a), 6210 Wiesing Dorf 3d  

 

Beschreibung der Zufahrt und der Lage 
Die gegenständliche Liegenschaft befindet sich an der Hochfügenerstraße, 
von der auch die Zufahrt zu Grundstück erfolgt. Das Grundstück 218/ 3 befindet 
sich außerhalb der einzelnen Ortsbereiche (Weiler) der Gemeinde Fügenberg 
im freien Gelände. Das Ortszentrum (Gemeindeamt - Ortsbereich Fügen) ist in 
einer Entfernung von ca . 1,5 km Luftlinie entfernt. Durch die geplante 
Bebauung wird praktisch die gesamte Grundstücksfläche einer baulichen 
Nutzung zugeführt. Im Norden und im Süden befinden sich Freiflächen die der 
Zufahrt, für PKW Abstellplä tze und dem Zugang, sowie für den Kinderspielpla tz 
dienen, an der Ostseite befindet sich ein Gerinne samt Einlaufbauwerk am 
Grundstück.  

Gebäude- bzw. Objektbeschreibung 
Auf dem Grundstück ist die Errichtung einer Wohnanlage bestehend aus 10 
Wohneinheiten samt Tiefgarage geplant. Dieses Bauwerk besteht aus einem 
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Kellergeschoß mit Tiefgarage für 15 PKW Abstellplä tze und Nebenräumen, 
sowie dem Stiegenhaus mit Lift, das die einzelnen Geschoße miteinander 
verbindet und erschließt. 
Im Erdgeschoß sind 4 Wohneinheiten untergebracht. Diese sind mit Ba lkonen 
bzw. einer Terrasse ausgestattet. Aufgrund der steilen Hanglage ist eine 
natürliche Belichtung dieses Geschoßes nur von der Ost- Nord- und Westseite 
möglich. Die Südseite befindet  aufgrund der Hanglage im Erdreich. 
Im Obergeschoß befinden sich ebenfa lls 4 Wohneinheiten, die mit Ba lkonen 
ausgestattet sind. Weiters befindet sich der Haupteingang zu diesem Gebäude 
an der Südseite. 
Im Dachgeschoß sind 2 weitere Wohneinheiten untergebracht, denen 
ebenfa lls Balkone zugeordnet sind. 
Die einzelnen Wohneinheiten sind mit Küchen, WC und Bäder ausgestattet. Die 
Versorgung mit Wärme und Warmwasser erfolgt zentra l über die 
Heizungsanlage im Technikraum im Kellergeschoß. Die Versorgung it Strom 
erfolgt dezentra l mit getrennten Zählern. 
 
Zuordnungstabelle 
 
Wohnung  W Top A1   EG 
Balkon   EG 13,94 m² 
Balkon   EG 8,65 m² 
A.T. A1   KG 1,12 m² 
 
Wohnung  W Top A2 EG 
Terrasse   EG 33,01 m² 
Balkon   EG 4,62 m² 
A.T. A2   KG 1,12 m² 
 
Wohnung W Top B1  EG 
Balkon   EG 5,58 m² 
Terrasse   EG 36,56 m²  
A.T. B1   KG 1,12 m² 
 
Wohnung W Top B2  EG 
Balkon   EG 13,78 m² 
Balkon   EG 5,58 m² 
A.T. B2   KG 1,12 m² 
 
Wohnung W Top A3  OG 
Balkon   OG 8,65 m² 
A.T. A3   KG 1,12 m² 
 
Wohnung W Top A4  OG 
Balkon   OG 4,62 m² 
A.T. A4   KG 1,12 m² 
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Wohnung W Top B3 OG 
Balkon OG 5,58 m² 
Balkon OG 19,79 m² 
A.T. B3 KG 1,12 m² 

Wohnung W Top B4 EG 
Balkon EG 7,543 m² 
Balkon EG 4,62 m² 
A.T. B4 KG 1,12 m² 

Wohnung W Top A5 DG 
Balkon DG 8,91 m² 
Balkon DG 14,70 m² 
Balkon DG 6,81 m² 
A.T. A5 KG 1,12 m² 

Wohnung W Top B5 DG 
Balkon DG 49,15 m² 
Balkon DG 11,06 m² 
Balkon DG 13,23 m² 
A.T. B5 KG 1,12 m² 
A.T. B5 KG 5,66 m² 

Top P1 PKW Abstellplatz in der Tiefgarage 
Top P2 PKW Abstellplatz in der Tiefgarage 
Top P3 PKW Abstellplatz in der Tiefgarage 
Top P4 PKW Abstellplatz in der Tiefgarage 
Top P5 PKW Abstellplatz in der Tiefgarage 
Top P6 PKW Abstellplatz in der Tiefgarage 
Top P7 PKW Abstellplatz in der Tiefgarage 
Top P8 PKW Abstellplatz in der Tiefgarage 
Top P9 PKW Abstellplatz in der Tiefgarage 
Top P10 PKW Abstellplatz in der Tiefgarage 
Top P11 PKW Abstellplatz in der Tiefgarage 
Top P12 PKW Abstellplatz in der Tiefgarage 
Top P13 PKW Abstellplatz in der Tiefgarage 
Top P14 PKW Abstellplatz in der Tiefgarage 
Top P15 PKW Abstellplatz in der Tiefgarage 
Top P17 PKW Abstellplatz im Freien 
Top P18 PKW Abstellplatz im Freien 
Top P19 PKW Abstellplatz im Freien 
Top P21 PKW Abstellplatz im Freien 
Top P22 PKW Abstellplatz im Freien 
Top P24 PKW Abstellplatz im Freien 
Top P25 PKW Abstellplatz im Freien 
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Anzahl der Wohnungen und Sonstigen Selbständigen 
Räumlichkeiten sowie der Abstellplätze KFZ 
Auf gegenständlicher Liegenschaft befinden sich laut der Bescheinigung gemäß § 6 
Abs. 2 Wohnungseigentumsgesetz - WEG 2002 - in der derzeit gültigen Fassung 
folgende wohnungseigentumstaugliche Räumlichkeiten: 
 

insgesamt: 32 wohnungseigentumstaugliche Objekte 
 
Aufgliederung laut Baubestand: 
 

10 Wohnungen 
0 Sonstige Selbständige Räumlichkeiten 

22 Abstellplätze KFZ 
Kategorie Anzahl 
Stellpla tz im Freien 7 
Tiefgaragenpla tz 15 
Wohnung 10 

 

Allgemeinflächen 
Die Allgemeinflächen sind Flächen, die der a llgemeinen Benützung dienen und an 
denen desha lb kein Nutzwert festgesetzt werden kann. 
Außenbereich  KG 40,11 m² 
Vorpla tz   KG 42,56 m² 
Rampe   KG 95,18 m² 
Podest (eben)  KG 20,35 m² 
Gang   KG 4,95 m² 
Fahrgasse und Zugang KG 211,05 m² 
Technik   KG 10,11 m² 
Räder Kinderwägen KG 9,97 m² 
Schleuse   KG 6,39 m² 
Stiegenhaus  KG 14,62 m² 
Lift   KG/ EG/ OG/ DG 
Gang   EG 30,83 m² 
Gang   OG 7,41 m² 
Zugang/ Eingang/ Umkehrpla tz /  Besucher OG 209,88 m² 
Gang   DG 10,43 m² 

Nutzflächenermittlung 
Die Nutzflächenermittlung erfolgte vom gef. Sachverständigen nach den 
Parifizierungsplänen mit den darin fa rblich dargestellten Wohnungen und der 
Sonstigen Selbständigen Räumlichkeit unter Zugrundelegung der in Rechtskra ft 
erwachsenen Baubewilligung samt den bewilligten Bauplänen. 
Diese Nutzflächenermittlung ist integrierender Bestandteil des Gutachtens. 
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Gutachten 

Allgemeines 
Ziel dieses Gutachtens ist die vorläufige Ermittlung der Nutzwerte und Mindestanteile 
an den wohnungseigentumstauglichen Objekten und den Abstellplä tzen KFZ der 
gegenständlichen Liegenschaft zum Zwecke der Begründung von 
Wohnungseigentum. 

Wohnungseigentum ist das dingliche, ausschließliche Verfügungs- und Nutzungsrecht 
an bestimmten Teilen der Liegenschaft (wohnungseigentumstauglichen Objekten 
sowie Abstellplä tze KFZ), denen Selbständigkeit zukommt. 

Diese liegt vor, wenn eine Benützung ohne Inanspruchnahme eines anderen 
Wohnungseigentumsobjektes möglich ist, und eine bauliche Abtrennung gegenüber 
anderen Objekten vorhanden ist. Mit derartigen selbständigen Einheiten können 
auch andere Teile der Liegenschaft a ls Zubehör im Wohnungseigentum stehen. An 
Teilen der Liegenschaft, die der a llgemeinen Benützung dienen, kann 
Wohnungseigentum nicht begründet werden. 

Gemäß § 8 (1) WEG 2002 in der derzeit gültigen Fassung ist der Nutzwert einer Einheit 
in einer ganzen Zahl auszudrücken, wobei Teilbeträge unter 0,5 abgerundet und ab 
0,5 aufgerundet werden. Die Berechnung erfolgt aus der Nutzfläche und aus 
Zuschlägen oder Abstrichen für Umstände, die nach der Verkehrsauffassung den 
Wert des Wohnungseigentumsobjektes erhöhen oder vermindern, wie etwa dessen 
Zweckbestimmung, Stockwerkslage, Lage innerha lb eines Stockwerks oder dessen 
Aussta ttung mit offenen Ba lkonen, Terrassen und Zubehörobjekten im Sinne des § 2 
Abs. 3 WEG 2002 in der derzeit gültigen Fassung. 

Auch Zuschläge für die Aussta ttung mit Zubehörobjekten im Sinne des § 2 Abs. 3 
sowie mit offenen Ba lkonen und Terrassen sind in einer ganzen Zahl auszudrücken; es 
gilt die Rundungsbestimmung des Abs. 1 erster Satz. Der Zuschlag ist jedoch 
mindestens mit der Zahl Eins anzusetzen (§ 8 Abs. 2, Sa tz 1 WEG 2002 in der derzeit 
gültigen Fassung). 

Sonstige werterhöhende oder wertvermindernde Unterschiede, die insgesamt nur 
einen Zuschlag oder Abstrich von nicht mehr a ls 2 vH rechtfertigen würden, sind zu 
vernachlässigen (§ 8 Abs. 2 WEG 2002 in der derzeit gültigen Fassung). 

Gemäß § 8 (3) WEG 2002 in der derzeit gültigen Fassung darf der Nutzwert eines 
Abstellpla tzes für ein Kra ftfahrzeug dessen Nutzfläche - außer zur Berücksichtigung 
von Zubehörobjekten - rechnerisch nicht übersteigen. Bei seiner Berechnung ist 
neben den in Abs. 1 genannten Umständen auch zu berücksichtigen, ob der 
Abstellpla tz in einem Gebäude oder im Freien liegt, letzterenfa lls ob er überdacht ist. 

Der Mindestanteil, der zum Erwerb des Wohnungseigentums erforderlich ist, entspricht 
dem Verhä ltnis des Nutzwertes der einzelnen Einheit zum Nutzwert a ller Einheiten und 
wird in einem diesbezüglichen Bruch ausgedrückt. 
Der Regelnutzwert (RNW) von 1,00/ m² wurde im vorliegenden Objekt mit 
Rücksicht auf die Randlage und der dadurch dreiseitig vorhandenen 
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Belichtung, sowie der Art seiner Beschaffenheit für die im 
Obergeschoß  befindlichen Wohnungen W Top A 4 und W Top B 3 angesetzt. 
Alle anderen Regelnutzwerte werden ausgehend von diesen Wohnnutzflächen 
bewertet. 
  
Die im Obergeschoß befindlche Wohneinheit W Top A3 wird aufgrund der 
verbauten Ostseite und der dadurch eingeschränkten Belichtung mit einem 
Abschlag von 5 % in die Bewertung genommen (NW /  m² = 0,95). 
  
Die im Obergeschoß befindliche Wohneinheit W Top B4 ist nur 2 seitig belichtet 
und Richtung Nord-Ost orientiert, weshalb diese Wohneinheit mit einem 
Abschlag von 10 % gegenüber dem Regelnutzwert in die Bewertung 
genommen wird (NW /  m² = 0,90). 
  
Die beiden randlich gelegenen Wohneinheiten W Top A2 und W Top B1 werden 
aufgrund der nur zweiseitig möglichen Belichtung mit einem Abschlag von 5 % 
in die Bewertung genommen (NW/ m² = 0,95) 
  
Die beiden Mittelwohnungen im Erdgeschoß W Top A1 ud W Top B2 werden 
aufgrund ihrer Lage und Nordorientierung, und der zweiseitigen Belichtung mit 
einem Abschlag von 10 % gegenüber dem Regelnutzwert in die Bewertung 
genommen / NW/ m²= 0,90). 
  
Die beiden Wohneinheiten im Dachgeschoß Top B5 und Top A5 sind dreiseitig 
belichtet und günstig orientiert, weshalb diese beiden Wohneinheiten mit 
einem Zuschlag von 10 % in die Bewertung genommen werden NW/ m² = 1,10) 
 
Das Bad 2 der Wohneinheit W Top A5 weist Dachschrägen und im Bereich der 
über 1,50 m hoch ist eine mittlere Raumhöhe von nur ca . 2,10 m auf. Aufgrund 
der dadurch eingeschränkten Nutzbarkeit wird dieser Raum mit Abschlag von 
75 % des dazugehörenden Wohnungseigentumsobjektes in die Bewertung 
genommen. 
25% von 1,10 ergeben 0,275 /  m² 
  
Die Terrasse der Wohnung Top A2 im EG ist gut nutzbar, teilüberdacht und 
günstig orientiert und wird daher mit dem oberen Wert der Empfehlung des 
Zuschlages von 30% des Nutzwertes des zugehörigen 
Wohnungseigentumsobjektes a ls Zuschlag berücksichtigt. Unter 
Berücksichtigung des Nutzwertes dieser Wohnung von 0,95  ergeben 30% von 
0,95 = 0,285) 
 
Die Terrasse der Wohnung Top B1 im EG ist gut nutzbar und günstig orientiert 
und wird aufgrund der Übergröße mir einem Zuschlages von 25 % des 
Nutzwertes des zugehörigen Wohnungseigentumsobjektes a ls Zuschlag 
berücksichtigt. Unter Berücksichtigung des Nutzwertes dieser Wohnung von 
0,95  ergeben 25% von 0,95 = 0,235).  
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Der westseitig orientierte Balkon der Wohneinheit W Top A1, sowie der 
angrenzende Balkon der Wohneinheit W Top B2 werden aufgrund der 
Orientierung und der gut nutzbaren Größe mit einem Zuschlag von 25% des 
dazugehörenden Wohnungseigentumsobjektes in die Bewertung genommen 
(NW/ m² = 0,9 x 0,25 = 0,225). 
 
Die Balkone der beiden Wohneinheiten im Dachgeschoß W Top A5 und W Top 
B5 sind günstig orientiert und gut nutzbar, weshalb diese ebenfa lls mit einem 
Zuschlag von 25% des dazugehörenden Wohnungseigentumsobjektes in die 
Bewertung genommen werden (NW/ m² = 1,1 x 0,25 = 0,275).  
 
    
Die nordseitig über die Fassade ragenden Balkone der Wohneinheiten W 
Top B1, W Top B2, W Top A1, W Top A2 im Erdgeschoß, sind schmal und 
aufgrund ihres geringen Ausmaßes nur eingeschränkt nutzbar, weshalb diese 
mit einen Zuschlag von 20 % des jeweiligen Wohnungseigentumsobjektes in die 
Bewertung genommen werden. 
W Top A1 und W Top B2 NW/  m² = 0,90 x 0,20 = 0,18 
W Top A 2 und W Top B1 NW/ m² = 0,95 x 0,20 = 0,19  
 
Die nordorientierten Balkone der Wohnungen W Top B3, W Top B4, W Top A3, 
W Top A4 im Obergeschoß sind ebenfa lls schmal und aufgrund ihres geringen 
Ausmaßes nur eingeschränkt nutzbar, weshalb diese mit einen Zuschlag von 20 
% des jeweiligen Wohnungseigentumsobjektes in die Bewertung genommen 
werden. Ebenso der ostseitig orientierte Balkon der Wohneinheit Top B3. 
W Top B3 und W Top A4 NW/  m² =1,00 x 0,20 = 0,20 
W Top A3 und W Top B4 NW/ m² = 0,95 x 0,20 = 0,19 
  
Die Kellerabteile für die Wohnungen sind aufgrund ihres geringen Ausmaßes 
nur eingeschränkt nutzbar, weshalb vom Regelnutzwert von 0,20 ein Abschlag 
von 20% angesetzt wird (resultierender NW/  m² =0,16). Diese Festlegung wurde 
auch für den im Stiegenhaus unter der Treppe befindlichen Abstellraum 
herangezogen, da  dieser aufgrund der eingeschränktenRaumhöhe ebenfa lls 
eine eingescshränkte Nutzung erfährt. 
  
Die PKW Abstellplä tze in der Tiefgarage  Top P1 - Top P5, sowie Top P10 - Top 
P15 sind gut erreichbar und werden mit einem Nutzwert von 0,5 /  m² in die 
Bewertung genommen. 
Die PKW Abstellplä tze in der Tiefgarage  Top P6 - Top P9 entsprechen nicht den 
Vorgaben der OIB Richtlinie wurden aber baurechtlich genehmigt. Aufgrund 
der dadurch erschwerten Nutzung und Erreichbarkeit und werden diese mit 
einem Nutzwert von 0,4 /  m² in die Bewertung genommen.  
 
Die KFZ Abstellplä tze im Freien  Top P18, Top P21, Top P22, Top P25 und Top P24 
werden mit einem Nutzwert von 0,25 /  m² berücksichtigt (NW/ m² = 0,25). 
Die KFZ Abstellplä tze im Freien Top P17  und Top P19 und  Top P21, entsprechen 
aufgrund der eingeschränkten Zufahrt und der verringerten Länge nicht den 
Vorgaben der OIB Richtlinie. Aufgrund der dadurch erschwerten Nutzung und 
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Erreichbarkeit werden diese mit einem Nutzwert von 0,20 /  m² in die Bewertung 
genommen (NW/ m² =0,20) 

Bei Bestimmung der weiteren Nutzwerte wurde auf die Lage, den Ausbaugrad, 
Zweckbestimmung etc. der weiteren selbständigen Räumlichkeiten innerha lb der 
Liegenschaft Rücksicht genommen und daher die Unterschiede zur vorher 
genannten Wohnung im Verhä ltnis zum Regelnutzwert mit den entsprechenden 
Zuschlägen und Abstrichen (siehe Nutzwertberechnung) vorgenommen. 

Die Nutzwerte wurden nach den Erfahrungen und mit Rücksicht auf die 
Zweckbestimmung der Räumlichkeiten a ls angemessen bestimmt. 

Die Hausa llgemeinteile werden den Beständen nicht a ls Zubehör zugerechnet und 
bleiben Allgemeinflächen ohne Begründung von Wohnungseigentum. 

Nutzwertberechnung 

Wohnanlage MH 

W Top A1 
Bezeichnung Lage Fläche 

in m² 
Nutzwert 
pro m² 

Einzel-
nutzwert 

Summe 
gerundet 

Räume 
Wohnraum EG 27,43 0,900 24,69 
WC EG 1,37 0,900 1,23 
Bad EG 7,40 0,900 6,66 
Diele EG 8,00 0,900 7,20 
Schla fzimmer EG 18,01 0,900 16,21 
Kinderzimmer EG 13,14 0,900 11,83 68 
Zuschläge 
Balkon EG 13,94 0,225 3,00 
Ba lkon EG 8,65 0,180 2,00 5 
Zubehör 
A.T.A1 KG 1,12 0,160 1,00 1 

Mindestanteil: 74 von 1.046 (148 von 2.092) 
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W Top A2 
Bezeichnung Lage Fläche 

in m² 
Nutzwert 
pro m² 

Einzel-
nutzwert 

Summe 
gerundet 

Räume 
Wohnraum EG 27,90 0,950 26,51  
WC EG 1,82 0,950 1,73  
Bad EG 6,24 0,950 5,93  
Diele EG 16,67 0,950 15,84  
Schla fzimmer EG 13,05 0,950 12,40  
Kinderzimmer EG 11,55 0,950 10,97 73 
Zuschläge 
Balkon EG 4,62 0,190 1,00  
Terrasse EG 33,01 0,285 9,00 10 
Zubehör 
A.T.A2 KG 1,12 0,160 1,00 1 

Mindestanteil: 84 von 1.046 (168 von 2.092) 

W Top A3 
Bezeichnung Lage Fläche 

in m² 
Nutzwert 
pro m² 

Einzel-
nutzwert 

Summe 
gerundet 

Räume 
Wohnzimmer OG 35,79 0,950 34,00  
WC OG 2,00 0,950 1,90  
Bad 1 OG 7,48 0,950 7,11  
Diele OG 6,50 0,950 6,18  
Schla fzimmer 1 OG 11,68 0,950 11,10  
Schlfzimmer 2 OG 10,77 0,950 10,23  
Bad 2 OG 7,83 0,950 7,44 78 
Zuschläge 
Balkon OG 8,65 0,190 2,00 2 
Zubehör 
A.T.A3 KG 1,12 0,160 1,00 1 

Mindestanteil: 81 von 1.046 (162 von 2.092) 

W Top A4 
Bezeichnung Lage Fläche 

in m² 
Nutzwert 
pro m² 

Einzel-
nutzwert 

Summe 
gerundet 

Räume 
Wohnzimmer OG 21,21 1,000 21,21  
WC OG 1,65 1,000 1,65  
AR OG 1,35 1,000 1,35  
Kinderzimmer OG 9,06 1,000 9,06  
Bad OG 5,12 1,000 5,12  
Diele OG 5,39 1,000 5,39  
Schla fzimmer OG 10,75 1,000 10,75 55 
Zuschläge 
Balkon OG 4,62 0,200 1,00 1 
Zubehör 
A.T.A4 KG 1,12 0,160 1,00 1 

Mindestanteil: 57 von 1.046 (114 von 2.092) 
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W Top A5 
Bezeichnung Lage Fläche 

in m² 
Nutzwert 
pro m² 

Einzel-
nutzwert 

Summe 
gerundet 

Räume 
Wohnraum DG 53,77 1,100 59,15  
Schla fzimmer 1 DG 12,57 1,100 13,83  
Bad 1 DG 6,90 1,100 7,59  
Diele DG 16,82 1,100 18,50  
Bad 2 DG 10,11 0,275 2,78  
Schla fzimmer 2 DG 13,39 1,100 14,73  
Schla fzimmer 3 DG 14,37 1,100 15,81 132 
Zuschläge 
Balkon DG 8,91 0,275 2,00  
Ba lkon DG 14,70 0,275 4,00  
Ba lkon DG 6,81 0,275 2,00 8 
Zubehör 
A.T.A5 KG 1,12 0,160 1,00 1 

Mindestanteil: 141 von 1.046 (282 von 2.092) 

W Top B1 
Bezeichnung Lage Fläche 

in m² 
Nutzwert 
pro m² 

Einzel-
nutzwert 

Summe 
gerundet 

Räume 
Wohnraum EG 27,79 0,950 26,40  
WC EG 2,60 0,950 2,47  
Bad EG 7,87 0,950 7,48  
Diele EG 13,59 0,950 12,91  
Schla fzimmer 1 EG 15,11 0,950 14,35  
Schla fzimmer 2 EG 14,72 0,950 13,98 78 
Zuschläge 
Balkon EG 5,58 0,190 1,00  
Terrasse EG 36,56 0,238 9,00 10 
Zubehör 
A.T.B1 KG 1,12 0,160 1,00 1 

Mindestanteil: 89 von 1.046 (178 von 2.092) 

W Top B2 
Bezeichnung Lage Fläche 

in m² 
Nutzwert 
pro m² 

Einzel-
nutzwert 

Summe 
gerundet 

Räume 
Wohnraum EG 27,45 0,900 24,71  
Schla fzimmer 1 EG 13,65 0,900 12,29  
Waschraum EG 4,26 0,900 3,83  
Diele EG 11,78 0,900 10,60  
Schla fzimmer 2 EG 12,55 0,900 11,30  
Bad EG 7,58 0,900 6,82  
WC EG 2,67 0,900 2,40 72 
Zuschläge 
Balkon EG 5,58 0,180 1,00  
Ba lkon EG 13,78 0,225 3,00 4 
Zubehör 
A.T.B2 KG 1,12 0,160 1,00 1 

Mindestanteil: 77 von 1.046 (154 von 2.092) 
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W Top B3 
Bezeichnung Lage Fläche 

in m² 
Nutzwert 
pro m² 

Einzel-
nutzwert 

Summe 
gerundet 

Räume 
Wohnraum OG 29,28 1,000 29,28  
Schla fzimmer 1 OG 12,45 1,000 12,45  
Bad 1 OG 5,18 1,000 5,18  
Diele OG 12,00 1,000 12,00  
Schla fzimmer 2 OG 12,28 1,000 12,28  
Bad 2 OG 5,18 1,000 5,18 76 
Zuschläge 
Balkon OG 19,79 0,200 4,00  
Ba lkon OG 5,58 0,200 1,00 5 
Zubehör 
A.T.B3 KG 1,12 0,160 1,00 1 

Mindestanteil: 82 von 1.046 (164 von 2.092) 

W Top B4 
Bezeichnung Lage Fläche 

in m² 
Nutzwert 
pro m² 

Einzel-
nutzwert 

Summe 
gerundet 

Räume 
Wohnraum OG 37,94 0,900 34,15  
Schla fzimmer 1 OG 10,80 0,900 9,72  
Bad 1 OG 5,26 0,900 4,73  
Diele OG 14,05 0,900 12,65  
Schla fzimmer 2 OG 10,83 0,900 9,75  
Bad 2 OG 5,27 0,900 4,74 76 
Zuschläge 
Balkon OG 7,54 0,180 1,00  
Ba lkon OG 4,62 0,180 1,00 2 
Zubehör 
A.T.B4 KG 1,12 0,160 1,00 1 

Mindestanteil: 79 von 1.046 (158 von 2.092) 
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W Top B5 
Bezeichnung Lage Fläche 

in m² 
Nutzwert 
pro m² 

Einzel-
nutzwert 

Summe 
gerundet 

Räume 
Wohnraum 1 DG 30,22 1,100 33,24  
Schla fzimmer 1 DG 13,70 1,100 15,07  
Bad 1 DG 10,43 1,100 11,47  
Diele 1 DG 9,08 1,100 9,99  
Bad 2 DG 5,29 1,100 5,82  
Schla fzimmer 2 DG 10,85 1,100 11,94  
Schla fzimmer 3 DG 9,72 1,100 10,69  
Bad 3 DG 5,19 1,100 5,71  
Vorra um DG 2,61 1,100 2,87  
Diele 2 DG 3,10 1,100 3,41  
Wohnraum 2 DG 23,89 1,100 26,28 136 
Zuschläge 
Terrasse DG 49,15 0,275 14,00  
Ba lkon DG 13,23 0,275 4,00  
Ba lkon DG 11,06 0,275 3,00 21 
Zubehör 
A.T.B5 KG 1,12 0,160 1,00  
A.T.B5 KG 5,66 0,160 1,00 2 

Mindestanteil: 159 von 1.046 (318 von 2.092) 

Top P1 
Bezeichnung Lage Fläche 

in m² 
Nutzwert 
pro m² 

Einzel-
nutzwert 

Summe 
gerundet 

Räume 
Tiefgaragenpla tz KG 13,25 0,500 6,63 7 

Mindestanteil: 7 von 1.046 (14 von 2.092) 

Top P2 
Bezeichnung Lage Fläche 

in m² 
Nutzwert 
pro m² 

Einzel-
nutzwert 

Summe 
gerundet 

Räume 
Tiefgaragenpla tz KG 12,48 0,500 6,24 6 

Mindestanteil: 6 von 1.046 (12 von 2.092) 

Top P3 
Bezeichnung Lage Fläche 

in m² 
Nutzwert 
pro m² 

Einzel-
nutzwert 

Summe 
gerundet 

Räume 
Tiefgaragenpla tz KG 12,45 0,500 6,23 6 

Mindestanteil: 6 von 1.046 (12 von 2.092) 

Top P4 
Bezeichnung Lage Fläche 

in m² 
Nutzwert 
pro m² 

Einzel-
nutzwert 

Summe 
gerundet 

Räume 
Tiefgaragenpla tz KG 12,48 0,500 6,24 6 

Mindestanteil: 6 von 1.046 (12 von 2.092) 
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Top P5 
Bezeichnung Lage Fläche 

in m² 
Nutzwert 
pro m² 

Einzel-
nutzwert 

Summe 
gerundet 

Räume 
Tiefgaragenpla tz KG 13,25 0,500 6,63 7 

Mindestanteil: 7 von 1.046 (14 von 2.092) 

Top P6 
Bezeichnung Lage Fläche 

in m² 
Nutzwert 
pro m² 

Einzel-
nutzwert 

Summe 
gerundet 

Räume 
Tiefgaragenpla tz KG 12,39 0,400 4,96 5 

Mindestanteil: 5 von 1.046 (10 von 2.092) 

Top P7 
Bezeichnung Lage Fläche 

in m² 
Nutzwert 
pro m² 

Einzel-
nutzwert 

Summe 
gerundet 

Räume 
Tiefgaragenpla tz KG 13,66 0,400 5,46 5 

Mindestanteil: 5 von 1.046 (10 von 2.092) 

Top P8 
Bezeichnung Lage Fläche 

in m² 
Nutzwert 
pro m² 

Einzel-
nutzwert 

Summe 
gerundet 

Räume 
Tiefgaragenpla tz KG 20,45 0,400 8,18 8 

Mindestanteil: 8 von 1.046 (16 von 2.092) 

Top P9 
Bezeichnung Lage Fläche 

in m² 
Nutzwert 
pro m² 

Einzel-
nutzwert 

Summe 
gerundet 

Räume 
Tiefgaragenpla tz KG 13,70 0,400 5,48 5 

Mindestanteil: 5 von 1.046 (10 von 2.092) 

Top P10 
Bezeichnung Lage Fläche 

in m² 
Nutzwert 
pro m² 

Einzel-
nutzwert 

Summe 
gerundet 

Räume 
Tiefgaragenpla tz KG 21,41 0,500 10,71 11 

Mindestanteil: 11 von 1.046 (22 von 2.092) 

Top P11 
Bezeichnung Lage Fläche 

in m² 
Nutzwert 
pro m² 

Einzel-
nutzwert 

Summe 
gerundet 

Räume 
Tiefgaragenpla tz KG 15,42 0,500 7,71 8 

Mindestanteil: 8 von 1.046 (16 von 2.092) 
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Top P12 
Bezeichnung Lage Fläche 

in m² 
Nutzwert 
pro m² 

Einzel-
nutzwert 

Summe 
gerundet 

Räume 
Tiefgaragenpla tz KG 12,83 0,500 6,42 6 

Mindestanteil: 6 von 1.046 (12 von 2.092) 

Top P13 
Bezeichnung Lage Fläche 

in m² 
Nutzwert 
pro m² 

Einzel-
nutzwert 

Summe 
gerundet 

Räume 
Tiefgaragenpla tz KG 12,47 0,500 6,24 6 

Mindestanteil: 6 von 1.046 (12 von 2.092) 

Top P14 
Bezeichnung Lage Fläche 

in m² 
Nutzwert 
pro m² 

Einzel-
nutzwert 

Summe 
gerundet 

Räume 
Tiefgaragenpla tz KG 12,48 0,500 6,24 6 

Mindestanteil: 6 von 1.046 (12 von 2.092) 

Top P15 
Bezeichnung Lage Fläche 

in m² 
Nutzwert 
pro m² 

Einzel-
nutzwert 

Summe 
gerundet 

Räume 
Tiefgaragenpla tz KG 13,30 0,500 6,65 7 

Mindestanteil: 7 von 1.046 (14 von 2.092) 

Top P17 
Bezeichnung Lage Fläche 

in m² 
Nutzwert 
pro m² 

Einzel-
nutzwert 

Summe 
gerundet 

Räume 
Stellpla tz im Freien OG 11,77 0,200 2,35 2 

Mindestanteil: 2 von 1.046 (4 von 2.092) 

Top P18 
Bezeichnung Lage Fläche 

in m² 
Nutzwert 
pro m² 

Einzel-
nutzwert 

Summe 
gerundet 

Räume 
Stellpla tz im Freien KG 18,83 0,250 4,71 5 

Mindestanteil: 5 von 1.046 (10 von 2.092) 

Top P19 
Bezeichnung Lage Fläche 

in m² 
Nutzwert 
pro m² 

Einzel-
nutzwert 

Summe 
gerundet 

Räume 
Stellpla tz im Freien OG 11,77 0,200 2,35 2 

Mindestanteil: 2 von 1.046 (4 von 2.092) 
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Top P21 
Bezeichnung Lage Fläche 

in m² 
Nutzwert 
pro m² 

Einzel-
nutzwert 

Summe 
gerundet 

Räume 
Stellpla tz im Freien OG 11,50 0,200 2,30 2 

Mindestanteil: 2 von 1.046 (4 von 2.092) 

Top P22 
Bezeichnung Lage Fläche 

in m² 
Nutzwert 
pro m² 

Einzel-
nutzwert 

Summe 
gerundet 

Räume 
Stellpla tz im Freien KG 19,09 0,250 4,77 5 

Mindestanteil: 5 von 1.046 (10 von 2.092) 

Top P24 
Bezeichnung Lage Fläche 

in m² 
Nutzwert 
pro m² 

Einzel-
nutzwert 

Summe 
gerundet 

Räume 
Stellpla tz im Freien OG 16,95 0,250 4,24 4 

Mindestanteil: 4 von 1.046 (8 von 2.092) 

Top P25 
Bezeichnung Lage Fläche 

in m² 
Nutzwert 
pro m² 

Einzel-
nutzwert 

Summe 
gerundet 

Räume 
Stellpla tz im Freien OG 14,20 0,250 3,55 4 

Mindestanteil: 4 von 1.046 (8 von 2.092) 
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Zusammenfassung 

Wohnanlage MH 
Bezeichnung Typ Nutzfläche Anteile Anteile x 2 % Anteil 

W Top A1 Wohnung 75,35 74/ 1046 148/ 2092 7,075 

W Top A2 Wohnung 77,23 84/ 1046 168/ 2092 8,031 

W Top A3 Wohnung 82,05 81/ 1046 162/ 2092 7,744 

W Top A4 Wohnung 54,53 57/ 1046 114/ 2092 5,449 

W Top A5 Wohnung 127,93 141/ 1046 282/ 2092 13,480 

W Top B1 Wohnung 81,68 89/ 1046 178/ 2092 8,509 

W Top B2 Wohnung 79,94 77/ 1046 154/ 2092 7,361 

W Top B3 Wohnung 76,37 82/ 1046 164/ 2092 7,839 

W Top B4 Wohnung 84,15 79/ 1046 158/ 2092 7,553 

W Top B5 Wohnung 124,08 159/ 1046 318/ 2092 15,201 

Top P1 Tiefgaragenpla tz 13,25 7/ 1046 14/ 2092 0,669 
Top P2 Tiefgaragenpla tz 12,48 6/ 1046 12/ 2092 0,574 
Top P3 Tiefgaragenpla tz 12,45 6/ 1046 12/ 2092 0,574 
Top P4 Tiefgaragenpla tz 12,48 6/ 1046 12/ 2092 0,574 
Top P5 Tiefgaragenpla tz 13,25 7/ 1046 14/ 2092 0,669 
Top P6 Tiefgaragenpla tz 12,39 5/ 1046 10/ 2092 0,478 
Top P7 Tiefgaragenpla tz 13,66 5/ 1046 10/ 2092 0,478 
Top P8 Tiefgaragenpla tz 20,45 8/ 1046 16/ 2092 0,765 
Top P9 Tiefgaragenpla tz 13,70 5/ 1046 10/ 2092 0,478 
Top P10 Tiefgaragenpla tz 21,41 11/ 1046 22/ 2092 1,052 
Top P11 Tiefgaragenpla tz 15,42 8/ 1046 16/ 2092 0,765 
Top P12 Tiefgaragenpla tz 12,83 6/ 1046 12/ 2092 0,574 
Top P13 Tiefgaragenpla tz 12,47 6/ 1046 12/ 2092 0,574 
Top P14 Tiefgaragenpla tz 12,48 6/ 1046 12/ 2092 0,574 
Top P15 Tiefgaragenpla tz 13,30 7/ 1046 14/ 2092 0,669 
Top P17 Stellpla tz im Freien 11,77 2/ 1046 4/ 2092 0,191 
Top P18 Stellpla tz im Freien 18,83 5/ 1046 10/ 2092 0,478 
Top P19 Stellpla tz im Freien 11,77 2/ 1046 4/ 2092 0,191 
Top P21 Stellpla tz im Freien 11,50 2/ 1046 4/ 2092 0,191 
Top P22 Stellpla tz im Freien 19,09 5/ 1046 10/ 2092 0,478 
Top P24 Stellpla tz im Freien 16,95 4/ 1046 8/ 2092 0,382 
Top P25 Stellpla tz im Freien 14,20 4/ 1046 8/ 2092 0,382 

Summe: 1.046 (2.092) 
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Jenbach, 22.02.2021 

Gutachten 
gemäß § 6 Wohnungseigentumsgesetz - WEG 2002 - in der derzeit gültigen Fassung 
über den Bestand an wohnungseigentumstauglichen Objekten und über die auf der 
Liegenschaft vorhandenen Abstellplä tze für Kra ftfahrzeuge. 

Bezirksgericht: Zell am Ziller 
Grundbuch: Fügenberg 87106 
Einlagezahl 456 
Grundstück Nr.: 218/ 3 mit einem Ausmaß von 1024 m² 

Grundlagen: 
wie Nutzwertgutachten 

Gem. § 6 Wohnungseigentumsgesetz - WEG 2002 - in der derzeit gültigen Fassung 
wird hiermit aufgrund der baubehördlich genehmigten Pläne und Bescheide der 
Bestand nachstehend angeführter wohnungseigentumstauglicher Objekte auf der 
oben angeführten Liegenschaft gutachterlich festgestellt: 

Wohnungen: 

• Gesamtzahl der Wohnungen: 10

Sonstige Selbständige Räumlichkeiten: 

• Gesamtzahl der Sonstigen Selbständigen Räumlichkeiten: 0

Abstellplätze für Kraftfahrzeuge: 

Im Sinne des § 6 Wohnungseigentumsgesetz - WEG 2002 - Abs. 1 Ziff. 2 in der derzeit 
gültigen Fassung befinden sich auf der Liegenschaft in Summe  

Gesamtanzahl Abstellplä tze KFZ: 22 
Kategorie Anzahl 
Stellpla tz im Freien 7 
Tiefgaragenpla tz 15 

insgesamt: 32 wohnungseigentumstaugliche Objekte
Summe der wohnungseigentumstauglichen Objekte 

Grundlage dieses Gutachtens bilden die baubehördlich genehmigten Pläne und 
Bescheide: 
Baubescheid Zl. BAU-3/ 2017 vom 23.08.2017 
Bescheid Benützungsbewilligung Zl. 1/ 2020 vom 20.11.2020 

BG 871 TZ 432/2024



BG 871 TZ 432/2024



BG 871 TZ 432/2024



BG 871 TZ 432/2024



BG 871 TZ 432/2024



BG 871 TZ 432/2024

BILDLICHE DARSTELLUNG DER UNTERFERTIGUNGSSIGNATUR
MMag. Erwin WIDERHOFER
Rechtsanwalt

Unterzeichner

2023-09-27T08:43:30ZDatum/Zeit-UTC
a-sign-Premium-Sig-05Aussteller-Zertifikat
1059207406Serien-Nr.



A n e r k e n n t n i s u r t e i l

IM NAMEN DER REPUBLIK

Das Bezirksgericht Zell am Ziller erkennt durch seinen Richter Dr. Stefan Keiler in der 

RECHTSSACHE:

1. Klagende Partei
WLB Immobilieninvestments GmbH
Castlegasse 1/36
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Rechtsanwalt
Wilhelm-Greil-Straße 9
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Tel.: 0512 / 580321
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Wilhelm-Greil-Straße 9
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Rechtsanwalt
Wilhelm-Greil-Straße 9
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5. Klagende Partei
Jörg Schwarzinger
Pfarrer-Kees-Straße 9
92318 Neumarkt

vertreten durch
MMag. Clemens RAINER-THEURL 
Rechtsanwalt
Wilhelm-Greil-Straße 9

REPUBLIK ÖSTERREICH
BEZIRKSGERICHT ZELL AM ZILLER

2 C 103/21f-40

(Bitte in allen Eingaben anführen)

Unterdorf 1
6280 Zell/Ziller

Tel.: +43 5 76014 3474 07
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DEUTSCHLAND 6020 Innsbruck
Tel.: 0512 / 580321
(Zeichen: 223/20)

6. Klagende Partei
Tanja Schwarzinger
Pfarrer-Kees-Straße 9
92318 Neumarkt
DEUTSCHLAND

vertreten durch
MMag. Clemens RAINER-THEURL 
Rechtsanwalt
Wilhelm-Greil-Straße 9
6020 Innsbruck
Tel.: 0512 / 580321
(Zeichen: 223/20)

7. Klagende Partei
WLB Immobilieninvestments GmbH
Castlegasse 1/36
1210 Wien
Firmenbuchnummer 494943h

vertreten durch
MMag. Clemens RAINER-THEURL 
Rechtsanwalt
Wilhelm-Greil-Straße 9
6020 Innsbruck
Tel.: 0512 / 580321
(Zeichen: 223/20)

8. Klagende Partei
WLB Immobilieninvestments GmbH
Castlegasse 1/36
1210 Wien
Firmenbuchnummer 494943h

vertreten durch
MMag. Clemens RAINER-THEURL 
Rechtsanwalt
Wilhelm-Greil-Straße 9
6020 Innsbruck
Tel.: 0512 / 580321
(Zeichen: 223/20)

9. Klagende Partei
Julia Weimann-Schreiner
Brucknerstraße 26
81677 München
DEUTSCHLAND

vertreten durch
MMag. Clemens RAINER-THEURL 
Rechtsanwalt
Wilhelm-Greil-Straße 9
6020 Innsbruck
Tel.: 0512 / 580321
(Zeichen: 223/20)

10. Klagende Partei
WLB Immobilieninvestments GmbH
Castlegasse 1/36
1210 Wien
Firmenbuchnummer 494943h

vertreten durch
MMag. Clemens RAINER-THEURL 
Rechtsanwalt
Wilhelm-Greil-Straße 9
6020 Innsbruck
Tel.: 05282/43500, Fax: 05282/43500-43
(Zeichen: 223/20)

Beklagte Partei
MH Energie und Wohnbau GmbH vertreten 
durch: GF Michael Hotter
Trattenweg 5
6274 Aschau
Firmenbuchnummer 427567a

vertreten durch
Aigner Rechtsanwalts-GmbH
Lugeck 1-2/Stiege 2/Top 12
1010 Wien
Tel.: 3619904, Fax: 3619904-99
Firmenbuchnummer 428937s
(Zeichen: BEN55573/23)

Wegen: 
Einwilligung in die Eigentumseinverleibung

nach öffentlicher und mündlicher Verhandlung durch Anerkennung der beklagten Partei am 

21.09.2023 zu Recht:
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Die  beklagte  Partei  ist  schuldig,  unverzüglich  in  die  folgenden  Grundbuchshandlungen 

einzuwilligen:

In EZ 456, KG 87106 Fügenberg, BG Zell am Ziller,

in  die  Einverleibung  des  Eigentumsrechts samt  damit  zu  verbindenden 

Wohnungseigentum, und zwar

1. der Erst- und Zweitklägerin

a) ob  den  82/1046  Anteilen,  verbunden  mit  dem  Wohnungseigentum  an  der 

Wohnung Top B3,

b) ob  den  6/1046  Anteilen,  verbunden  mit  dem  Wohnungseigentum  am 

Tiefgaragenabstellplatz Top P3 und

c) ob  den  2/1046  Anteilen,  verbunden  mit  dem  Wohnungseigentum  am PKW-

Abstellplatz im Freien Top P17

jeweils im Rang der Zusage der Einräumung von Wohnungseigentum gem. § 40 Abs 2 

WEG 2002 zu TZ 1875/2018 

für die WLB Immobilieninvestments GmbH, FN 494943h, mit Sitz in 1210 Wien, 

Castlegasse 1/36;

2. der Dritt- und Viertklägerin

a) ob  den  81/1046  Anteilen,  verbunden  mit  dem  Wohnungseigentum  an  der 

Wohnung Top A3,

b) ob  den  6/1046  Anteilen,  verbunden  mit  dem  Wohnungseigentum  am 

Tiefgaragenabstellplatz Top P12 und

c) ob  den  2/1046  Anteilen,  verbunden  mit  dem  Wohnungseigentum  am  PKW-

Abstellplatz im Freien Top P21,

jeweils im Rang der Zusage der Einräumung von Wohnungseigentum gem. § 40 Abs 2 

WEG 2002 zu TZ 1876/2018 

für die WLB Immobilieninvestments GmbH, FN 494943h, mit Sitz in 1210 Wien, 

Castlegasse 1/36
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3. des Fünftklägers und der Sechstklägerin

a) ob  den  je  57/2092  Anteilen,  verbunden  mit  dem  Wohnungseigentum  an  der 

Wohnung Top A4,

b) ob  den  je  7/2092  Anteilen,  verbunden  mit  dem  Wohnungseigentum  am 

Tiefgaragenabstellplatz Top P1,

c) ob  den  je  4/2092  Anteilen,  verbunden  mit  dem  Wohnungseigentum  am  PKW-

Abstellplatz im Freien Top P24 und

d) ob  den  je  4/2092  Anteilen,  verbunden  mit  dem  Wohnungseigentum  am  PKW-

Abstellplatz im Freien Top P25 

jeweils im Rang der Zusage der Einräumung von Wohnungseigentum gem. § 40 Abs 2 

WEG 2002 zu TZ 1676/2018 und unter Verbindung der Anteile gem. §§ 5 und 13 WEG 

2002

für Jörg Schwarzinger, geb. am 8.4.1977, und Tanja Schwarzinger, geb. am 

6.12.1977, (beide whft) Pfarrer-Kees-Straße 9, 92318 Neumarkt, Deutschland 

4. der Siebt- und Achtklägerin:

a) ob  den  159/1046  Anteilen,  verbunden  mit  dem  Wohnungseigentum  an  der 

Wohnung Top B5,

b) ob  den  6/1046  Anteilen,  verbunden  mit  dem  Wohnungseigentum  am 

Tiefgaragenabstellplatz Top P4 und

c) ob  den  7/1046  Anteilen,  verbunden  mit  dem  Wohnungseigentum  am 

Tiefgaragenabstellplatz Top P5

jeweils im Rang der Zusage der Einräumung von Wohnungseigentum gem. § 40 Abs 2 

WEG 2002 zu TZ 1898/2018 

für die WLB Immobilieninvestments GmbH, FN 494943h, mit Sitz in 1210 Wien, 

Castlegasse 1/36

5. der Neuntklägerin:

a) ob  den  141/1046  Anteilen,  verbunden  mit  dem  Wohnungseigentum  an  der 

Wohnung Top A 5,
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b) ob  den  11/1046  Anteilen,  verbunden  mit  dem  Wohnungseigentum  am 

Tiefgaragenabstellplatz Top P 10 und

c) ob  den  8/1046  Anteilen,  verbunden  mit  dem  Wohnungseigentum  am 

Tiefgaragenabstellplatz Top P 11

jeweils im Rang der Zusage der Einräumung von Wohnungseigentum gem. § 40 Abs 2 

WEG 2002 zu TZ 1660/2018 

für Julia Maria Weimann-Schreiner, geb. am 13.10.1966, Brucknerstraße 26, 81677 

München, Deutschland

6. der Zehntklägerin:

a) ob  den  79/1046  Anteilen,  verbunden  mit  dem  Wohnungseigentum  an  der 

Wohnung Top B4,

b) ob  den  5/1046  Anteilen,  verbunden  mit  dem  Wohnungseigentum  am 

Tiefgaragenabstellplatz Top P9,

c) ob  den  5/1046  Anteilen,  verbunden  mit  dem  Wohnungseigentum  am PKW-

Abstellplatz im Freien Top P18

jeweils im Rang der Zusage der Einräumung von Wohnungseigentum gem. § 40 Abs 2 

WEG 2002 zu TZ 1675/2018 

für die WLB Immobilieninvestments GmbH, FN 494943h, mit Sitz in 1210 Wien, 

Castlegasse 1/36

7. ob den verbliebenen Miteigentumsanteilen der beklagten Partei die Einverleibung des 

Wohnungseigentums  entsprechend  dem  Nutzwertgutachten  des  DI  Kotai  vom  

22.2.2021, nämlich:

a) ob 74/1046 Anteilen untrennbar verbunden mit dem Wohnungseigentum an Top A1

b) ob 84/1046 Anteilen untrennbar verbunden mit dem Wohnungseigentum an Top A2

c) ob 89/1046 Anteilen untrennbar verbunden mit dem Wohnungseigentum an Top B1

d) ob 77/1046 Anteilen untrennbar verbunden mit dem Wohnungseigentum an Top B2

e) ob 6/1046 Anteilen untrennbar verbunden mit dem Wohnungseigentum an Top P2

f) ob 5/1046 Anteilen untrennbar verbunden mit dem Wohnungseigentum an Top P6

g) ob 5/1046 Anteilen untrennbar verbunden mit dem Wohnungseigentum an Top P7
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h) ob 8/1046 Anteilen untrennbar verbunden mit dem Wohnungseigentum an Top P8

i) ob 6/1046 Anteilen untrennbar verbunden mit dem Wohnungseigentum an Top P13

j) ob 6/1046 Anteilen untrennbar verbunden mit dem Wohnungseigentum an Top P14

k) ob 7/1046 Anteilen untrennbar verbunden mit dem Wohnungseigentum an Top P15

l) ob 2/1046 Anteilen untrennbar verbunden mit dem Wohnungseigentum an Top P19

m) ob 5/1046 Anteilen untrennbar verbunden mit dem Wohnungseigentum an Top P22

Begründung:

Die beklagte Partei anerkannte das Klagebegehren in der mündlichen Streitverhandlung am 

21.09.2023,  weshalb  antragsgemäß  ein  Anerkenntnisurteil  zu  fällen  war.  Daher  war 

spruchgemäß zu entscheiden.

Bezirksgericht Zell am Ziller, Abteilung 2
Zell am Ziller, 21. September 2023
Dr. Stefan Keiler, Richter
Elektronische Ausfertigung
gemäß § 79 GOG
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BILDLICHE DARSTELLUNG DER UNTERFERTIGUNGSSIGNATUR
MMag. Erwin WIDERHOFER
Rechtsanwalt

Unterzeichner

2023-09-25T12:40:41ZDatum/Zeit-UTC
a-sign-Premium-Sig-05Aussteller-Zertifikat
1059207406Serien-Nr.
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MMag. Dr. Hans Hauswurz

Von: Delic Ajla – (0512) 90 02 DW 483 <delic@rustler-tirol.eu>

Gesendet: Dienstag, 25. August 2026 09:01

An: 'MMag. Dr. Hans Hauswurz'

Betreff: AW: [*EXTERN*]   Gutachtenserstellung TG-Abstellplatz P 6 - 6264 Fügenberg, Hochfügenerstraße 162 (GF978604)

Anlagen: TempPdf_20260825_085345_e9e2e5b2-2762-42ad-a3ae-19e96499a4ab.pdf; vsarchiv_60068_P6 Besucher_60068_00038_20260825_

085501.pdf; VSARCHIV_0.pdf; Energieausweis.pdf

Sehr geehrter Herr MMag. Dr. Hauswurz, 

 

vielen Dank für Ihre Nachricht. 

 

Beiliegend übermitteln wir Ihnen die uns zur Verfügung stehenden Unterlagen zur weiteren Verwendung für die Gutachtenerstellung. 

 

Ergänzend dürfen wir Ihnen mitteilen, dass das Objekt Baujahr 2017 ist und derzeit noch diverse Fertigstellungsarbeiten bzw. Maßnahmen ausständig sind. Auch laufende 
Wartungen und erforderliche Arbeiten betreffend die Liegenschaft befinden sich derzeit noch in Bearbeitung bzw. Abklärung. Eine abschließende Einschätzung zu den noch 

ausstehenden Maßnahmen ist daher derzeit noch nicht möglich. 

 

Für Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

   

   

Ajla Delic 
 

 

Junior Real Estate Manager
 

 

  

T: +43 512 90 02 483 

E: delic@rustler-tirol.eu 
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Frieda Rustler Gebäudeverwaltung GmbH & Co KG  

FN: 349375m (GmbH), FN: 30159b Co KG - HG Wien | UID: ATU 58552836 | IBAN: AT842011100004202341 | BIC: GIBAATWW 

Qualitätsgeprüft ISO 9001 | RICS Royal Institution of Chartered Surveyors | Mitglied des OVI | Mitglied Fiabci 
 

office@verwaltung.rustler.eu 
 

| www.rustler.eu

 

 

Graz | Klagenfurt | Linz | Innsbruck | Salzburg | Wien 

 

 

Facebook | Instagram | Youtube | LinkedIn
 

 | Xing
   

 

   

Von: MMag. Dr. Hans Hauswurz <sachverstaendiger@hauswurz.at>  
Gesendet: Montag, 17. August 2026 13:58 

An: Delic Ajla – (0512) 90 02 DW 483 <delic@rustler-tirol.eu> 

Betreff: [*EXTERN*] Gutachtenserstellung TG-Abstellplatz P 6 - 6264 Fügenberg, Hochfügenerstraße 162 

 

Sehr geehrte Frau Delic, 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 
ich wurde vom BG Zell am Ziller in einer Exekutionssache beauftragt ein Verkehrswertgutachten betreffend das Wohnungseigentumsobjekt Top P 6 

(Tiefgaragenabstellplatz) in EZ 456 KG 87106 Fügenberg, B-LNR 31 (Adresse: 6264 Fügenberg, Hochfügenerstraße 162) zu erstellen (Gutachtensauftrag siehe Anlage).  

 

Ich ersuche Sie den in Anlage angefügten Gutachtensauftrag vertraulich zu behandeln.  

 

Bitte übermitteln Sie mir ehestmöglich für die Gutachtenserstellung folgende Unterlagen bzw. Informationen: 

- Betriebskostenabrechnungen für die Jahre 2023, 2024 und 2025 

- Betriebskostenvorschreibung für 2026 

- aktueller Rücklagenstand 

- Energieausweis des Gebäudes (falls vorliegend) 

- Informationen zur Tiefgarage(Zustand, Sanierungen, Probleme, …) 

- geplante Erhaltungsmaßnahmen betreffend die Tiefgarage und der Liegenschaft  

- falls es ein Gutachten / Stellungnahme betreffend eine Objektsicherheitsprüfung des Hauses gibt, bitte ich um Übermittlung 

- Ich wäre auch froh, wenn Sie mir eine allgemeine Einschätzung betreffend das Gebäude und die Liegenschaft aus der Sicht der Hausverwaltung geben könnten. 
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Falls Kosten anfallen, bitte ich um die Übermittlung einer Rechnung. 

 

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung. 

 
Mit freundlichen Grüßen 

Hans Hauswurz 

 

 

 
 

 

MMag. Dr. iur. Hans Hauswurz 

Allgemein beeideter und gerichtlich zertifizierter Sachverständiger für 

Immobilienbewertungen 

 

A-6121 Baumkirchen, Oberfeldweg 1a  

Tel.: +43 5224 – 20 330 

Mobil: +43 664 – 23 64 112 

www.hauswurz.at 

sachverstaendiger@hauswurz.at 

 



Abs.: Frieda Rustler Gebäudeverwaltung GmbH & Co KG

MH Energie & Wohnbau GmbH
Trattenweg 5
6274 Aschau/Zillertal

Andreas Cassan

cassan@rustler-tirol.eu
+435129002479

Sachbearbeitung

Wien, 11.11.2025

monatliche VORSCHREIBUNG ab 01/2026

Objekt 60068, 6264 Fügenberg , Hochfügenerstraße 162 / P6 BesucherNutzungsobjekt:

Seite 1 von 1

WEG Hochfügenerstraße 162, 6264 FügenbergRechnungsaussteller:

01.01.2026000057730006Zahlungsreferenz: gültig ab:

ATU81219469105773Kundennummer: UID-Nr. Rg. Aussteller:

60068/00008Rechnungsnummer:

Vorschreibungsposition Netto USt-Satz USt-Betrag Brutto

Rücklage I allg. 0,00 %  0,00  6,30 6,30
Allg.Betriebskostenakonto 20,00 %  1,59  9,56 7,97

€ 15,86€ 1,59€ 14,27Gesamtsumme

SEPA Creditor-ID: AT06ZZZ00000013408 Zahlart: Überweisung

Unsere Bankverbindung:

Erste Bank der Österr. Sparkassen AG

GIBAATWWXXX

AT41 2011 1847 7261 2725

EG 6263 Hochfügenerstraße 162 Z
a

h
le

n
 m

it
 C

o
d

e

BIC:

IBAN:

Fälligkeit: längstens bis 5. des jeweiligen Monats

Bitte geben Sie bei Überweisungen die Zahlungsreferenz im Feld „Zahlungsreferenz“ und die 
Kundennummer im Feld „Verwendungszweck“ ein, damit Ihre Zahlung eindeutig zugeordnet werden kann 
(siehe oben fett gedruckt).
Wenn Sie den QR Code verwenden, erfolgt dies automatisch. 

Die Rechnung gilt bis zu dem Zeitpunkt an dem sie durch eine andere Rechnung ersetzt wird.
Sie verliert ihre Gültigkeit, wenn das Vertragsverhältnis endet. 

erstellt am 11.11.2025 um 09:50:06 von dimitrova auf WS003

Frieda Rustler Gebäudeverwaltung GmbH & Co KG, 1150 Wien, Mariahilfer Straße 196
office@rustler.eu/www.rustler.eu - FN: 30159b - HG Wien / UID: ATU 58552836



Abs.: Frieda Rustler Gebäudeverwaltung GmbH & Co KG

MH Energie & Wohnbau GmbH
Trattenweg 5 Wien, 16.06.2026 

6274 Aschau/Zillertal Kundennummer: 105773

Jahresabrechnung vom 01.01.2025 bis 31.12.2025
von Betriebskosten, besonderen Aufwendungen und sonstigen Kosten der Bewirtschaftung

Hochfügenerstraße 162, 6264 FügenbergNutzungsobjekt: 
KG / P6 BesucherAbrechnungseinheit: 

60068/00024Rechnungsnummer:
ATU81219469UID-Nr. Rg. Aussteller:
WEG Hochfügenerstraße 162, 6264 FügenbergRechnungsaussteller:

01.01.2025 - 31.12.2025Abrechnungszeitraum: 

Folgende Verrechnungskreise werden abgerechnet:

Allg. Betriebskosten

Weiters liegt die Abrechnung für folgende Bewirtschaftungskosten bei:

Rep.Fonds

EURVerrechnungskreis Betrag (netto)

1.  Abrechnung von Allg. Betriebskosten

242,00 Bankspesen
4.621,69 Energie, Beleuchtung
5.790,47 Reinigung/Winterdienst

567,00 Rustler Permanent Service 24/365
50,85 Steuern u. Abgaben

3.961,08 Versicherung
4.247,76 Verwaltungshonorar
1.906,08 Wartung Aufzug

956,89 Wasser u.Abwasser
8.947,89-Verzugszinsen

152,71 Betriebskosten

13.548,64 Summe

Die Kostenaufteilung erfolgt nach folgendem Schlüssel: Nutzwert
64,76 Ihr Anteil 5,00  von 1.046,00  das entspricht 0,4780 %

105,00-abzüglich Akontovorschreibung (netto)

8,05-
40,24-Saldo

zuzügl. 20,00 % Umsatzsteuer

48,29-Allg. Betriebskosten Guthaben Brutto 

Objekt 60068 / 5006 / P6 Besucher erstellt am 05.08.2026 um 15:13:11 von picker auf WS002 / Seite 1
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 112,23( 561,14 )

( davon 10% USt. in Rücklage verrechnet )

 56,12USt. vom Rücklagenaufwand laut Abrechnung

2.  Summe Abrechnung von Reparaturfonds

Aufwand USt Belastung

EUR 7,83 Gesamtergebnis Nachzahlung  Brutto  

01.08.2026Fälligkeit: 

Für etwaige Rückfragen steht Ihnen unser Mitarbeiter Herrn Andreas Cassan, Tel.: +435129002479, E-Mail: 
cassan@rustler-tirol.eu gerne zur Verfügung.

Wir ersuchen um Überweisung der Nachzahlung bis spätestens zum Fälligkeitstag.
Die detaillierte Langfassung der Betriebskostenabrechnung ist einen Tag nach dem Versand kostenlos im
RUSTLER SmartManager (ehemalig Rustler-Net-Service) abrufbar.
Bei Interesse melden Sie sich bitte auf unserer Homepage www.rustler.eu <http://www.rustler.eu> an.

Unsere Bankverbindung:
BIC: GIBAATWWXXX; Erste Bank der Österr. Sparkassen AG
IBAN AT41 2011 1847 7261 2725

EG 6263 Hochfügenerstraße 162
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Hochfügenerstraße 162, 6264 Fügenberg / P6 Besucher

253.512,66 

12.810,03 

130.491,57-

135.831,12 Saldo zum 31.12.2025

Saldovortrag zum 01.01.2025

Ausgaben vom 01.01.2025 bis 31.12.2025

Einnahmen vom 01.01.2025 bis 31.12.2025

für die Abrechnungseinheit: 

Übersicht: 

Detail: 

Ausgaben: 

Abrechnung Rep.Fonds vom 01.01.2025 bis 31.12.2025

14.01.2025 ACM Elektrotechnik OG E-Überprüfung + Fertigstellungsarb. 
(GF8

25.313,46 

21.01.2025 Gemeinde Fügenberg Restbetrag Kanalanschlussgeb. 
Gst.218/3,

17.339,29 

28.01.2025 Hoval Gesellschaft mbH Störungsbehebung Heizung 258,80 
04.02.2025 Living by Franz Hollaus 

GmbH
Hauptschlüssel HM 130,00 

18.02.2025 EHH - Martin Holzinger KG Heizungswasserüberprüfung 653,40 
20.02.2025 Rieder Asphaltgesellschaft 

m.b.H. &
Planie+Asphaltierarbeiten TG und 
Vorplat

33.935,77 

06.03.2025 Fuchs Schlosserei KG Schlussrechnung Schlosserarbeiten 
TG

6.913,20 

11.03.2025 Rustler die Verwalter GB-Auszug 29,56 
14.05.2025 Kosten RA, MH Energie GF978604 273,87 
14.05.2025 Kosten RA, MH Energie GF978604 12,19 
14.05.2025 WLB Immobilieninvestment 

GmbH
1. Teilrechnung Fa. Lang 4.250,00 

14.05.2025 WLB Immobilieninvestment 
GmbH

Bauherrenbegleitung Teil RE 4.000,00 

20.05.2025 Loos Werner Rechtsanwalt Mahnklage MH Energie 241,43 
20.05.2025 Loos Werner Rechtsanwalt Mahnklage MH Energie 68,00 
20.05.2025 Loos Werner Rechtsanwalt Mahnklage MH Energie 235,12 
20.05.2025 Loos Werner Rechtsanwalt Mahnklage MH Energie 84,00 
01.07.2025 Martin Egger Heizung 

Sanitär GmbH
VSF Leckortung + Trocknung 905,00 

08.07.2025 DI Püllbeck Gottfried Honorarnote  Vermessungsarbeit 300,00 
15.07.2025 Fliesen Hochschwarzer 

Hochschwarzer
Anzahlung Fa. Schwarzer  Material 
und Ar

2.232,07 

17.07.2025 Rustler die Verwalter Bauhonorar Anzahlungsrechnung 
Schlossera

373,14 

17.07.2025 Rustler die Verwalter Bauhonorar Schlussrechnung 
Schlosserarbe

345,66 

22.07.2025 Rustler die Verwalter Bauhonorar 
Elektroüberprüfung/Fertigstel

1.265,67 

24.07.2025 Living by Franz Hollaus 
GmbH

Ergänzung Schließanlagenzylinder 334,00 

29.07.2025 Mooser Martin Dienstbarkeitsvertrag GF1011049 5.000,00 
29.07.2025 Rustler die Verwalter BVH 2.TZ Schlosserarbeiten 525,00 

Aufwand detailliert
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16.09.2025 Fliesen Hochschwarzer 
Hochschwarzer

Fliesenverlegung GF861150 2.187,42 

30.09.2025 Loos & Pock HVRustler-MHEnergie-2 GF978604 3.900,00 
16.10.2025 Rustler die Verwalter Zeitaufwand Projekt Fertigstellung 660,00 
28.10.2025 Eberharter Franz Befundung Heizungsanlage 1.859,50 
10.11.2025 Hoval Gesellschaft mbH Optimierungsarbeiten Heizung 3.064,80 
18.11.2025 Rustler die Verwalter Honoraraufwand, Begehung vor Ort - 

Probl
480,00 

22.12.2025 Saringer Dachbau GmbH Reparatur Abdichtung 220,00 

117.390,35 Summe: 

30.06.2025 Bankspesen 9,60 
30.06.2025 Bankspesen 17,19 
30.06.2025 Bankspesen 22,51 
30.06.2025 Bankspesen 1,00 
30.09.2025 Buchungskostenbeitrag 26,80 
30.09.2025 Kest 2,52 
30.09.2025 Kontoführung 17,69 
01.11.2025 Bankspesen 97,31-

Bankspesen

 117.390,35Ausgaben netto gesamt:

 10.376,87+ 10%Umsatzsteuer
 2.724,35+ 20%Umsatzsteuer

 12.810,03Einnahmen RF

 130.491,57Summe Aufwand:
Einnahmen:

 12.810,03Summe Einnahmen:

Die Kostenaufteilung erfolgt nach folgendem Schlüssel: Nutzwert
Ihr Anteil 5,00  von 1.046,00  das entspricht 0,4780 %

Basis Anteil Netto USt-% USt Summe Grundlage daher Belastung

561,14 112,23  20% 56,12 673,37 10%aus RF, Rest an WE117.390,35 
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Abs.: Frieda Rustler Gebäudeverwaltung GmbH & Co KG

MH Energie & Wohnbau GmbH
Trattenweg 5 Wien, 24.06.2025 

6274 Aschau/Zillertal Kundennummer: 105773

Jahresabrechnung vom 01.08.2023 bis 31.12.2024
von Betriebskosten, besonderen Aufwendungen und sonstigen Kosten der Bewirtschaftung

Hochfügenerstraße 162, 6264 FügenbergNutzungsobjekt: 
KG / P6 BesucherAbrechnungseinheit: 

60068/00038Rechnungsnummer:
ATU81219469UID-Nr. Rg. Aussteller:
WEG Hochfügenerstraße 162, 6264 FügenbergRechnungsaussteller:

01.08.2023 - 31.12.2024Abrechnungszeitraum: 

Folgende Verrechnungskreise werden abgerechnet:

Allg. Betriebskosten

Weiters liegt die Abrechnung für folgende Bewirtschaftungskosten bei:

Rep.Fonds

EURVerrechnungskreis Betrag (netto)

1.  Abrechnung von Allg. Betriebskosten

191,67 Andere BK
270,19 Bankspesen
113,30 Brandschutz

4.515,60 Energie, Beleuchtung
5.065,00 Reinigung/Winterdienst

777,17 Rustler Permanent Service 24/365
178,79 Schädlingsbekämpfung
50,85 Steuern u. Abgaben

3.594,94 Versicherung
5.822,40 Verwaltungshonorar
1.052,92 Wartung Aufzug

626,36 Wasser u.Abwasser
766,59-Verzugszinsen

21.492,60 Summe

Die Kostenaufteilung erfolgt nach folgendem Schlüssel: Nutzwert
102,74 Ihr Anteil 5,00  von 1.046,00  das entspricht 0,4780 %

114,20-abzüglich Akontovorschreibung (netto)

2,29-
11,46-Saldo

zuzügl. 20,00 % Umsatzsteuer

13,75-Allg. Betriebskosten Guthaben Brutto 
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 54,53( 272,66 )

( davon 10% USt. in Rücklage verrechnet )

 27,26USt. vom Rücklagenaufwand laut Abrechnung

2.  Summe Abrechnung von Reparaturfonds

Aufwand USt Belastung

EUR 13,51 Gesamtergebnis Nachzahlung  Brutto  

01.08.2025Fälligkeit: 

Für etwaige Rückfragen steht Ihnen unser Mitarbeiter Herrn Andreas Cassan, Tel.: +435129002479, E-Mail: 
cassan@rustler-tirol.eu gerne zur Verfügung.

Wir ersuchen um Überweisung der Nachzahlung bis spätestens zum Fälligkeitstag.
Die detaillierte Langfassung der Betriebskostenabrechnung ist einen Tag nach dem Versand kostenlos im
RUSTLER SmartManager (ehemalig Rustler-Net-Service) abrufbar.
Bei Interesse melden Sie sich bitte auf unserer Homepage www.rustler.eu <http://www.rustler.eu> an.

WEG Hochfügenerstraße 162; 

Unsere Bankverbindung:
BIC: GIBAATWWXXX; Erste Bank der Österr. Sparkassen AG
IBAN AT41 2011 1847 7261 2725
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Hochfügenerstraße 162, 6264 Fügenberg / P6 Besucher

0,00 

316.926,11 

63.413,45-

253.512,66 Saldo zum 31.12.2024

Saldovortrag zum 01.08.2023

Ausgaben vom 01.08.2023 bis 31.12.2024

Einnahmen vom 01.08.2023 bis 31.12.2024

für die Abrechnungseinheit: 

Übersicht: 

Detail: 

Ausgaben: 

Abrechnung Rep.Fonds vom 01.08.2023 bis 31.12.2024

22.02.2024 Konrad Henökl Einbau Hauptwasserzähler 90,00 
24.04.2024 Techem Messtechnik 

GesmbH.
Austausch Wärmemengenzähler 4.526,20 

Aufwand detailliert

4.616,20 Summe: 

14.11.2023 Rustler die Verwalter Objektübernahme 350,00 
11.01.2024 Tinetz-Tiroler Netze GmbH Erhöhung Netznutzungsrecht v.6 auf 

19 kW
2.509,00 

13.05.2024 Konrad Henökl ST Einbau Hauptwasserzähler 90,00-
14.05.2024 Wassergenossenschaft 

Pankrazberg
Einb.Hauptwasserz.GF915687 
214460/2024,

90,00 

18.06.2024 Rustler die Verwalter Schlüssel Hausmeister 150,00 
24.09.2024 IFM GmbH Inbetriebnahme Heizung 441,00 
01.10.2024 Holding Rosenblüh GmbH Standspeichtertausch (GF866641) 5.813,26 
16.10.2024 Holding Rosenblüh GmbH Heizungswasseraufbereitung und 

spülen de
2.300,00 

22.10.2024 Fuchs Schlosserei KG Anzahlungsrechnung 
Schlosserarbeiten (GF

7.462,80 

12.11.2024 Grasl Thomas Josef Grasl 
Immobilien

Bauherrenbegleitung 4.000,00 

19.11.2024 Schindler Aufzüge u. 
Fahrtreppen Gm

Maßnahmen zur 
Aufzugsinbetriebnahme

716,12 

26.11.2024 Rustler die Verwalter Verwaltungsaufwand Kesseltausch 324,53 
03.12.2024 Fuchs Schlosserei KG 2. Teilzahlung Schlosserarbeiten 10.500,00 
12.12.2024  Installationen Fankhauser 

GmbH
Kontrolle Warmwasser und Boiler 166,47 

19.12.2024 Baumanagement Lang Lang 
Ewald

Schlussrechnung Bauleitung 4.590,00 

31.12.2024 Wassergenossenschaft 
Pankrazberg

Wasseranschlussgebühr f.Neubau 
Wohnanl.

13.100,59 

Aufwand detailliert

52.423,77 Summe: 

 57.039,97Ausgaben netto gesamt:

 5.034,49+ 10%Umsatzsteuer
 1.338,99+ 20%Umsatzsteuer

 63.413,45Summe Aufwand:
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 316.926,11Einnahmen RF

Einnahmen:

 316.926,11Summe Einnahmen:

Die Kostenaufteilung erfolgt nach folgendem Schlüssel: Nutzwert
Ihr Anteil 5,00  von 1.046,00  das entspricht 0,4780 %

Basis Anteil Netto USt-% USt Summe Grundlage daher Belastung

272,66 54,53  20% 27,26 327,19 10%aus RF, Rest an WE57.039,97 
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HORA-Pass

Adresse: -

Seehöhe: 892 m

Auswerteradius: 10 m

Geogr. Koordinaten: 47,32748° N | 11,83217° O

Die Einschätzung der Gefährdung basiert auf den auf hora.gv.at hinterlegten Informationen. Bitte beachten
Sie, dass sich die Gefährdung aufgrund äußerer Umstände oder lokaler Anpassungen auch deutlich ändern
kann. Das tatsächliche Risiko hängt in erheblichem Maße vom Zustand und den Eigenschaften des
Gebäudes ab. Die mit Hilfe der HORA-Pass-Analyse gewonnenen Einschätzungen zur ausgewiesenen
Gefahrensituation stellen grundsätzlich eine erste grobe Beurteilung dar. Sie ersetzen nicht die
gegebenenfalls erforderlichen Planungen von eigenen Schutzmaßnahmen. Wird aus einer Einschätzung der
Gefährdung ein Handlungsbedarf abgeleitet, wird empfohlen, die Unterstützung von örtlichen Fachleuten
oder auf kommunaler oder Landesebene oder bei Versicherungen einzuholen oder spezialisierte
Ingenieurbüros zu Rate zu ziehen.

Naturgefahr:   Gefährdung:

Hochwasser       keine Daten

Oberflächenabfluss       keine Daten

Lawinen     keine Daten

Erdbeben           mittel

Rutschungen       hoch

Windspitzen                                   mittel

Blitzdichte             niedrig

Hagel         hoch

Schneelast                       mittel

Hitzeepisoden                 niedrig
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Legende und weiterführende Informationen

Hochwasser

 
Hohe Gefährdung: Überflutung
bei 30-jährlichem Hochwasser
möglich

 
Mittlere Gefährdung: Über­
flutung bei 100-jährlichem
Hochwasser möglich

 
Niedrige Gefährdung: Über­
flutung bei 300-jährlichem
Hochwasser möglich

Oberflächenabfluss

Wassertiefe [cm]

  > 50

  > 20 bis ≤ 50

  ≤ 20

Lawinen

 
Besiedlung nicht oder nur mit
unverhältnismäßig hohem
Aufwand möglich

 
Bebauung nur eingeschränkt
und unter Einhaltung von
Auflagen möglich

Erdbeben1

 
Zone 4: (Grad VIII-XII) schwere
Gebäudeschäden bis
vollständige Zerstörung

  Zone 3: (Grad VII) starke
Gebäudeschäden

  Zone 2: (Grad VII) mittlere
Gebäudeschäden

  Zone 1: (Grad VI) leichte
Gebäudeschäden

 

Zone 0: (Grad I-VI) nicht fühlbar
bis starke Erschütterungen mit
möglichen leichten
Gebäudeschäden

Rutschungen

  mittlere bis hohe Anfälligkeit zu
Rutschungen

  geringe bis mittlere Anfälligkeit
zu Rutschungen

  keine bis geringe Anfälligkeit zu
Rutschungen

Windspitzen [km/h]

> 190

  > 180 - ≤190

  > 170 - ≤180

  > 160 - ≤170

  > 150 - ≤160

  > 140 - ≤150

  > 130 - ≤140

  > 120 - ≤130

  > 110 - ≤120

  > 100 - ≤110

  > 90 - ≤100

  > 80 - ≤90

  > 70 - ≤80

  > 60 - ≤70

  > 50 - ≤60

  > 40 - ≤50

  ≤ 40

Blitzdichte

[Blitzeinschläge / km2 / Jahr]

  ≥ 5,0

  ≥ 4,0 - 5,0

  ≥ 3,0 - 4,0

  ≥ 2,0 - 3,0

  ≥ 1,0 - 2,0

  < 1,0

Hagelgefährdung - max.
Hagelkorngröße 30-jährlich

  > 5 cm

  > 4 cm - ≤ 5 cm

  > 3 cm - ≤ 4 cm

  ≤ 3 cm

Schneelast2 [kN/m2]

  > 10,0

  > 8,0 - ≤ 10,0

  > 6,0 - ≤ 8,0

  > 5,0 - ≤ 6,0

  > 4,0 - ≤ 5,0

  > 3,0 - ≤ 4,0

  > 2,5 - ≤ 3,0

  > 2,0 - ≤ 2,5

  > 1,5 - ≤ 2,0

  > 1,0 - ≤ 1,5

  ≤ 1,0

Hitzeepisoden

Kysely Tage

  ≥ 24

  ≥ 20 - < 24

  ≥ 16 - < 20

  ≥ 12 - < 16

  ≥ 8 - < 12

  ≥ 4 - < 8

  ≥ 0 - < 4

  0

1 ... gemäß ÖNORM EN 1998-1
2 ... gemäß ÖNORM B 1991-1-3:2022-05-15

Die Info-Buttons führen Sie zu weiterführenden Informationen über die jeweiligen Gefahren. Des Weiteren finden
Sie darunter Kontaktadressen zur Erste-Hilfestellung.

Disclaimer und Haftungsausschluss:

Die Karten und Texte sind Informationsmaterial für die Öffentlichkeit ohne rechtsverbindliche Aussage. Für die Richtigkeit,
Vollständigkeit, Aktualität und Genauigkeit kann nicht garantiert werden. Das BMLUK lehnt jegliche Haftung für Handlungen und
allfällige Schäden, welche infolge der direkten oder indirekten Nutzung des Analyseinstruments gemacht werden bzw. durch die
Interpretation der Geodaten entstehen könnten, ab. Die Betreiber von https://hora.gv.at sind nicht verantwortlich für die Inhalte
verlinkter Webseiten innerhalb des HORA-Passes.
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https://hora.gv.at/assets/pdf/SAFETY_Hochwasser_Ratgeber.pdf
https://hora.gv.at/assets/pdf/Broschuere_Oberflaechenabfluss_BF_20190314.pdf
https://hora.gv.at/assets/pdf/Ratgeber_Leben_mit_Naturgefahren.pdf
https://hora.gv.at/assets/pdf/Erdbebenschutzratgeber.pdf
https://hora.gv.at/assets/pdf/Ratgeber_Leben_mit_Naturgefahren.pdf
https://hora.gv.at/assets/pdf/Broschuere_A5_Sturm.pdf
https://hora.gv.at/assets/pdf/Broschuere_A5_Blitzschlag.pdf
https://hora.gv.at/assets/pdf/Broschuere_A5_Hagel.pdf
https://hora.gv.at/assets/pdf/Broschuere_A5_Schnee.pdf
https://hora.gv.at/assets/pdf/Nationaler_Hitzeschutzplan.pdf
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